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Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche Auflage: 40.500 Exemplare

Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die Stadt Bad Homburg 
mit den Stadtteilen Dornholzhausen, Gonzenheim, Kirdorf, Ober-Eschbach und 
Ober-Erlenbach sowie die Stadt Friedrichsdorf mit den Stadtteilen Friedrichsdorf, 
Burgholzhausen, Köppern und Seulberg.

Stefan Rohrer und sein Hauptwerk für die Soloausstellung: Die aufgedehnte „Ente“ mit Schnecken-Image bei hochpotenzierter Fliehkraft-Dy-
namik füllt die große Halle fast alleine. Kleinere Wandplastiken mit filigraner Technik sind korrespondierende Meisterstücke.  Foto: js

Von Jürgen Streicher

Bad Homburg. Allein mit der 
wegdriftenden „Ente“ im sakralen 
Raum. Die Morgensonne wirft 
sanft-gelbes Licht durch die 
alten Kirchenfenster der heutigen 
Jakobshallen. Keiner da, niemand 
drin, das ist gut so. Wer Glück hat, 
kann diesen Moment erleben. Die 
himmelblaue Ente braucht das gesamte 
begrenzte Universum der einstigen 
Jakobskirche für ihren Ausflug im 
transformierten Zustand weiter und 
weiter hinaus irgendwohin in eine 
imaginäre Welt. 

Und gleichzeitig braucht die Halle nicht mehr 
als die Ente und ein bisschen Ornamentik an 
den hellen Wänden, fast zierliche Wandplasti-
ken, die das Thema Geschwindigkeit und Dy-
namik in komprimierter und doch ausufernder 

Form in vielen Ausprägungen aufnehmen. 
Zierendes Beiwerk und doch in jedem Detail 
einzigartige Kompositionen.
Allein mit der „Ente“ im sakralen Raum. Ein 
wunderbarer Augenblick, Auflösung von 
Raum, Zeit und Bewegung, Stillstand und ra-
sende Fliehkräfte im schwindelnden Strudel 
zeitgleich, eine Ikone der automobilen Schöp-
ferkraft in verfeinerter Form, in einer Zeitraf-
feraufnahme. Allein mit der wegdriftenden 
„Ente“ und ihren ornamentalen Begleitern im 
säkularisierten sakralen Raum, mehr braucht 
es nicht, um sich in diesen Strudel ziehen zu 
lassen. In die Ambivalenz automobiler Ge-
schwindigkeit, würde Stefan Rohrer vielleicht 
sagen, der Schöpfer dieser Parallelwelt des 
bisweilen religiös verehrten Automobilismus. 
„Meine Arbeiten vereinen Bewegung und Er-
starrung, Realität und Täuschung, Spiel und 
Ernst.“

Traumberuf: Auto-Designer

Stefan Rohrer liebt Autos, das er „irgendwann 
mal was mit Autos machen würde“ war ihm 
schon als Junge klar, sagt er im Gespräch in 
der Galerie. Auto-Designer, das war so ein 
Traum des Sohns eines Architekten. Doch vor 
den Fliehkräften, die ihn stets inspirierten, 
kam die ruhende Kraft im Stein. Aber auch 
dabei ging es um Freisetzung von mehr als 
nur dem groben Klotz. Rohrer, 1968 in Göp-
pingen geboren, wurde Steinmetzmeister, kla-
res Handwerk mit Liebe zum Detail, Kirchen-
kunst, Barock-Ornamentik. Dann Studium der 

Bildhauerei, bis die Autos „gewaltig zurück-
kamen“ und seine Kunst bestimmten. 
Es passt, dass diese in den Jakobshallen von 
Galerist Christian Scheffel zu sehen ist. Bei 
der Eröffnungsausstellung 2016 war Rohrer 
auch schon zu sehen, bei der Skulpturenbien-
nale „Blickachsen“ ebenfalls, seine verform-
ten Autos und Vespas sorgten stets für Aufse-
hen und viel Interesse. Die aktuelle Schau 
„Drift“ ist Stefan Rohrers erste Soloausstel-
lung in den Räumen der ehemaligen Ja-
kobskirche, die später als Turnhalle genutzt 
wurde, ehe Christian Scheffel ihr transfor-
miertes Leben einhauchte.
Stefan Rohrer ist stets Handwerker geblieben. 
Gemischt mit schöpferischem Geschick ver-
fremdet er die Grundform seiner Autokarosse-
rien und Motorroller, zerlegt, dehnt, streckt, 
verformt, dengelt und biegt, lackiert und 
schafft ein neues Wesen. Ausgangspunkt sind 
immer Modellautos, die dynamische „Ente“ 
etwa, der viel geliebte 2CV, ist im Vorraum als 
Modell zu sehen, Stahl und Lack auf 22 mal 
28 mal elf Zentimeter, als Einzelstück in der 
großen Halle misst „Entzwei 2“, so der Titel, 
190 mal 400 mal 120 Zentimeter und reicht 
für eine Stunde Meditation über den Rausch 
der Geschwindigkeit, eingefrorene Dynamik,  
 (Fortsetzung auf Seite 3)

Mit „Ente“ und Vespa im Temporausch

Ein Modellauto der Marke „Mustang“ ist der 
Ausgangspunkt für diese energetische Spirale 
mit Ausdehnungskraft in scheinbar unendli-
che Weiten.  Foto: js
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Die Kombination von modernster Technik, großen Behand-
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Notrufe
Polizei   110 
Feuerwehr/Notarzt 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Saalburgstraße 116  06172-1200

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon  
„Gewalt gegen Frauen“ 08000-116016

Telefonseelsorge 0800-1110111 
 0800-1110222

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasserversorgung 06172-40130

Mainova AG
für Friedrichsdorf  069-21388-110

Syna GmbH
Stromversorgung   0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach 
und Burgholzhausen  06031-821

Giftinformationszentrale   06131-232466

FÜR DEN NOTFALL

Bundesweiter Ärztlicher Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr   116117

ÄBD Vordertaunus  
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags 7 bis 24 Uhr
feiertags und an Brückentagen 7 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt-West/
Main-Taunus im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 UhrTaunus Nachrichtenwww. .de

Besuchen Sie auch 
unser neues 

Online-Portal

Kino in Friedrichsdorf
Filmtheater Köppern, Köpperner Straße 70 
(Telefon 06175-1039; www.kinokoeppern.de)

    
 Keine Vorstellung:
 Donnerstag

 Downton Abbey II 
 Freitag bis Montag je 20 Uhr
 Sonntag 17 und 20 Uhr

 Der Waldmacher
 Dienstag 20 Uhr

 Der Schneeleopard
 Sonntag 17 Uhr + Mittwoch 20 Uhr

   

Ausstellungen
Vom Landgrafensitz zum Kaiserschloss, Dauer-
ausstellung über drei Epochen Schlossgeschichte Bad 
Homburg, dienstags bis sonntags 10-18 Uhr
„Römische Soldaten und ihre Waffen“, neu gestal-
tete Dauerausstellung, Römerkastell Saalburg, geöff-
net dienstags bis sonntags 9-16 Uhr
„40 Jahre Geschichtlicher Arbeitskreis Gonzen-
heim“, Gonzenheimer Museum im Kitzenhof, Am 
Kitzenhof 4, sonntags 15-17 Uhr außer in den hes-
sischen Schulferien geöffnet, Anmeldung auch wo-
chentags bei Ernst Henrich unter 06172-453036 oder 
Heinz Humpert unter 06172-450134
„Glas Automobile – Vom Goggomobil bis zum 
V8“, Automobilmuseum Central Garage, Nie-
derstedter Weg 5, mittwochs bis sonntags 12-16.30 
Uhr
„Art is more than talent – it’s passion“, Academy 
of Fine Art Germany, Kulturzentrum Englische Kir-
che, donnerstags und freitags 16-19 Uhr, samstags 
und sonntags 14-18 Uhr, Christi Himmelfahrt und 
Fronleichnam 14-18 Uhr (21. Mai bis 19. Juni)
„Jetzt Weißig, was Frielink ist“, Galerie Artlantis, 
Tannenwaldweg 6, freitags 15-18 Uhr, samstags, 
sonntags und feiertags 11-18 Uhr, (bis 6. Juni)
„Wandelmut“, Museum Sinclair-Haus, Löwengasse 
15, dienstags 14-20 Uhr, mittwochs bis freitags 14-19 
Uhr, samstags und sonntags 10-18 Uhr, (bis 31. Juli)

Regelmäßige Veranstaltungen
Still-Café, Caritas, immer donnerstags, Stadtteil- 
und Familienzentrum Gonzenheim, Gotenstraße 21, 
15.30-17 Uhr
Seedammbad, montags 13-21 Uhr, dienstags bis 
freitags 7-21 Uhr, samstags, sonntags und feiertags 
8-20 Uhr

Veranstaltungen
Freitag, 25. Mai
Kräuterwanderung, mit Charlotte Bender, Inter-
nationale Frauenzimmer Mitte, Treffpunkt: Eingang 
Paul-Ehrlich-Klinik, Landgrafenstraße 2-8, 9.30 Uhr

Donnerstag, 26. Mai
„Kasperletheater, Kasperlkompanie, „Kasperl und 
die blaue Fee“, im Schlosspark, bei schlechtem Wet-
ter im Louis-Saal im Schloss, 16 Uhr
Vatertagsfest, am Brunnen am Kirdorfer Kreuz, 
Grashoppers Kirdorf, ab 11 Uhr

Samstag, 28. Mai
Konzert zur deutsch-französischen Freundschaft, 
Bachchor Bad Homburg und Choer d’Oratorio de 
Paris, Karten an der Abendkasse und im Kurhaus, 
Erlöserkirche, 18 Uhr

Sonntag, 29. Mai
Flohmarkt, „Rund um den Weißen Turm“, Oberer 
Schlosshof, 8-16 Uhr
„Kasperletheater, Kasperlkompanie, „Kasperl und 

der Supertrick“, im Schlosspark, bei schlechtem Wet-
ter im Louis-Saal im Schloss, 16 Uhr

Mittwoch, 1. Juni
Lesung in Goethes Ruh, „Ein Hoch auf die Park-
bank“, Schlosspark, Anmeldung unter 06172-
9262148 oder E-Mail an service@schloesser.hessen.
de, ab 17 Uhr

Vortrag, „Notfall Schlaganfall“ mit Dr. Andreas 
Dietz, Vereinshaus Gonzenheim, Am Kitzenhof 4, 
19.30 Uhr

Donnerstag, 2. Juli
Vortrag, „Hölderlin und Leonardo – Analogien im 
Lichte der Felsgrottenmadonna“, mit Theologe und 
Historiker Josef Nolte, Villa Wertheimber, 18.30 Uhr

Stadtbücherei
Geöffnet: Institut Garnier 1, dienstags und freitags 
15-18 Uhr, mittwochs 10-12 und 15-18 Uhr, don-
nerstags 10-12 und 15-19 Uhr, samstags 10-13 Uhr, 
Infos unter 06172-7313200

Veranstaltungen
Donnerstag, 26. Mai
Wanderung, „Vatertag-Tour“, über den Lochmüh-
lenweg zum Säunickels Kleiderschrank, Schlussrast 
am Dillinger Vereinshaus, Wanderclub „Immer-
grün“, Treffpunkt: Dillinger Brunnen, 10 Uhr, An-
meldung bis 22. Mai bei Daniel Knöpfel unter 0173-
6552408
Vatertags- und Familienfest, Sportfreunde Fried-
richsdorf, Sportpark, ab 10 Uhr, 

Freitag, 27. Mai
Comedy, „Wigald und Bernhard – Gute Frage!“ mit 
Wigald Boning und Berhard Hoëcker, Forum Fried-
richsdorf, 20 Uhr
Radtour, zum „Bayerischen Wirtshaus“ in Ros-
bach, Seniorenbeirat, Treffpunkt: Springbrunnen am 
Houiller Platz, 10 Uhr, Anmeldung bei GeorgAldin-
ger unter 06172-489534

Samstag, 28. und Sonntag, 29. Mai
Tag der offenen Tür, „Freiwillige Feuerwehr Fried-
richsdorf Mitte, Feuerwehrgerätehaus, Am Eisspei-
cher 11, ab 11 Uhr

Dienstag, 31. Mai
„Man trifft sich“, FSV Friedrichsdorf, Vereinsheim 
am Sportpark, 15 Uhr

Mittwoch, 1. Juni
Gesprächskreis, Seniorenbeirat, Thema: „Antibio-
tika: Einsatz – Riskiken – Resistenzen – Phagen“, 
Referent Herman Holz, Cheshamer Straße 15a (Se-
niorenresidenz), Anmeldung an bernhard.neurath@
gmx.de oder unter Telefon 06172-599015

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren.

Mittwoch, 25. Mai
Columbus-Apotheke, Oberursel, 
Vorstadt 16, Tel. 06171-694970
Goethe-Apotheke im Taunus-Carré, Friedrichsdorf, 
Wilhelmstraße 23, Tel. 06172-9975751

Donnerstag, 26. Mai
Kirdorfer Apotheke, Bad Homburg,
Kirdorfer Straße 67, Tel. 06172-86300

Freitag, 27. Mai
Central-Apotheke, Steinbach
Bahnstraße 51, Tel. 06171-9161100
Linden-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Eschbach, 
Jahnstraße 1, Tel. 06172-44696

Samstag, 28. Mai
Kur- & Louisen-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 77, Tel. 06172-24037

Sonntag, 29. Mai
Hohemark-Apotheke, Oberursel,  
Fischbachstraße 1, Tel. 06171-21711

Montag, 30. Mai
Hof-Apotheke, Louisenstraße 55, 
Bad Homburg, Tel. 06172-92420

Dienstag, 31. Mai
Rosen-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Erlenbach
Wetterauer Straße 3a, Tel. 06172-49640

Mittwoch, 1. Juni
Medicus-Apotheke, Oberursel, 
Nassauer Straße 10, Tel. 06171-9899022

Donnerstag, 2. Juni
Philipp-Reis-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 86, Tel. 06172-71449
Regenbogen Apotheke, Oberursel, 
Camp-King-Allee 8, Tel. 06171-21919

Freitag, 3. Juni
Bären-Apotheke, Bad Homburg
Haingasse 20, Tel. 06172-22102

Samstag, 4. Juni
Schützen-Apotheke, Oberursel, 
Liebfrauenstraße 3, Tel. 06171-51031 
Kapersburg-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern, 
Köpperner Straße 87, Tel. 06175-636

Sonntag, 5. Juni
Gartenfeld-Apotheke, Bad Homburg, 
Gartenfeldstraße 51, Tel. 06172-935539

Reisereportage
führt in die Türkei
Bad Homburg (hw). Viele Deutsche kennen 
von der Türkei nicht viel mehr als die sonnen-
verwöhnten Mittelmeerstrände, die seit Jah-
ren preiswerten Massenurlaub in Hotelburgen 
bieten, allenfalls noch Istanbul an der Naht-
stelle von Europa und Asien. Das große Land, 
das aus dem Osmanischen Reich hervorging, 
hat aber viel mehr zu bieten: interessante 
Städte, vielfältige Landschaften, kulturelle 
Schätze und nicht zuletzt freundliche, aufge-
schlossene Menschen. Der Bildvortrag von 
Günter Holle am Donnerstag, 2. Juni, von 
19.30 bis 21.15 Uhr in der Volkshochschule 
(VHS), Elisabethenstraße, schildert seine 
ganz persönlichen Eindrücke in einer lebendi-
gen Reisereportage mit musikalischer Unter-
malung. Teilnahmegebühr: neun Euro. An-
meldung unter Telefon 06172-23006, E-Mail: 
info@vhs-badhomburg.de, www.vhs-bad-
homburg.de.

Fachwerktag im Freilichtmuseum

Fachwerk gehört zu den Kernthemen im Freilichtmuseum und ist seit der Eröffnung 1978 ein 
wichtiger Bestandteil im Gesamtbild des Hessenparks. Um die Bautechnik interessierten Be-
suchern näherzubringen, dreht sich im Freilichtmuseum am Sonntag, 29. Mai, von 11 bis 17 
Uhr alles ums Fachwerk. Im Rahmen verschiedener Handwerksvorführungen können sich Mu-
seumsgäste intensiv mit der historischen Bauart auseinandersetzen. Sägen, Bebeilen und Ab-
bund – Fachleute präsentieren praxisnah, welches Wissen und Können zur Errichtung eines 
Fachwerkgebäudes benötigt wird. Dabei erwecken historische Lehmbautechniken, Zimmerei- 
und Schieferdeckerarbeiten alte Bautraditionen und -techniken zum Leben. Auch für Kinder 
gibt es ein spannendes Programm: Sie können an der Schnitzbank selbst aktiv werden und sich 
um 13.30 Uhr mit FSJlerin Klara auf eine Führung für kleine Fachwerkfreunde (ab zehn Jah-
ren) begeben. Für Erwachsene stehen ebenfalls zwei Führungen auf dem Programm: Fach-
werkfans und alle, die es werden wollen, begleitet Fachwerkexperte Eberhard Feußner aus der 
Stabsstelle Bauwesen um 11.30 und um 15 Uhr übers Museumsgelände. Spezielles Wissen 
rund um den Fachwerkbau bietet zudem das Fachwerkforum am Marktplatz.  Foto: L. Mathieu
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Hundeführer und Vierbeiner zu Gast
Bad Homburg (hw). Der Besuch der Or-
tungsgruppen des Technischen Hilfswerks 
(THW) aus Viernheim in der Kurstadt hat be-
reits Tradition. Die Hundeführer samt Vier-
beinern haben in Bad Homburg die Möglich-
keit, auf dem Gelände des THW auf relativ 
unbekanntem Areal zu trainieren. „Es ist au-
ßerdem eine gute Gelegenheit für die Bad 
Homburger Helfer, die Arbeit der Fachgrup-
pen-Ortung näher kennenzulernen“, sagt Ri-
chard Schnopp vom THW.
Die Übung weckte bei der Jugendgruppe, den 
Minis und auch bei den Erwachsenen großes 
Interesse. Während die Jugendgruppe freitags 
und die Minis sonntags die Gelegenheit hat-
ten, die Ortungsgeräte auszuprobieren und 
sich von den Hunden suchen zu lassen, nahm 
der Technische Zug dies zum Anlass, am 
Samstag eine gemeinsame Ganztagsausbil-
dung anzubieten. An drei Stationen wurden 

besondere Gerätschaften für die technische 
Rettung und Bergung sowie zur Ortung vor-
gestellt. Auch der Umgang mit den Geräten 
wurde geübt. Hierbei kamen die Betonketten-
säge und das Kernbohrgerät zum Einsatz. An 
der zweiten Station galt es, eine Eisenbahn-
schiene mit dem Brennschneider zu durch-
trennen. An der dritten Station wurden die 
Search-Cam, mit der man in enge Zwischen-
räume vordringen und hineinschauen kann, 
vorgestellt. Außerdem konnte das Geophon 
ausprobiert werden, das die akustische Ortung 
von Personen ermöglicht. Darüber hinaus 
wurde die Arbeit der Hundeführer und deren 
Vierbeiner demons-triert. Durch den feinen 
Geruchssinn eines Hundes können Personen 
oft deutlich schneller geortet werden als mit 
technischen Gerätschaften. Weitere Infos über 
den THW-Ortsverband Bad Homburg sind im 
Internet unter www.thw-hg.de zu finden.

Bei der Übung des Technischen Hilfswerks kommen Hundeführer und ihre Vierbeiner zum 
Einsatz.  Foto: THW

Lesermeinung
Veröffentlichungen in dieser Spalte geben die Mei-
nung des Einsenders wieder. Zuschriften ohne genaue 
Angaben des Namens und der Anschrift bleiben un-
beachtet. Leserbriefe verhetzenden oder rein ideolo-
gisch-polemisierenden Inhalts werden nicht oder nur 
so gekürzt veröffentlicht, dass das Pressegesetz nicht 
verletzt wird. Die Redaktion behält sich grundsätzlich 
Kürzungen vor.

Unsere Leserin Ursula Stiehler, ehemalige 
Leiterin des Städtischen Museums Bad 
Homburg im Gotischen Haus, schreibt zu 
den Diskussionen um das Waldenserhaus 
in Dornholzhausen:
Das „Waldenserhäuschen“ bleibt wohl ein 
„Wartehäuschen“... Remember: Zwei Aus-
stellungen zur Ortsgeschichte Dornholzhau-
sens wurden 1999 und 2009 im Gotischen 

Haus gezeigt, da Dornholzhausen keine ge-
eigneten Räume für Ausstellungen hatte. Seit-
dem kämpft Dornholzhausen um ein eigenes  
Stadtteilmuseum. Den Namen hatte man 
schon: „Waldenserhaus“. Aber nicht das ge-
eignete Gebäude. Diese Institution sollte un-
bedingt eingerichtet werden, denn Heimatmu-
seen sind Bildungsstätten, die vor allem loka-
le Identität fördern. Bevor man den Ankauf 
eines Gebäudes cancelt, sollte man die einzig-
artig historische Bedeutung des geplanten 
Museums beachten. Denn Dornholzhausen ist 
eine Station des historischen „Hugenotten-
Waldenser-Wanderwegs“ und eingefügt in die 
Kulturroute des Europarats. Es wäre schon 
bedauerlich, wenn Gelder gestrichen würden 
und damit Ausgrenzung vollzogen wird. 

„Von Bestrebungen Abstand nehmen“
Bad Homburg (hw). Der Verein „Hugenot-
ten- und Waldenserpfad“, Europäische Kul-
turroute des Europarats, unterstützt den An-
kauf des historischen Waldenserhauses in der 
Kurstadt. „Wie unser Verein von unserem 
Mitglied Geschichtskreis Dornholzhausen er-
fahren hat, gibt es auf kommunalpolitischer 
Seite in Bad Homburg Bestrebungen, den Be-
schluss des Magistrats, das letzte historische 
Waldenserhaus im Stadtteil Dornholzhausen 
anzukaufen und einem kulturellen Zweck zu-
zuführen, wieder aufzuheben“, heißt es in ei-
nem Schreiben an die städtischen Gremien. 
„Wir bitten herzlich darum, von diesen Be-
strebungen Abstand zu nehmen. Die Tatsache, 
dass es überhaupt noch ein originales histori-
sches Gebäude aus der Gründerzeit der Wal-
denserkolonie, dessen Geschichte detailliert 
erforscht und belegt ist, ist bemerkenswert 
und von besonderem Wert. Außer dem typi-
schen Ortsgrundriss und der Waldenserkirche 
stellt dieses Gebäude in Dornholzhausen ein 
Zeugnis der Geschichte der Ansiedlung der 
aus ihrer Heimat vertriebenen Waldenser und 
ihres Alltagslebens in der Fremde dar, das 
über 300 Jahre überdauern konnte.“
Solche Relikte seien, insbesondere in zentra-
len städtischen Räumen, fast gänzlich ver-
schwunden. In der Regel seien sie nur mit 
öffentlicher Hilfe und zum Zwecke der kultu-
rellen Lebendigkeit des lokalen Gemeinwe-

sens zu erhalten, schreibt der Verein in einem 
Brief, der von Dr. Renate Buchenauer unter-
zeichnet ist. Gerade deswegen stellen sie ei-
nen Pfeiler für Identität und Traditionsbe-
wusstsein dar. Bezugnehmend auf die beson-
dere Geschichte der Waldenser seien sie aber 
außerdem ein „Merkpunkt für das epochen-
übergreifende Phänomen der Migration und 
seiner wirtschaftlichen und sozialen Folgen in 
Europa dar – bis in die Gegenwart hinein“.
Der Hugenotten- und Waldenserpfad wurde 
vom Europarat als Europäische Kulturroute 
anerkannt, weil er Vergangenheit, Gegenwart 
und Zukunft Europas widerspiegelt und in ei-
nen Bezug zueinander setzt. Der Europarat 
hat mit der Zertifizierung deutlich gemacht, 
dass die Geschichte der Hugenotten und Wal-
denser einen bedeutsamen Teil des Europäi-
schen Kulturerbes darstellt.
„Gelingen kann dies aber nur dort, wo das his-
torische Kulturerbe der Glaubensflüchtlinge 
lebendig präsentiert und erlebbar wird. Ein 
lebendiges Waldenserhaus mit Museum in 
Dornholzhausen wäre daher auch für unsere 
Kulturroute ein großer Gewinn. Mit Sicher-
heit wird der lokale Verein Geschichtskreis 
Dornholzhausen das Haus inhaltlich füllen 
und es qualitätsvoll präsentieren“, schreibt 
der Verein, der mit Rat und Tat zur Seite ste-
hen, bei der Akquise von Fördermitteln helfen 
möchte. 

Die „Vespa Azzurro Chiara“ hatte schon bei den Blickachsen 11 für Aufsehen gesorgt. Wie jetzt 
in den Jakobshallen damals in Eschborn, um einen Laternenpfahl gewickelt.  Foto: js

(Fortsetzung von Seite 1)

nicht zu bändigende Fliehkräfte wie in einer 
dreidimensionalen Comic-Zeichnung. 
Autofreaks werden ihre Freude haben bei der 
Ausstellung, so viele Geschichten, die sich 
um jedes zu sehende Modell ranken, so viele 
Gespräche über Kindheit und Jugend, über 
Väter und Großväter und ihre Autos spinnen 
sich schnell zusammen. 
Selbst Ölflecken erzählen Geschichten, lernt 
man da. Von Stefan Rohrer meisterhaft mit 
Motoröl und Bleistift auf Papier gezeichnet, 
Geschichten aus dem Innenleben der Protago-

nisten, wie fischige Lebewesen, Quallen 
gleich kommen sie daher, vom glänzenden 
Lack abgetrennt in ihrer nur noch rudimentä-
ren Existenzform. Ausgeschlachtet. Mit Fett-
flecken auf dem Papier, zu sehen im Neben-
raum, in dem sich auch die „Vespa azzurro 
chiaro“ geschmeidig um einen geschmeidi-
gen Laternenpfahl windet.

! Die Ausstellung „Drift“ ist bis zum 10. 
September zu sehen. Öffnungszeiten der 
Jakobshallen in der Dorotheenstraße 5 

sind mittwochs bis freitags von 14 bis 19 Uhr 
und samstags von 11 bis 15 Uhr.

Mit „Ente“ und Vespa …

Die Parkbank in
den Mittelpunkt gerückt
Bad Homburg (hw). Bei ihrer nächsten „Li-
terarischen Begegnung“ in Goethes Ruh des 
Schlossparks wollen Peter Vornholt und Ulli
Wagner ein Hoch auf die Parkbank ausrufen. 
Am Mittwoch, 1. Juni, geht es ab 17 Uhr um 
die Kulturgeschichte des Sitzmöbels und Ge-
schichten aus mancher Quelle: Mit Auszügen
aus Sachbüchern zur Gartendenkmalpflege, 
aus Kurzgeschichten und Gedichten, unter an-
derem von Hermann Löns, spüren die Vortra-
genden Sinn und Funktion der Parkbank nach 
und stellen Menschliches zum Thema vor. 
„Bänke sind Entschleuniger in einer rastlosen 
Welt“, sagt Vornholt und verweist auf den 
Schriftsteller und Journalisten Theodor Fon-
tane. Der befand: „Ich bin immer, auch im 
Leben, für Ruhepunkte. Parks ohne Bänke 
können mir gestohlen bleiben.“ Anmeldung 
per E-Mail an service@schloesser.hessen.de, 
Telefon 06172-9262148.

Info-Abend und Webinar
Bad Homburg (hw). Auf zwei Info-Veran-
staltungen weist die accadis Hochschule hin. 
Am Dienstag, 31. Mai, findet ein Online-Info-
Abend zum Thema „Weiterbildung zum Sys-
temischen Business Coach“. Los geht es um 
19 Uhr. Anmeldung im Internet unter www.
accadis.com. Ein Webinar „MBA für Berufs-
piloten“ findet am Dienstag, 31. Mai, um 15 
Uhr statt. Anmeldung: www.accadis.com. www.moebelmeiss.de      MMV - Möbel Meiss Vertriebs GmbH & Co.KG

61348 Bad Homburg · Louisenstraße 98

Verkaufsoffen von 13 - 18 Uhr
SONNTAG

29. Mai 2022

NUVOLA

ROLF BENZ NUVOLA
*Alle Stoffe. Ein Preis. Der Günstigste.
*Sichern Sie sich jetzt beim Kauf des Rolf Benz Modells NUVOLA 
Ihren Preisvorteil und erhalten Sie alle Stoffe zum Preis der günstigsten 
Stoffkategorie! Nur gültig bei Neubestellungen!

Übrigens: Viele Ausstellungsstücke in unserem Studio sind reduziert!

Endlich – nach 2 Jahren Pause – haben wir unseren 
verkaufsoffenen Sonntag in Bad Homburg wieder. 
Wir freuen uns,  wenn wir an diesem Tag um 13 Uhr 
unsere Türen für Sie öffnen.

Aktion:
12% 
Nachlass

auf viele ausgesuchte 
Möbel vom 

29.05. - 04.06.2022
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Andrea Sawatzki und Christian Berkel haben sich für das 13. Bad Homburger Poesie- und 
Literaturfestival Lewis Carrolls „Alice im Wunderland“ ausgesucht.  Foto: V. Bielinski

Auftakt fürs Poesiefestival,
Fortsetzung erst im Herbst 
Bad Homburg (jas). Auf einen fulminanten 
Start für das 13. Bad Homburger Poesie- und 
Literaturfestival mit Marie Bäumer in der 
Spielbank hatten sich am Sonntag viele ge-
freut. Doch wer große Schauspieler in der 
Kurstadt erleben möchte, die bekannte Litera-
tur lesen, muss sich noch etwas in Geduld 
üben. Denn nur wenige Tage vor dem Auftakt 
des beliebten Festivals musste der künstleri-
sche Leiter, Bernd Hoffmann, die Verschie-
bung zahlreicher Veranstaltungen in den 
Herbst hinein bekanntgeben. Hoffmann sagt 
zur Begründung: „Diese Entscheidung haben 
wir auch aus Rücksicht auf ein Publikum ge-
troffen, das in diesen Frühjahresmonaten we-
gen den diversen Krisen in dieser Welt noch 
nicht im gewohnten Maße in der Stimmung 
für Konzert- und Lesungsbesuche zu sein 
scheint. Unser Anspruch ist und bleibt wie in 
den Festivaljahren zuvor, gutgelaunte Leser, 
ein gutgelauntes Publikum in gut gefüllten 
Orten zu besonderen Erlebnissen zusammen-
zubringen.“ 
Die Absage betrifft folgende Veranstaltungen: 
Christian Kohlund am 28. Mai, Barbara Auer 
am 29. Mai, Katty Salié und Max Moor am 8. 
Juni, Matthias Matschke am 9. Juni, Ronald 
Zehrfeld am 10. Juni sowie Peter Kurth und 
Nina Hoss am 12. Juni. Die neuen Termine im 
Herbst stehen noch nicht fest. Bereits gekauf-
te Tickets behalten ihre Gültigkeit.
Doch ganz leer gehen die Kulturhungrigen, 
die durch die Coronapandemie eine lange 
Durststrecke hinter sich haben, nicht aus. Im 
Juni stehen Poesie und Literatur im Kalender. 
Unter freiem Himmel – im Schlosshof – lesen 
am Pfingstsonntag, 5. Juni, um 17 Uhr Andrea 
Sawatzki und Christian Berkel. Sie haben sich 
Lewis Carrolls „Alice im Wunderland“ ausge-

sucht. Anne-Sophie Bertrand begleitet an der 
Harfe, Ulrich Horn spielt Cello. Das Duo ver-
leiht der Grinsekatze, der Herz-Königin, dem 
Hutmacher und der traumwandelnden Haupt-
figur Alice auf ihrer kunterbunten Reise durch 
das Wunderland ihre unverwechselbaren Stim-
men. Tickets: 46 bis 60 Euro, Schüler und Stu-
denten bekommen fünf Euro Ermäßigung. 
Stefan Zweigs „Brennendes Geheimnis“ 
bringt am Dienstag, 7. Juni, um 20 Uhr Iris 
Berben mit ins Kurtheater. Musikalisch wird 
sie von Mitgliedern des HR-Sinfonie-Orches-
ters begleitet. Zweigs Meisterwerk schildert 
mit genauer Beobachtung und Freud’schem 
Gespür das Erwachsenwerden eines Zwölf-
jährigen, dem in einem Sommerurlaub, zwi-
schen Traum und Realität, die Dinge des Le-
bens rund um eine Affäre seiner kapriziösen 
Frau Mama teils schmerzhaft zu Bewusstsein 
kommen. Karten kosten zwischen 37 und 60 
Euro, Schüler und Studenten bekommen fünf 
Euro Ermäßigung. Im Anschluss an die Le-
sung gibt es eine Signierstunde.

Launig, lässig, lakonisch

Am Donnerstag, 16. Juni, um 20 Uhr heißt es 
im Kurtheater „Bühne frei“ für Ulrich Tukur 
und die „Rhythmus Boys“. Dann gibt es 
„Rhythmus in Dosen – Das Jubiläumspro-
gramm“. Diese Combo ist Kult: launig und 
lässig, mal grandios swingend, mal mit bur-
lesk-bitterer Leichtigkeit, nach lakonischem 
Humor ein kurzes Abtauchen in die dunkelste, 
herrlichste Tristesse, dann wieder mit Bravour 
vorgetragene Lieder und unwiderstehliche 
Mitsing-Melodien. Tickets kosten zwischen 
37 und 71 Euro, ermäßigt fünf Euro weniger. 
Auch hier wird eine Signierstunde angeboten.
Die Festival-Veranstaltungen mit Michael 
Mendl am 3. Dezember um 18 Uhr in der ka-
tholischen Kirche St. Marien („Weihnachten 
bei den Buddenbrooks“ von Thomas Mann) 
sowie mit Sebastian Koch und Daniel Hope 
am 6. Dezember um 19.30 Uhr in der Erlöser-
kirche („Paradise“) finden statt. Gleiches gilt 
für die Lesung mit Benno Fürmann am 4. Fe-
bruar 2023.  
Alle aktuellen Informationen zu möglichen 
Verschiebungen finden sich ab sofort auf den 
Künstler- und Programmseiten im Internet 
unter https://bad-homburger-poesie-und-lite-
raturfestival.com/.

Deutschlands beliebtestes Schauspieler-Ehe-
paar kehrt zurück – und liest am Pfingstsonn-
tag, 5. Juni, um 17 Uhr im Innenhof des Bad 
Homburger Landgrafenschlosses aus einem 
der bekanntesten Kinderbücher aller Zeiten. 
Andrea Sawatzki und Christian Berkel brin-
gen Lewis Carrolls „Alice im Wunderland“ 
mit in die Kurstadt, ein Buch, das schon seit 
Generationen Groß und Klein mit einem sur-
realistischen Mix aus schrulligen Figuren und 
fantastischen Verrücktheiten aller Art begeis-
tert. 
Anne-Sophie Bertrand (Harfe) und Ulrich 
Horn (Cello) untermalen die sommerliche 

Open-Air-Veranstaltung mit opulenten klassi-
schen Melodien. 
Und mit ein bisschen Glück können Leser der 
Bad Homburger Woche dabei sein. Der Hoch-
taunus Verlag verlost dreimal zwei Karten für 
die Lesung im Rahmen des Bad Homburger  
Poesie- und Literaturfestivals. Wer gewinnen 
möchte, sollte bis Sonntag, 29. Mai, eine  
E-Mail an verlag@hochtaunusverlag.de senden. 
Stichwort: Poesiefestival. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen. Wer bei der Gewinnauslosung kein 
Glück hat, bekommt Karten im Internet unter 
www.frankfurtticket.de, Telefon 069-1340400, 
sowie an allen bekannten Vorverkaufsstellen.

Tickets für „Alice“ gewinnen

FEST
BAD HOMBURG

27.–29.5.2022
verkaufsoffener Sonntag

Partner des Weinfestes

Firmanden sammeln für die Tafel
Bad Homburg (hw). Die Tafeln unterstützen 
Menschen mit geringem Einkommen, indem 
sie Lebensmittel an sie abgeben. So auch die 
Tafel im  Hochtaunus. Das Unterstützungsan-
gebot der Tafel folgt dabei bestimmten Regeln 
und Grundsätzen. So können bei der Tafel 
prinzipiell Menschen Lebensmittel bekom-
men, die momentan ausschließlich oder vor-
rangig von Sozialleistungen leben oder denen 
nur ein sehr niedriges Gehalt beziehungswei-
se eine kleine Rente zur Verfügung stehen. 
Dazu stehen die Ausgabestellen im Hochtau-
nuskreis zur Verfügung. Über 1600 Personen 
in mehr als 600 Haushalten, darunter mehr als 
500 Kinder, werden von rund 200 ehrenamt-
lich Aktiven in den sechs Ausgabestellen der 
Tafel im Hochtaunuskreis (Bad Homburg, 
Oberursel, Königstein, Kronberg, Friedrichs-
dorf und Neu-Anspach) unterstützt.
Aber die Tafeln geraten zurzeit gerade selbst 
in Not. Durch die Pandemiezeit und andere 
Einschränkungen gingen die Spenden zurück, 
bei gleichzeitigem Anstieg des Bedarfs dieser
Art der Unterstützung für viele Menschen; 
nicht zuletzt auch aktuell durch die Kriegsge-
flüchteten aus der Ukraine.
Die Firmanden des diesjährigen Firmkurses 
der Pfarrei St. Marien Bad Homburg-Fried-
richsdorf verstehen ihr christliches Engage-
ment, das sie gerade in der Vorbereitung auf 
ihre Firmung in den Vordergrund stellen, auch 

ganz praktisch. Und so fand die Idee, sich für 
die Tafel Hochtaunus zu engagieren großen 
Anklang.
Anfang Mai stellten sich die Jugendlichen in 
abwechselnden Schichten von 9 bis 19 Uhr 
mit Info-Tafeln und Körben vor den Edeka-
Markt Georg in der Louisenstraße. Mit Info-
Flyern und Spendenbox ausgestattet, wandten 
sie sich an die Kunden des Marktes und 
brachten ihr Anliegen vor, durch Essensspen-
den oder eine Geldgabe die Tafel zu unterstüt-
zen. Mit überwältigendem Erfolg. Die Men-
schen, die an diesem Samstag ihre Einkäufe 
im Markt erledigten, spendeten Lebensmittel 
in sehr großer Zahl, und in der Spendenbox 
kam die Summe von über 1000 Euro zusam-
men.

FEST
BAD HOMBURG

27.–29.5.2022
verkaufsoffener Sonntag

Partner des Weinfestes

„Menschen gut anziehen 
ist meine große Leidenschaft!“
Bad Homburg (csc). Wer das Modehaus 
Braun im Herzen Kirdorfs betritt, wird Chefin 
Helmy Fromm möglicherweise nicht sofort 
entdecken. Sehr wahrscheinlich wird sie auf 
dem Teppich ihres Ladengeschäfts in der 
Hauptstraße 17 knieen, zu Füßen einer Kun-
din, die sich im Spiegel betrachtet, während 
sie ihr den Saum des Hosenbeins absteckt. 
„Es ist mir sogar schon passiert, dass jeder, 
der mir auf die Straße entgegen kam, mich so 
merkwürdig angelächelt hat, bis mir auffiel, 
dass mein Nadelkissen noch an meinem Bla-
zer klemmte“, erzählt sie. 
Aber es ist nicht nur das Nadelkissen allein. 
Helmy Fromm ist das, was man als Erschei-
nung bezeichnen würde. Immer gut gekleidet, 
Mut zur Farbe, ihr leuchtend rotes Haar ist 
nicht nur ihr Markenzeichen, sondern das 
Tüpfelchen auf dem i. „Ich falle oft auf“, weiß 
sie. „Aber irgendwie verkaufe ich mich ja 
selbst. Wer geht schon zu einem Schuster, der 
selbst keine guten Schuhe trägt“, stellt sie 
fest. 

Gründung im Jahr 1921

Helmy Fromm ist das Herz und die Seele des 
Geschäfts. Ihre Kundinnen gehen nicht ins 
Modehaus Braun, sie gehen zu Helmy. Helmy 
ist zwar ihr eingetragener Rufname. Im Aus-
weis steht offiziell Wilhelmine Fromm. Be-
nannt nach Wilhelmine Braun geborene 
Wehrheim, ihrer Großmutter, die das Geschäft 
am 1. September 1921 als Textilhaus Braun 
eröffnete. Im Sortiment damals Hüte, Stoffe 
und Kurzwaren. 
Hier schnuppert die kleine Helmy schon als 
Kind „Geschäftsluft“ und mag das sogar lie-

ber als mit gleichaltrigen Kindern draußen zu 
spielen. Was liegt da näher, als später eine 
Lehre als Einzelhandelskauffrau im Kaufhaus 
Schneider in Frankfurt zu beginnen. Doch 
kaum hat sie diese absolviert, wird ihr Groß-
vater Heinrich Braun krank, und Mutter Edel-
traud braucht die Tochter im Geschäft. „Ich 
bin ins kalte Wasser gesprungen und habe es 
nie bereut“, zieht Helmy Fromm nach 52 Jah-
ren als Geschäftsfrau Bilanz. 
Nur eines krempelt sie sofort um. „Die Kurz-
waren mochte ich nie leiden, die flogen sofort 
aus dem Programm. Stattdessen habe ich das 
Sortiment komplett auf Mode umgestellt“, be-
richtet sie. „Das Gefühl für Mode ist in mir. 
Ich orientiere mich an Haut-, Augen- und 
Haarfarbe der Kundin. Mir macht es einfach 
Freude, Menschen anzuziehen und das Beste 
aus ihnen herauszuholen. Das ist meine Lei-
denschaft.“  Genau das spüren auch ihre Kun-
den. Ab Konfektionsgröße 38 geht es los bis 
hin zu Größe 54.

Abschied und Geburtstag

Nach über 166 Jahren Unternehmertum geht 
am Samstag, 28. Mai, eine Familien-Ära zu 
Ende. Denn seinen Anfang nahm das Geschäft 
bereits 1856, als Helmy Fromms Ur-Urgroß-
vater August Stein seiner Tochter eine 
Strumpfwirkerei in der Bachstraße einrichte-
te. Nun schließt das Modehaus Braun seine 
Pforten. 
Ab 12 Uhr lädt Helmy Fromm ihre Kundin-
nen zu Kaffee und selbst gebackenem Kuchen 
ein. Da dieser Tag auch ihr 70. Geburtstag ist, 
war das Datum wohl gewählt. 
Die Gastgeberin bittet darum, von Blumen 
und Geschenken abzusehen. „Wer mir wirk-
lich eine Freude machen möchte, steckt etwas 
in den Sparelefant für das Hospiz Bad Hom-
burg, den ich aufstelle“, erzählt sie. Bis Diens-
tag, 31. Mai, läuft jedoch noch der Sonderver-
kauf mit 50 Prozent und mehr reduzierter 
Ware.
Für ihren Ruhestand hat sie sich noch nichts 
Konkretes vorgenommen. Ganz sicher wird 
ihre Familie, Sohn Felix, Schwiegertochter 
Xiaoqing und Enkelin Kim Kara von der  
dazu gewonnen Freizeit profitieren. „Ich 
schaue, was kommt. Aber den Menschen und 
meinem Geschäft werde ich schon viele Träne 
nachweinen“, gesteht sie.

FEST
BAD HOMBURG

27.–29.5.2022
verkaufsoffener Sonntag

Partner des Weinfestes

Inmitten ihres Ladengeschäfts, umgeben von 
Mode, fühlt sich Helmy Fromm immer am 
wohlsten.  Foto: csc
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Bei der Jugendbegegnung dabei sein
Bad Homburg (hw). Drei Tage lang gemein-
sam mit Jugendlichen aus Italien und der 
Schweiz Zeit verbringen und tolle Dinge un-
ternehmen – das hört sich gut an, oder? Inter-
essierte junge Bad Homburger können sich 
jetzt beim Jugendbildungswerk melden und 
an der Jugendbegegnung am letzten Juniwo-
chenende (24. bis 26. Juni) teilnehmen.
Bei der Jugendbegegnung werden Jugendli-
che aus den Partnerstädten Chur und Terraci-
na Bad Homburger Jugendliche kennenlernen 
und gemeinsame Unternehmungen machen. 
Auf dem Programm stehen unter anderem 
Grillen, Klettern und ein Schwimmbadbe-
such. Anmelden können sich Jugendliche, die 
in Bad Homburg wohnen, per E-Mail an ju-

gendbildungswerk@bad-homburg.de. Weite-
re Infos gibt es unter Telefon 06172-1005013 
oder 1005051. Die Teilnahme ist kostenfrei, 
das Programm bekommen die Jugendlichen 
nach der Anmeldung zugesandt.
Die Begegnung findet im Rahmen der Feier-
lichkeiten zum 65-jährigen Bestehen des Part-
nerschaftsrings statt. Diese waren bereits für 
das vergangene Jahr geplant, mussten aber 
bedingt durch die Coronapandemie auf das 
Jahr 2022 verlegt werden. 
Zu dem Partnerschaftsring gehören – außer 
der Stadt Bad Homburg – Bad Mondorf (Lu-
xemburg), Cabourg (Frankreich), Chur 
(Schweiz), Mayrhofen (Österreich) und Terra-
cina (Italien).

95 Prozent für Markus Koob
Hochtaunus (how).  Erneut zum Kreisvorsit-
zenden wurde beim Kreisparteitag der CDU 
Hochtaunus in Usingen der Bundestagsabge-
ordnete Markus Koob gewählt. Der 44-jährige 
Politiker wurde mit 95 Prozent für weitere 
zwei Jahre in seinem Amt bestätigt und freut 
sich darauf: „Nach zwei Jahren Pandemie, in 
denen wir viele Veranstaltungen nicht durch-
führen konnten, freue ich mich jetzt wieder 
auf eine aktivere und präsentere Zeit.“
Die insgesamt 178 Delegierten wählten au-
ßerdem den Vorsitzenden der CDU Bad Hom-
burg, Thorsten Bartsch (48), den Kreistagsab-
geordneten Norbert Fischer (55), die Vorsit-
zende der CDU Königstein, Annette Hogh 
(46), sowie den Fraktionsvorsitzenden der 
CDU Usingen, Alexander Jackson (29), zu 
stellvertretenden Vorsitzenden. 
Zum neuen Schatzmeister wurde der Steinba-
cher Heino von Winning gewählt, da Alexan-
der Hees das Amt nach zehn Jahren weiterge-
ben wollte. Swaantje Stelling ergänzt den 
Vorstand als neue Schriftführerin, und Susan-
ne Odenweller wurde als Mitgliederbeauf-
tragte bestätigt. Zu den 14 Beisitzern gehören 
ab sofort Anne Barth, Holger Bellino, Corinna 
Bosch, Thomas Ciesielski, Daniel Georgi, 
Kerstin Giger, Silvia Gritzka-Mielke, Justin 
Horn, Felicitas Hüsing, Andreas Knoche, 
Claudia Kott, Jan Krebs, Eva Kühl und Char-
lotte Stöckl. Geschäftsführerin Katja Gehr-
mann freut sich über den gelungenen Partei-
tag und zieht Bilanz: „Mit 22 Vorstandsmit-
gliedern, davon elf Frauen und elf Männer 
und einem Durchschnittsalter von 45 Jahren 
bieten wir eine große Bandbreite. Unser 
jüngstes Vorstandsmitglied ist 22 Jahre jung 
und unser ältestes Vorstandsmitglied 70 Jahre. 
Das zeigt, dass wir für alle Altersgruppen da 
sind und zielgerichtete, jung, frische Parteiar-
beit bieten. Mit über 1700 Mitgliedern sind 
wir ein besonders starker Kreisverband, und 

ich freue mich über die hohe Motivation des 
neuen Kreisvorstands zu ihrer Arbeit in den 
nächsten zwei Jahren. Wir haben eine Menge 
Ideen, die wir jetzt nach der Pandemie umset-
zen wollen“, so Gehrmann.
Kreisvorsitzender Markus Koob unterstreicht 
dies und betont die gute Zusammenarbeit auf 
allen Ebenen. „Dem neuen Kreisvorstand ge-
hören ab sofort auch acht Mitglieder der Jun-
gen Union an, was eine gute, vertrauensvolle 
Zusammenarbeit mit unserer größten politi-
schen Jugendorganisation im Hochtau-
nuskreis zeigt. Außerdem gehört Kraft Amtes 
auch der Fraktionsvorsitzende der Kreistags-
fraktion, Gregor Sommer, dem Kreisvorstand 
an, und auch hier unterstützen wir die Arbeit 
der Kreistagsfraktion mit wichtiger Parteiar-
beit“, so Koob.

Als Kreisvorsitzender der CDU wiederge-
wählt: Markus Koob.  Foto: CDU

Wollen noch enger zusammenarbeiten (v. l.): Petra Hitzel, Sabine Junghahn, Liane Sieger, 
Susanne Mellinghoff, Richard Brinkmeyer und Lucia Lewalter-Schoor.  Foto: fch

„Das ist ein großer Glücksfall“
Bad Homburg (hw). Das Stadtteil- und Fa-
milienzentrum (SFZ) Dornholzhausen geht 
am Mittwoch, 1. Juni, in die Trägerschaft der 
Gesellschaft für diakonische Einrichtungen 
(GfdE) über, die sich im Rahmen einer Aus-
schreibung durchgesetzt hat. Das SFZ Dorn-
holzhausen wurde 2013 gegründet und hat die 
Aufgabe, allen Einwohnern des Einzugsge-
biets bedarfsorientiert bildungspolitische, ge-
sundheitspräventive, familienbezogene und 
generationsübergreifende Angebote zu ma-
chen. Dies geschieht in enger Zusammenar-
beit mit den Fachdienststellen aus dem Fach-
bereich Jugend, Soziales und Wohnen, der 
Jugendhilfeplanung und der Bedarfsplanung 
der Stadtverwaltung. Träger war bisher der 
ehrenamtlich tätige Verein für Jugend- und 
Kinderförderung im Stadtteil (JuKS). Da die 
Aufgaben immer vielfältiger wurden, hatte 
die Stadt nach einem neuen, professionellen 
Anbieter gesucht.
Sozialdezernentin Lucia Lewalter-Schoor 
freut sich auf die Zusammenarbeit: „Die GfdE 
hat von Anfang an den Aufbau des SFZ Dorn-
holzhausen begleitet und mitgestaltet und ist 
als verlässlicher Partner mit vielfältigen An-
geboten präsent. Besonders überzeugt hat uns 
am Konzept der GfdE, dass Bewährtes beibe-
halten und zugleich die quartierorientierte So-
zialarbeit verstärkt werden soll. Das sich hier 
ein lokaler Träger einer Seniorenpflegeein-
richtung für die Stadtteilarbeit öffnet und sich 
als lebendigen Teil des Gemeinwesens sieht, 
ist ein großer Glücksfall. Es gibt bereits eine 
vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Kirche, 
Pfadfindern und den Dornholzhäuser Verei-
nen, so dass die Stadtteilarbeit quasi nahtlos 
weitergehen kann und in Zusammenarbeit mit 
dem Fachbereich Soziales der Stadt bedarfs-

gerecht ausgebaut wird.“ Die GfdE mit Sitz in 
Darmstadt ist ein diakonischer Träger von 13 
Altenzentren, Altenwohn- und Pflegeheimen. 
Zudem betreibt die Gesellschaft insgesamt 16 
ambulante Pflegedienste in der Region. In 
Bad Homburg ist die GfdE mit dem Pflege-
heim Haus Luise und der Seniorenwohnanla-
ge Dornholzhausen seit vielen Jahren vertre-
ten. Einrichtungsleiter Richard Brinkmeyer 
sieht die neue Trägerschaft als Chance: „Wir 
haben im Haus Luise viele fitte Bewohner, die 
beispielsweise Grundschulkinder zukünftig 
gezielt in den Räumen des SFZ beim Lesen 
und Schreiben unterstützen können. Auch 
sind gemeinsame Frühstückstreffs im Haus 
Luise von Kita-Kindern mit unseren Senioren 
geplant.“
Susanne Mellinghoff, die das SFZ Dornholz-
hausen seit 2014 leitet und diese Aufgabe 
auch unter der neuen Trägerschaft fortführen 
wird, hat ebenfalls eine Menge vor: „Gemein-
sam mit unseren Kooperations- und Netz-
werkpartnern wollen wir noch stärker genera-
tionsübergreifende Angebote machen. Das 
sind zum Beispiel Ideen wie die der ,Leih-
Omas‘ oder der ,Leih-Opas‘, ein Mehrgenera-
tionencafé oder spezielle Schulungen von Se-
nioren zu digitalen Medien. Auch ist ein gene-
rationsübergreifendes Umweltprojekt in Pla-
nung. Zurzeit evaluieren wir zudem den Be-
darf der Familien in unserem Stadtteil für ge-
eignete, entlastungsfördernde Angebote durch 
die besonders herausfordernde Zeit der Coro-
napandemie und ihrer Folgen.“
Das nächste größere Projekt des SFZ Dorn-
holzhausen ist das jährliche Stadtteilfest am 
Samstag, 25. Juni, bei dem alle Kooperations- 
und Netzwerkpartner mitarbeiten und sich 
auch präsentieren.

Neun-Euro-Ticket
Bad Homburg (hw). Das 
Neun-Euro-Ticket für den 
öffentlichen Nahverkehr ist 
seit Montag, 23. Mai, in Bad 
Homburg erhältlich – in der 
Mobilitätszentrale am Bahn-
hof sowie bei den RMV-Vor-
verkaufsstellen. Nicht er-
hältlich sein wird es in den 
Stadtbussen.

Sprechstunde
Bad Homburg (hw). Die 
Sprechstunden des „Schutz-
mannes vor Ort“, Polizei-
hauptkommissar Martin 
Scheiber, am Dienstag, 31. 
Mai, im Rathaus muss aus-
fallen.

Seifgrundstraße
Bad Homburg (hw). Wegen 
eines Wasserrohrbruchs 
musste in der Seifgrundstra-
ße vor der Hausnummer 5b 
eine Vollsperrung eingerich-
tet werden. Die Straße wird 
vorübergehend als Sackgas-
se von beiden Seiten ausge-
wiesen. Die Arbeiten wer-
den voraussichtlich bis zum 
3. Juni andauern.  

Ihr Gartenmöbel-Spezialist im Taunus
JETZT in der Frankfurter Landstr. 86
  61440 Oberursel • Telefon 06171 / 5 06 80 • www.alberti-oberursel.de
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    Am Sonntag, 29. Mai begrüßen
wir Sie gerne mit einem Glas Sekt in der

Waisenhausstraße 2, Bad Homburg.

Viel Spaß auf dem Weinfest
wünscht Betten-Zellekens!

Degussa Goldhandel GmbH Kettenhofweg 25 60325 Frankfurt
Telefon: 069 860068-100 E-Mail: frankfurt@degussa-goldhandel.de

MACHEN SIE DEN KOSTENLOSEN GOLDSCHMUCK-CHECK.*

BARES 
WAHRES.FÜR

Prüfen Sie den Wert Ihrer 
Gold- und Silberschmuckstücke.
Jeden Donnerstag in Ihrer 
Niederlassung Frankfurt.

 * Ohne Terminvereinbarung möglich. Maximal 
 10 Schmuckstücke pro Kunde. Edelsteine 
 können nicht bewertet und angekauft werden.

DEGUSSA-ANKAUF.DE
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Am Feiertag
auf der Saalburg
Hochtaunus (how). In Füh-
rungen den Römern auf die 
Spur kommen – das können 
die Besucher des Römerkas-
tells Saalburg an Christi 
Himmelfahrt, Donnerstag, 
26. Mai. Die Führungen be-
ginnen um 11, 13 und 15 
Uhr für Erwachsene und 
Kinder (ab Schulalter). Zu-
sätzlich zum Eintritt zahlen 
Erwachsene zwei Euro, Kin-
der einen Euro. Der Eintritt 
beträgt sieben Euro für Er-
wachsene und drei Euro für 
Kinder. Eine Familienkarte 
kostet 14 Euro. Archäologi-
scher Park und Museum sind 
von 9 bis 18 Uhr geöffnet.

Notfall Schlaganfall
Bad Homburg (hw). Die 
Selbsthilfegruppe „Diabeti-
ker helfen Diabetikern“ lädt 
für Mittwoch, 1. Juni, um 
19.30 Uhr zum Vortrag 
„Notfall Schlaganfall“ ein. 
Referent ist Dr. Andreas 
Dietz, Chefarzt der Neurolo-
gie an den Hochtaunus-Kli-
niken Bad Homburg. Der 
Vortrag findet im Vereins-
haus Gonzenheim, Am Kit-
zenhof 4, statt.

Kita „Gipfelstürmer“
macht gute Fortschritte
Bad Homburg (hw). Es geht sichtbar voran 
mit der neuen Kita „Gipfelstürmer“ am Scha-
berweg, die noch in diesem Jahr auch mit ei-
nem Hort an den Start gehen wird. Davon 
konnte sich eine Delegation des Magistrats, 
der Stadtverwaltung sowie des künftigen Ki-
ta-Betreibers Dibber bei einem Rundgang 
überzeugen. 
Die städtische Delegation mit Stadträtin Lucia 
Lewalter-Schoor sowie Conny Bains-Terscha-
wetz, Leitung der Standortentwicklung beim 
freien und gemeinnützigen Kita- und Hortträ-
ger Dibber, ließen sich im Rahmen der Be-
sichtigung den Baufortschritt und die bauli-
chen Besonderheiten des Neubaus im neuen 
Wohnquartier „Vickers-Areal“ von Baustel-
lenleiter Stefan Zorn erläutern. 

Spielen auf der Dachterrasse

Zorn vertrat beim Besichtigungstermin die 
gemeinsamen Wettbewerbssieger – Projekt-
entwickler „Conceptaplan“ und die „Baufrö-
sche“ als Architekten und Stadt pla  ner. Fach-
männisch und mit einem Blick fürs Detail 
führte er durch die 1200 Quadratmeter großen 
Innen   räume. Besonderer Höhepunkt der Kita 
mit Hort ist die exponierte Lage des großen 
Außenspielbereichs, der sich auf einer rund 
1800 Quadratmeter großen Panorma-Dachter-
rasse mit direktem Zugang über die Kita- und 
Horträume im Obergeschoss des Gebäudes 
zwischen Frölingstraße und Schaberweg er-
streckt. „Dieser geschützte und sichere Dach-
garten unter freiem Himmel ist im Wortsinn 
eine Riesensache – und ein absolutes Novum 
in Bad Homburg“, sagt Birgit Steins, verant-
wortlich für Freie Träger und die Fachaufsicht 
bei der Stadt. 
Zwei Krippengruppen à zwölf Kinder und 
drei Kindergartengruppen à 25 Kinder finden 

voraussichtlich ab November in den hellen 
und modernen Räumen ebenso ein zweites 
Zuhause wie die 25 Kinder der Hortgruppe. 
Die Vertreter der städtischen Dele gation und 
das Träger-Team zeigten sich begeistert vom 
Synergie potenzial des Konzepts und des skan-
dinavisch geprägten Betreiberkonzepts von 
Dibber – mit einem Schwer punkt auf der 
sportlichen Ausrichtung in der Pädagogik. An 
den Start gehen wird eine „barrierefreie, mo-
derne und helle Kindertagesstätte und Hort-
einrichtung, die alle Anforderungen moderner 
Pädagogik erfüllt“, so Lewalter-Schoor. 
„Räumlichkeiten, die den Arbeitsalltag der 
Pädagogen perfekt unterstützen und den Kin-
dern möglichst viele Anreize bieten werden“, 
ergänzte Sabine Junghahn, stellvertretende 
Leitung des Fachbereichs „Jugend, Soziales 
und Wohnen“ bei der Stadt. 
Weltweit ist die norwegische Dibber Unter-
nehmensgruppe für Betreuungs- und Bil-
dungsangebote in sieben Ländern aktiv und 
bietet über 40 000 Kindern alters- und lernge-
rechte Betreuungsplätze an. „Mit einer geleb-
ten Kultur der Herzlichkeit lassen wir die 
wichtigste Ressource der Welt wachsen – un-
sere Kinder!“, sagt Conny Bains-Terschawetz 
vom künftigen Träger, der in Deutschland ak-
tuell 22 Standorte für 1190 Kinder mit rund 
390 Mitarbeitern betreibt.

Sportlicher Schwerpunkt

Anlässlich der Besichtigung wurde auch der 
künftige Name der neuen Kita „Gipfelstür-
mer“ präsentiert: „Der Name bringt die expo-
nierte Lage mit Spielbereich unter freiem 
Himmel über den Dächern des neuen Quar-
tiers in perfekter Weise mit dem sportlichen 
Konzeptionsschwerpunkt der Einrichtung in 
Einklang“, sagte Lewalter-Schoor.

Wenn der Zeitplan eingehalten werden kann, soll die Kita „Gipfelstürmer“ bereits im Novem-
ber mit zwei Krippengruppen, drei Kindergartengruppen und einer Hortgruppe an den Start 
gehen.  Foto: Dibber Deutschland 

Treffen der Frauenselbsthilfegruppe
Hochtaunus (how). Das nächste Gruppen-
treffen der Frauenselbsthilfegruppe Krebs fin-
det am Donnerstag 2. Juni, statt. Treffpunkt ist 
von 16 bis 17.30 Uhr der Andachtsraum der 
Erlöserkirche. Der Eingang zur Unterkirche 
der Erlöserkirche befindet sich in der Löwen-
gasse. Es gelten die zur Zeit aktuellen Coro-
naregeln. Nach dem Motto der Frauenselbst-
hilfe „Auffangen – Informieren – Begleiten“ 
trifft sich die Gruppe jeden ersten Donnerstag 
im Monat, um sich auszutauschen und Infor-
mationen rund um das Thema Krebs zu erhal-
ten.Außer seelischer Unterstützung bietet die 
Gruppe unter anderem praktische Hilfe an, 
zum Beispiel beim Umgang mit den Neben-
wirkungen der verschiedenen Therapien. Die 

Teilnehmerinnen unterstützen sich gegensei-
tig durch ihr Erfahrungswissen während und 
nach der Erkrankung. So werden immer wie-
der neue Perspektiven aufgezeigt.
Beim Treffen sind zwei Mitglieder des Lan-
desvorstandes anwesend, sie werden die Wahl 
des Gruppenleitungsteam durchführen. Die 
Wahl des Gruppenleitungsteams findet alle 
vier Jahre statt. Frauen mit einer Krebserkran-
kung, neu Erkrankte und ihre Angehörigen 
sind eingeladen, sich der Gruppe anzuschlie-
ßen. Die Teilnahme am Treffen ist kostenlos 
und unverbindlich. 
Für Fragen steht Angela Beck per E-Mail an 
treffen@fsh-badhomburg1.de oder unter Tele-
fon 01573-6252620 zu Verfügung.

Eine künstlerische Gedankenwelt, die uns vorbereiten soll auf den Aufbruch in die Zukunft: Der 
Künstler Hiro Yima stellt Öl- und Acrylwerke in der Taunus Sparkasse aus.  Foto: a.ber

„Alles hat mit Kunst begonnen
und wird mit Kunst enden“
Bad Homburg (a.ber). Und was, wenn wir 
Menschen alle nicht vorbereitet sind auf das, 
was kommt? Wenn wir den Gedanken des Auf-
bruchs, der Evolution, der Weiterentwicklung 
in der Aufwärtsbewegung vergessen haben und 
in unseren Häusern sitzen mit all den Dingen 
um uns herum, uns dem Blick in die Zukunft 
verweigern und nicht merken, dass der Tag nä-
herkommt, an dem wir die Erde verlassen sol-
len? Hiro Yima, dessen Kunstwerke bis Mitte 
Juni in der Taunus Sparkasse auf dem Campus 
an der Ludwig-Erhard-Anlage in Bad Homburg 
zu sehen sind, beschäftigt sich mit einer neuen 
Weltordnung in einer anderen Sphäre. 
Den 1968 geborenen deutschen Künstler, der 
in Taunusstein lebt und in Rüsselsheim ein 
Atelier hat, treibt es um, dass wir uns nicht 
mental darauf vorbereiten und daran arbeiten, 
Zukunft zu erlangen, den Aufbruch ins Univer-
sum als Ernstfall zu denken. Mit der Ausstel-
lung von 16 meist großformatigen Gemälden 
in Acryl und Öl auf Leinwand fordert Hiro 
Yima uns auf, unsere Komfortzonen zu verlas-
sen. Er will inspirieren, viel umfassender zu 
denken. Denn die Wahrnehmung von Symbo-
len, auf die wir uns zur Erfassung der Wirklich-
keit geeinigt haben, bestehe aus individuellen 
Interpretationen von Wahrnehmung, die wir 
weitergeben, und diese hätten schon sehr lange 
nichts mehr mit der Wirklichkeit zu tun, so der 
Künstler bei Eröffnung seiner Ausstellung. 
Hiro Yima, ein Autodidakt, der schon als Ju-
gendlicher beschloss, Künstler zu sein – und 
den man am ehesten mit dem Begriff „Visio-
när“ beschreiben kann, dessen Welt aber auch 
die Kategorie „Science Fiction“ nicht wirk-
lich trifft – spricht, schreibt und malt. Er be-
schäftigt sich mit der Wahrnehmung von 
Symbolen mit der Motivation, eine Botschaft 
weiterzugeben. „Alles hat mit Kunst begon-
nen und wird mit Kunst enden“, sagt er. Seine 
Gemälde sind voller Botschaften. Wörter wie 
„Unsterblichkeit“, „Bewegungsatem“, 
„Schwäche“ und „Aufbruch“ haben da Platz, 
schräg und quer hingeworfene Graffiti, Sym-
bole, Gesichter und Figuren in Farbe. Andere 
seiner Bilder bestehen aus tausenden flirren-
der, perlenartiger Punkte in wunderschönen 
Farben und Gold und sprengen schier den 
Rahmen. Was sieht der Betrachter da, was 
nimmt er wahr? 
In dem Gemälde „Die Götter des Gartens“ 
gräbt ein kleiner roter teuflischer „Umgärt-
ner“ im Angesicht der Götter entgegen dem 
Pflanzenwesen-Plan verzweifelt alles um 
„und versucht, die Natur so zu gestalten, wie 
wir es wollen“, erklärt Yima: Aber werde die 
Erde nicht dann erst ein Paradies werden, 
wenn wir Menschen sie verlassen haben? Die-

ser Künstler ist ein Fragen-Aufwerfer. Ein 
Philosoph der Zusammenschau. Ein Bot-
schafter ohne ideologischen Unterwerfungs-
Charakter, dessen Gedankenwelt schwer mit 
normalen Maßstäben zu begreifen ist. Vieles 
in seinen Bildern scheint rätselhaft. 
Inspiriert haben den Künstler – dessen  Werke 
bisher selten ausgestellt werden, aber heute in 
zahlreichen bedeutenden Sammlungen vertre-
ten sind – unter anderem die frühen Cromag-
non-Menschen, die Bilder an Felswände mal-
ten, um Botschaften weiterzugeben. In diesen 
ersten Künstlern und ihren Gravuren sei der 
Aufbruch-Gedanke noch vorhanden gewesen, 
sagt Yima. Am 12. Juni 2512 werde es, so der 
Künstler, soweit sein für den Aufbruch der 
Menschen zu den Sternen. Und Hiro Yima ar-
beitet nach eigener Aussage mit seiner Kunst 
daran, uns für diesen Aufbruch zu inspirieren. 
Sein Credo: „Kunst ist Vorgriff auf Zeit!“ 

! Die Ausstellung „Kunst ist Vorgriff auf 
Zeit“ mit Werken von Hiro Yima, die 
durch Vermittlung des Bad Homburger 

Kunstsammler-Ehepaars Petra und Oliver 
Munzel in Zusammenarbeit mit der Taunus 
Sparkasse Bad Homburg möglich wurde, ist 
bis Mitte Juni für jedermann im Gebäude der 
Taunus Sparkasse (Rotunde im 5. Stock) an 
der Ludwig-Erhard-Anlage 6-7 in Bad Hom-
burg kostenfrei zu besichtigen (Anmeldung im 
Erdgeschoss an der Rezeption).

„Die Götter des Gartens“ – in seinem mosa-
ikartigen Gemälde im Pompeji-Style wirft 
Hiro Yima die Frage auf, wann die Erde zum 
Paradies wird.  Foto: a.ber
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Andrea Sawatzki & Christian Berkel
lesen aus L. Carroll „Alice im Wunderland“

05.06.2022 - Schloss Bad Homburg - 17 Uhr
Signierstunde im Anschluss an die Lesung
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Iris Berben
liest aus S. Zweig „Brennendes Geheimnis“

07.06.2022 - Kurtheater - 20 Uhr
Signierstunde im Anschluss an die Lesung
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Ulrich tukur & Die Rhythmus Boys
„Rhythmus in Dosen – Das Jubiläumsprogramm“

16.06.2022 - Kurtheater - 20 Uhr
Signierstunde im Anschluss an die Lesung
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Sebastian Koch & Daniel Hope
„Paradise” - Lesung & Konzert

06.12.2022 - Erlöserkirche - 19:30 Uhr
Signierstunde im Anschluss an die Lesung

SONDERVERANSTALTUNG!
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Sieben-Tage-Inzidenz sinkt auf 424,8
Hochtaunus (how). Laut Mitteilung des 
Hochtaunuskreises ist die Sieben-Tage-Inzi-
denz seit der vergangenen Woche erneut ge-
sunken. Sie lag am Montagabend im Hochtau-
nuskreis bei 424,8 Corona-Infizierten pro 
100 000 Einwohner. Von den derzeit 457 akti-
ven Fällen wurden 11 Patienten in den Hoch-
taunus-Kliniken behandelt, davon einer auf 
der Intensivstation. Zugleich schreitet die Im-
munisierung weiter voran. 207 483 Menschen 
waren bis Dienstag ein- und zweimal geimpft. 

86 831 Bürger haben ihre dritte Impfdosis er-
halten. 4672 Menschen bekamen inzwischen 
sogar die vierte Impfung. Bei den Haus- und 
Fachärzten wurden bisher insgesamt 139 616 
Erst- und Zweitimpfungen, 66 096 Drittimp-
fungen und 5585 Viertimpfungen durchge-
führt. Aufgrund der sich zurzeit entspannen-
den Lage erscheint die Corona-Tabelle bis auf 
Weiteres nicht mehr. Sobald sich die Situation 
verändert, finden Sie die Corona-Tabelle wie-
der wie gewohnt hier.

Schockanrufer werden durchschaut
Bad Homburg (hw). Weitere Schockanrufe 
musste die Polizei in der vergangenen Woche 
registrieren. Die beiden angerufenen Frauen 
reagierten genau richtig und ließen sich nicht 
auf die Masche der Betrüger ein. 
Gegen 13.10 Uhr meldete sich ein Mann tele-
fonisch bei einer Geschädigten in Ober-Erlen-
bach und teilte mit, dass deren Tochter in ei-
nen Verkehrsunfall mit tödlichem Ausgang 
verwickelt sei. Nunmehr müsse für die Haft-

entlassung der Verwandten eine Kaution hin-
terlegt werden. Die Frau am Telefon bemerkte 
sofort die Betrugsmasche und beendete das 
Gespräch. Im zweiten Fall versuchte der Be-
trüger gegen 14.30 Uhr ebenfalls vergeblich, 
eine Frau aus der Innenstadt um den Finger zu 
wickeln. In beiden Fällen verständigten die 
Angerufenen richtigerweise die Polizei. Die 
Kripo bittet Zeugen sowie Geschädigte, sich 
unter Telefon 06172-1200 zu melden.

Bauarbeiten: Stedter Weg gesperrt
Bad Homburg (hw). Wegen einer Baumaß-
nahme im Stedter Weg 10-12 wird dieser von 
Montag, 30. Mai, bis Freitag, 10. Juni, ge-
sperrt. Die 2, 12 und 22 fahren ab Haltestelle 
„Bürgerhaus Kirdorf“ in Richtung Innenstadt 
über Steder Weg – Götzenmühlenweg – An 
der Gedächtniskirche – Weberstraße – Kirdor-
fer Straße und weiter den regulären Linienver-
lauf. Die Haltestelle „Kirdorfer Kreuz“ ent-

fällt. Die Linie 23 fährt ab Haltestelle „Bür-
gerhaus Kirdorf“ in Richtung Friedhof über 
Stedter Weg – Götzenmühlenweg – An der 
Gedächtniskirche – Weberstraße – Kirdorfer 
Straße – Friedenstraße und weiter den regulä-
ren Linienverlauf. In der Weberstraße/Ecke 
An der Gedächtniskirche und in der Straße An 
der Gedächtniskirche/Ecke Götzenmühlweg 
wird eine Ersatzhaltestelle eingerichtet.  

Marienbad ist eine Reise wert

Nach über zwei Jahren coronabedingter Pause hatte der Städtepartnerschaftsverein der Stadt 
Bad Homburg eine Reise zur Partnerstadt Marienbad mit Besuch von Karlsbad und Franzens-
bad organisiert. 38 Frauen und Männer waren dabei, als der Bus nach Marienbad startete. Nach 
dem Einchecken im Hotel ging es zu einer Schule nahe der dortigen russischen Kapelle. Dort 
wurden die Reisenden schon von Deutschlehrer Jan Lukac erwartet. Nach der Begrüßung durch 
den Bürgermeister der Stadt, Martin Kalina, und der Direktorin der Schule, Klara Tesatova, 
wurden die Bad Homburger durch Marienbad geführt. Am nächsten Tag ging es nach Karlsbad. 
Bei deiner Stadtführung erfuhr die Gruppe aus Bad Homburg viel Interessantes. Zurück in 
Marienbad erwartete die Gäste ein Konzert im Casinosaal mit Kompositionen von George 
Gershwin. Extra angereist war auch Bürgermeister Dr. Oliver Jedynak. Die Eröffnung der 
Kursaison wurde am Samstag mit den Bürgermeistern der Partnerstädte von Marienbad und 
zwei Vertretern des Bad Homburger Partnerschaftsvereins, Jacqueline Erkunt und Gerhard 
Wolff, gefeiert. Ein Handwerkermarkt lud danach zum Schauen und Einkaufen ein. Abends 
konnte das Feuerwerk bewundert werden. Der Städtepartnerschaftsverein weist darauf hin, dass 
für die Fahrt nach Bad Mondorf in Luxemburg vom 7. bis 10. Juli noch Plätze frei sind. An-
meldung bei Gerhard Wolff unter Telefon 06172-22014.  Foto: Städtepartnerschaftsverein

Kisseleffstraße wegen
Tennisturnier gesperrt
Bad Homburg (hw). Vom 18. bis zum 25. 
Juni wird im Kurpark die zweite Auflage der 
„Bad Homburg Open“ ausgetragen. Für den 
Aufbau der Logistik und des Veranstaltungs-
bereichs sowie für die Durchführung des 
WTA-Tennisturniers ist es erforderlich, die 
Kisseleffstraße von Mittwoch, 1. Juni, bis 
Sonntag, 5. Juli, zu sperren. Von Montag, 6. 
Juli, an ist die Straße dann wieder befahrbar. 
Die Sperrung wird zwischen der Einmündung 
Paul-Ehrlich-Weg und der Zufahrt zum Res-
taurant „Am Römerbrunnen“ eingerichtet. 
Der Parkplatz des Restaurants ist über die 
Kaiser-Friedrich-Promenade anfahrbar. Die 
längerfristige Sperrung ist erforderlich, da der 
Veranstalter vor und nach der eigentlichen 
Turnierwoche die Tribünen und den gesamten 
Veranstaltungsbereich auf- und wieder abbau-
en muss. Während der Sperrung ist eine in-
nerörtliche Umleitungsstrecke eingerichtet.

Austausch für Gastgeber 
von Geflüchteten
Bad Homburg (hw). Der Arbeitskreis 
„Flüchtlingshilfe“ lädt für Montag, 30. Mai, 
um 20 Uhr zu einem Abend zum Thema „Un-
terstützung für Gastgeber von Geflüchteten“ 
ein. Es geht um Erfahrungsaustausch, Tipps, 
Möglichkeiten der Hilfe und Entlastung von 
Gastgebern für Geflüchtete. Treffpunkt ist der 
Gemeindesaal „Zur Himmelspforte“, Ober-
Eschbacher Straße 76. Anmeldung per E-Mail 
an ak-fluechtlingshilfe-ober-eschbach@web.
de,  Telefon 01578-4443816.

Die Gipfel des Taunus
Hochtaunus (how). Anlässlich des Wander-
tags der hessischen Naturparke am Sonntag, 
29. Mai, bietet der  Naturpark Taunus einen 
„3-Gipfelsturm“ an. Ziele sind die drei höchs-
ten Gipfel des Taunus. Bei dieser herausfor-
dernden Tour gibt es unterwegs historische 
und aktuelle Informationen über diese Regi-
on. Start ist um 10 Uhr am Wanderparkplatz 
Rotes Kreuz in Schmitten, Ende gegen 14.30 
Uhr. Kosten: sieben Euro. Weitere Infos im 
Internet unter www.naturpark-taunus.de.

„SpielplatzKirche“
Bad Homburg (hw). Für Donnerstag, 26. 
Mai, lädt die Evangelische Kirchengemeinde 
Ober-Eschbach/Ober-Erlenbach Kinder und 
ihre Familien zur „SpielplatzKirche“ ein. Die-
se startet um 11 Uhr auf dem Glockenspiel-
platz am Gemeindezentrum Ober-Erlenbach, 
Holzweg 36. Dort wird gemeinsam gespielt, 
gebastelt und gesungen. Um 11.45 Uhr kommt 
die Freiwillige Feuerwehr Ober-Erlenbach, 
und es gibt Erbsensuppe.

Shopp dich glücklich auf

porta.de
• Lieferung nach Hause 
• Abholung per Click & Collect

Stolzer Vermittler erfolgreicher
Mensch-Möbel-Beziehungen. Seit 1965.

Alle Rabatte am 27.+28.05.2022 gültig!

*1  Ausgenommen sind bereits reduzierte Artikel, mit „Dauertiefpreis“ gekennzeichnete Artikel, Ausstellungsstücke, Gartenmöbel, Produkte aus dem Onlineshop und der Abteilung 
Quartier. Gilt nur für Neukäufe, inkl. Skonto. Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen. Gültig am 27.+28.05.2022. Aktion kann bei Erfolg verlängert werden. *2 Gilt nur für Neukäufe, 
inkl. Skonto. Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen. Aktionsbedingungen beim Onlinekauf siehe porta.de. Gültig am 27.+28.05.2022. *3 0,0% effektiver Jahreszins, keine Anzahlung, 
Mindesteinkaufswert 150€, monatliche Mindestrate 10€. Verbrauchern steht ab einem Nettodarlehensbetrag von 200€ ein Widerrufsrecht zu. Finanzierung über die Santander 
Consumer Bank AG, Santander-Platz 1, D-41061 Mönchengladbach. Bonität vorausgesetzt. Gilt nur für Neukäufe am 27.+28.05.2022

HIMMLISCHE 
RABATTE!
27.
FREITAG

MAI

28.
SAMSTAG

MAI

+19%
AUF ALLES
OHNE WENN 
UND ABER *2

*1****111

AUF MÖBEL, 
KÜCHEN UND 
TEPPICHE

35%*1

BIS ZU

SOFORT 
ZUM MITNEHMEN

72
BIS ZU

MONATE ZINSFREI
0% Finanzierung
ohne Anzahlung

*3

Aktionsrabatt  
bei diesem  
Artikel bereits 
berücksichtigt.

FUNKTIONSRUNDECKE „BECKY” 
Stoffbezug, Metallfüße schwarz  
gepulvert, Stellmaß 285x201 cm,  
Liegefläche ca. 105x222 cm  
4611214.00

Inklusive:
• 3 manuelle Kopfteilverstellungen
• Sitztiefenverstellung
• 3 Nierenkissen

-46%

999.-
1875.-

ABHOLPREIS

61118 Bad Vilbel-Dortelweil • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Bad Vilbel • Industriestr. 2 • Beim Kultur- und Sportforum • Tel.: 06101 601-0
Öffnungszeiten: Mo-Sa 10-19 Uhr
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Stehende Ovationen für Chor,
Orchester und Solistin
Bad Homburg (hw). Im nahezu ausverkauf-
ten Kurtheater feierten rund 700 Zuschauer 
die Mitwirkenden des Wilhelmj-Anniversary-
Concert ’22 „Music was my first love“. Die 
Veranstaltung, die zum ersten Mal im Beisein 
wichtiger Persönlichkeiten des Hochtau-
nuskreises, der Stadt Bad Homburg sowie der 
Stadt Usingen stattfand, konnte sich auf An-
hieb als „Publikumsliebling“ einen Namen 
machen. Viele Zuschauer äußerten nach dem 
Konzert ihre Begeisterung darüber, dass ein 
hochkarätiges klassisches Konzert in so zu-
gänglicher und unprätentiöser Art und Weise 
ganz im Dienst der Musik und der Zuhörer 
dargeboten wurde. 
Das 80 Musiker starke Sinfonieorchester aus 
Gießen, das von seinem Dirigenten Stefan Ot-
tersbach angefeuert wurde, musizierte jede 
Note mit Hingabe und Passion und riss die 
Zuschauer schon bei der 9. Sinfonie von An-
tonin Dvorak mit. Den Zugang zu dieser vier-
sätzigen Sinfonie vermittelte Dirigent Otters-
bach durch seine Moderation. 
Nach den Grußworten von Dr. Frank Ausbüt-
tel für den Hochtaunuskreis und Steffen Wer-
nard für die Stadt Usingen, die den Aufbau 
von Musikkindergärten, dem Förderzweck 
desWohltätigkeits-Sinfoniekonzerts, als eine 
wichtige Aufgabe hervorhoben, stellte die In-
itiatorin der Veranstaltung, Geigensolistin 
Yvonne Smeulers, das Violinkonzert von Fe-
lix Mendelssohn-Bartholdy anhand von 
Klangbeispielen vor. Die Zuschauer hörten 
aufmerksam zu und erhielten wichtige Einbli-

cke in das „Innenleben“ des berühmten Vio-
linkonzerts. Das Violinkonzert selbst spielte 
die international renommierte Geigensolistin 
in der ihr typischen tief emotional-beseelten 
Art und Weise, um in den schnellen Passagen 
ihre faszinierende Virtuosität in einer Leich-
tigkeit aufblitzen zu lassen, die atemlos mach-
te. Das Außergewöhnliche und Sympathische 
für das Publikum war dabei, zu beobachten, 
dass sie als versierte Solistin niemals „vor“ 
dem Orchester für sich performte, sondern 
stets kammermusikalisch angelegt mit und im 
Orchester kommunizierte. Eine Interaktion 
zwischen allen Anwesenden fand so statt, bei 
der sich ebenso das Publikum durch die ein-
beziehende Moderation von ihr vor dem Kon-
zert als Teil des Ganzen fühlen konnte. 
Und dann kam das große Finale des Konzert-
abends, die John Miles Hymne „Music Was 
My First Love“ in einer sinfonischen Bearbei-
tung und hinreißenden Darbietung mit Ge-
sang, Violine, Kinderchor und Sinfonieor-
chester. Zusammen mit Yvonne Smeulers, 
dem Kinderchor Frankfurt im Hessischen 
Rundfunk, der von seiner Leiterin Sabine Mit-
tenhuber professionell vorbereitet worden 
war, der Sängerin Caro Smykla sowie dem 
Universitätsorchester Gießen vereinten sich 
nun rund 120 Mitwirkende unter der Leitung 
von Stefan Ottersbach auf der Bühne. Stehen-
de Ovationen und nicht enden wollender Ap-
plaus waren der Beweis dafür, dass anspruchs-
volle klassische Konzerte auch Spaß machen 
können.

Das Wohltätigkeits-Sinfoniekonzert zum Aufbau von Musikkindergärten im Kurhaus findet beim 
Publikum großen Anklang.  Foto: AWM Usingen

Die Musiker des Bayerischen Kammerorchesters aus Bad Brückenau musizieren in der Schloss-
kirche gemeinsam mit den Preisträgern.  Foto: ys

Preisträger auf der Bühne
Bad Homburg (ys). Das Bayerische Kam-
merorchester aus Bad Brückenau war Anfang 
Mai zu Gast in der Schlosskirche. Mitge-
bracht hatten die Musiker sorgfältig ausge-
wählte Werke, darunter „La casa del diavolo“,
eine für das 18. Jahrhundert mit experimentel-
len Elementen durchsetzte und lebhafte Sinfo-
nie in d-Moll op. 12,4 von Luigi Boccherini 
und Miniaturen für Streichorchester von 
Sulchan Zinzadse.
Das Konzert im Rahmen des Festivals des 
Deutschen Musikwettbewerbs ermöglichte 
jungen, äußerst begabten Preisträgern des 
Wettbewerbs, ihr Talent vor möglichst gro-
ßem Publikum zu beweisen. Die Auszeich-
nung kann den Preisträgern einen Karriere-
weg ebnen, den sich viele Musiker wünschen. 
Insgesamt finden über die Saison 2022/2023 
verteilt 14 weitere Konzerte in verschiedenen 
Städten des Rhein-Main-Gebiets statt. Der 
Deutsche Musikwettbewerb ist einer der an-
gesehensten Musikwettbewerbe in Europa. 
Als erster Solist des Abends spielte der Quer-
flötist Etni Molletones François Deviennes 
Flötenkonzert Nr. 7 in e-Moll. Das Publikum 

war begeistert. Mit selbstbewusstem Auftre-
ten musizierte er passioniert und hingebungs-
voll. Knut Hanßen, ein mit 29 Jahren bereits 
gestandener Pianist, ist Preisträger des Musik-
festivals 2019. Er performte Mozarts Klavier-
konzert Nr. 14 Es-Dur mit Leidenschaft. Ob-
wohl dieses Stück äußerst anspruchsvoll ist, 
meisterte Hanßen das Werk mit Leichtigkeit 
und Souveränität. Mit großem Applaus er-
klatschte sich das Publikum eine Zugabe. 
Knut Hanßen spielte den Türkischen Marsch 
von Wolfgang Amadeus Mozart. 
Beide Solisten harmonierten wunderbar mit 
dem Kammerorchester und erzeugten eine 
perfekte Klangeinheit. Das ganze Arrange-
ment bescherte den Besuchern einen schönen 
und vergnüglichen Konzertabend. „Ich finde, 
es herrscht eine sehr schöne Atmosphäre hier 
in der Schlosskirche. Auch die Musikauswahl 
ist sehr gelungen. Boccherinis Stück war mal 
erfrischend anders und neu. Mir hat das sehr 
gefallen“, sagte Oberbürgermeister Alexander 
Hetjes. Als Mitglied des Stiftungsrats unter-
stützt er gemeinsam mit Sponsoren, Stiftern 
und Spendern die Schlosskonzerte. 

Auf den Spuren deutscher Geschichte
Hochtaunus (how). Im Taunus gab es wäh-
rend des Zweiten Weltkrieges Stätten, die für 
das Kriegsgeschehen eine besondere Bedeu-
tung hatten, die aber heute fast niemand mehr 
kennt. Mit der „Alternativen Taunus-Rund-
fahrt“ der Katholischen Erwachsenenbildung 
(KEB) sollen diese Stätten des dunkelsten 
Kapitels der deutschen Geschichte und deren 
Bedeutung dem Vergessen entrissen werden. 
Ausgangspunkt und Beginn für die Rundfahrt 
am Samstag, 4. Juni, ist der Ort des früheren 
Führerhauptquartiers „Adlerhorst“ in Ziegen-
berg (Ober-Mörlen) und Wiesental (Butz-
bach), Hitlers größtem Hauptquartier auf dem 
Gebiet der alten Bundesrepublik.
Die zweite Station der Rundfahrt geht zum 
Schloss Kransberg, der Dependance von „Ad-
lerhorst“ und 1939/40 vorgesehenes Haupt-
quartier von „Reichsführer-SS“ Himmler, 
Reichsaußenminister von Ribbentrop und 
Reichskanzleiminister Lammers – später auch 
für „Reichsmarschall“ Göring (1944/45). 
Kurz vor Ende des Weltkrieges sollten hier 
noch Häftlinge vom Außenkommando „Tan-
nenwald“ des Konzentrationslagers Buchen-
wald 1944/45 einen Fluchtstollen in das Berg-

massiv unter Schloss Kransberg bauen. Als 
dritter Punkt wird der „Hasselborner Tunnel“ 
bei Grävenwiesbach angefahren. Der über 
1300 Meter lange Eisenbahntunnel wurde 
1939 zum „Führertunnel“, in dem der Sonder-
zug von Hitler bombensicher untergestellt 
werden sollte. Als letzte Station wird das Ge-
lände des früheren Flugplatzes Merzhausen 
angefahren. 
Hier wurde seit 1937 ein sogenannter Einsatz-
hafen der Luftwaffe gebaut. Die Alternative 
Taunus-Rundfahrt wird über den lokalen Be-
zug hinaus weitere historische Informationen 
über das NS-Regime, den Zweiten Weltkrieg 
und das System der Konzentrationslager ver-
mitteln. Der Bad Homburger Lokalhistoriker 
Bernd Vorlaeufer-Germer berichtet anschau-
lich und mit immensem Detailwissen über 
historische Zusammenhänge.
Die Teilnahme kostet 30 Euro. Jugendliche 
und Kinder zahlen 15 Euro. Zusätzlich wer-
den fünf Euro für den Besuch von Schloss 
Kransberg verlangt. Anmeldung bis 26. Mai 
per E-Mail an keb.hochtaunus@bistumlim-
burg.de, Telefon 069-8008718470. Es gilt die 
2Gplus-Regel.

EINLADUNG
zum kostenlosen Vortrag

WERTPAPIERE UND GELDVERMÖGEN
 STEUEROPTIMIERT 

ANLEGEN 
 VERERBEN 
 VERSCHENKEN
im Rilano Hotel Oberursel 

am 01.06.2022 um 19:00 Uhr

mit diesen Themen:

� Enteignung – Infl a� on über 7% – was ist zu tun?

� Wertpapierdepots krisensicherer gestalten

� Steuerfrei Zinsen, Dividenden und Kursgewinne realisieren

� Verschenken, aber die Kontrolle behalten

� Steuerfallen – z.B. Berliner Testament

� Praxisfälle zur Vermeidung von Erbscha� s- und 
Schenkungssteuer

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 
Eine Reservierung (op� onal) ist über
fokus O. oder das 3i-Ins� tut möglich.

Feldbergstraße 59
61440 Oberursel 

Telefon: 06171-277 95 50
www.3i-ins­ tut.de

Strackgasse 16
61440 Oberursel

Telefon: 06171-63 18 81
www.fokus-oberursel.de 

Pfingstbrunch mit Live-Musik
Pfingstsonntag von 12 bis 14.30 Uhr

Schlemmen Sie im Parkrestaurant von unserem  
reichhaltigen Brunchbuffet mit vielfältigen Frühstücks- 
köstlichkeiten, leckeren Vorspeisen, schmackhaften  

Hauptgängen und süßen Desserts. 

Preis pro Person: 69 € inklusive ausgewählter Getränke. 

Reservierung erforderlich:  06172 660-140/-141

Maritim Hotel Bad Homburg · Ludwigstraße 3 · 61348 Bad Homburg v.d.H. 
Tel. 06172 660-0 · info.hom@maritim.de · www.maritim.de 

Betriebsstätte der Maritim Hotelgesellschaft mbH · Herforder Straße 2 · 32105 Bad Salzuflen
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Dr. Dagmar Giesecke verabschiedet sich nach 35 Jahren 
Hochtaunus (a.ber). Wenn man die Ärztin für 
Frauenheilkunde Dr. Dagmar Giesecke fragt, 
wie vielen Kindern sie in ihren 35 Jahren Tä-
tigkeit am Bad Homburger Krankenhaus als 
Geburtshelferin auf die Welt geholfen hat, gibt 
sie die Antwort „Sehr vielen!“ und lacht. 
Noch weniger kann sie ausrechnen, wie viele 
Gespräche sie im Laufe ihres Berufslebens, 
das sie 1987 mit dem Praktischen Jahr am 
Kreiskrankenhaus begann und als langjährige 
Leitende Oberärztin der Gynäkologie an den 
Hochtaunus-Kliniken und Leiterin des Brust-
krebszentrums nun beendet hat, mit Rat und 
Heilung suchenden Kranken geführt hat.
Für die 1958 in Frankfurt am Main geborene 
und in Mörfelden-Walldorf aufgewachsene 
Dagmar Giesecke geht eine intensive Berufs-
zeit als Ärztin zu Ende, die geprägt war von 
großem fachlichen Engagement und Können, 
Präsenzzeiten von bis zu zwölf Stunden täg-
lich in der Klinik, vom Einsatz für so viele 
erkrankte Frauen im Hochtaunuskreis und im 
ganzen Rhein-Main-Gebiet. Die ungezählten 
gut verlaufenen Schwangerschaften und Ge-
burten, die sie begleitete, sind dabei sicher 
leuchtende Steine im Mosaik ihrer Berufser-
fahrung. Mit ihrer Aussage, sie sei dankbar 
und glücklich über ihre Zeit am Bad Hombur-
ger Krankenhaus, schließt die warmherzige 
und temperamentvolle Medizinerin aber auch 
jene vielen Begegnungen mit kranken und lei-
denden Menschen ein, in denen sie schwere 
Gespräche führen musste und wo Grenzen des 
Machbaren zu akzeptieren waren. 
Auf der Veranda ihrer Wohnung, in die sie 
1995 mit ihrem Mann zog, liegen zwei gutge-
launte große steinerne Frosch-Figuren mit 
übergeschlagenen Beinen sichtlich entspannt. 
Im wirklichen Ruhe-Stand ist die 64 Jahre alte 
Gynäkologin nach eigener Aussage selbst 
aber noch nicht angekommen. Und nach einer 
Woche Urlaub, die sie sich zusammen mit ih-
rem Ehemann erstmal gegönnt hat, erzählt sie 
im Gespräch von ihrem Vorhaben, die Famili-
engeschichte aufzuarbeiten, von geplanten 
Vorträgen, Beiträgen für Fachzeitschriften 
und ihrem Engagement für den „Förderverein 
Onkologie der Hochtaunus-Kliniken – Le-

bensqualität im Fokus“, den sie mitgründete 
und dessen Vorstandsvorsitzende sie weiterhin 
ist. Ihre Energie müsse halt irgendwohin, lacht 
sie. „Oft hatte ich morgens vor sieben schon 
meine E-Mails auf dem Klinik-Handy gelesen 
oder war bei Problemen schnell mal außerhalb 
meiner Dienstzeit zum Krankenhaus gefahren 
– ich wollte ansprechbar sein für meine Pati-
entinnen mit schweren Krankheitsverläufen, 
für ihre spontanen Sorgen und Fragen.“  
Ihr Wunsch, Ärztin zu werden, entstand schon 
während der Schulzeit durch einen begeiste-
rungsfähigen Biologielehrer. Trotz guten Abi-

turs konnte Dagmar Giesecke erst nach fünf 
Jahren Wartezeit mit dem Medizinstudium 
beginnen – „aber ich habe die Zeit genutzt 
und eine sehr gute Krankenschwester-Ausbil-
dung beim Evangelischen Diakonieverband in 
Berlin gemacht“. 
Schon damals faszinierte sie die so vielfältige 
Medizin in der Frauenheilkunde und Geburts-
hilfe. Am Ende ihrer Studienzeit an der Medi-
zinischen Fakultät der Uni Gießen, als sie ihr 
Praktisches Jahr beginnen wollte, starb plötz-
lich ihr Vater. Um in der Nähe von Mutter und 
Schwester bleiben zu können, wählte die an-
gehende Ärztin als Lehrkrankenhaus das Bad 
Homburger Kreiskrankenhaus. Diese Wahl 
und ihr Wahlfach Gynäkologie brachten Dag-
mar Giesecke mit dem dortigen Leiter der Gy-
näkologie, PD Dr. Alfred Etzrodt, zusammen, 
dessen erste PJlerin sie wurde. Sie spricht mit 
Achtung und Zuneigung von ihrem früheren 
Chef, der sie immer wieder förderte. 1994 
wurde sie Oberärztin, bildete sich im Schwer-
punkt gynäkologische Krebserkrankungen 
fort. Die erfahrene Operateurin  erwarb hier 
weitere Spezialqualifikationen, wurde 2009 
Leitende Oberärztin der Frauenklinik und bil-
dete viele junge Gynäkologen aus. Dr. Gies-
ecke trieb die Kooperation mehrerer Kliniken 
im Rhein-Main-Gebiet auf dem Gebiet der 
Brustkrebsbehandlung voran; 2011 erfolgte 
die Gründung des heute renommierten Brust-
krebszentrums an den Hochtaunus-Kliniken, 
das sie wesentlich prägte.

Die Familie mit ins Boot holen

„Ich halte es für entscheidend, Brustkrebspa-
tienten von der ersten Diagnose an durch alle 
Phasen zu begleiten und zu betreuen. Und 
die Lebensqualität der Patientinnen kann 
heute durch Sport, Kreativtherapien und be-
gleitende Psycho-Onkologie in jeder Krank-
heitsphase entscheidend verbessert werden.“ 
Das Thema Frauen und Brustkrebs werde 
heute zum Glück anders gesehen als früher. 
Noch vor zehn Jahren sei die Diagnose Krebs 
von den Frauen selbst oft vor Mann und Kin-
dern verheimlicht worden, Narben nach 

Brustoperationen seien verheimlicht worden. 
„Da hat sich viel geändert: Heute holen wir 
gleich die Familie mit ins Boot, Offenheit 
und Ehrlichkeit auch gegenüber den Kindern 
in altersgerechter Weise sind sehr wichtig. 
Ich habe immer in Gesprächen auch zu be-
denken gegeben, dass das Leben nicht nur 
aus hochgesteckten Zielen oder Karriere be-
steht, sondern dass wir Menschen auch durch 
Krankheit eine Zurückentwicklung erleben 
können und der Gedanke an den Tod nicht 
einfach verdrängt werden darf“, sagt die er-
fahrene Medizinerin, für die selbst der christ-
liche Glaube eine Rolle spielt. 

Wie Hühnerhabicht Hugo

Schwer sei es manchmal gewesen, alleinerzie-
henden Müttern oder Verwitweten ohne Fami-
lienunterstützung die Diagnose Krebs zu stel-
len oder jungen Frauen, für die der Kinder-
wunsch ein großes Thema war. Wie sie solche 
Gespräche immer wieder bewältigt habe? „Ich 
war fachlich konzentriert und fokussiert“, er-
klärt Dr. Dagmar Giesecke.
Dass die Bad Homburger Ärztin dabei für vie-
le Kranke in den vergangenen Jahrzehnten ein 
segensreiches Gegenüber mit viel Empathie 
war, zeigt die Fülle an dankbaren Zuschriften, 
die sie anlässlich ihres Eintritts in den Ruhe-
stand im Mai dieses Jahres bekommen hat. 
Stolz und gerührt zeigt sie ein kleines Gemäl-
de, das eine Krebspatientin ihr zum Abschied 
gemalt hat: Es zeigt einen Raubvogel, der vor 
einem hellblauen Himmel schwebt. 
„Ich habe oft zu Patientinnen gesagt: Von 
jetzt ab passe ich auf Sie auf wie der Hühner-
habicht Hugo! Damit wollte ich sagen, ich 
schaue mit Adleraugen hin und versuche, al-
les im Blick zu haben, damit eine Heilung 
und gute Begleitung gelingt.“ Nun sei Ent-
spannung angesagt, meint Dr. Dagmar Gies-
ecke, und mehr Zeit, gemeinsam mit ihrem 
Mann, dem sie für viele Jahre Verständnis 
und Unterstützung in ihrer Passion als Ärztin 
dankbar sei, ihre Heimatstadt Bad Homburg 
und Begegnungen mit Menschen zu genie-
ßen.  

Dankbar für die lange Zeit, in der sie für 
Schwangere und für kranke und leidende 
Menschen dasein konnte: Die Gynäkologin 
Dr. Dagmar Giesecke, Leitende Oberärztin 
und Leiterin des Brustkrebszentrums an den 
Hochtaunus-Kliniken, ist nach 35 Jahren am 
Bad Homburger Krankenhaus in den Ruhe-
stand gegangen.  Foto: a.ber
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Ursel: Iiiiiiiiiii, deine Nase, Fritz!
Philipp: Ja, da muss sich unsereiner erst 
wieder dran gewöhnen, dass uns die dicke 
Landgrafennase entgegenleuchtet und 
nicht mehr vom Mund-Nasen-Schutz be-
deckt ist, was ich allerdings leichtsinnig 
fi nde.
Fritz: Ich habe schon immer einen guten 
Riecher für die richtigen Entscheidungen 
gehabt, lieber Philipp. Und mein Riechor-
gan ist nicht dick, sondern eindrucksvoll. 
Ich habe irgendwo mal einen Spruch ge-
hört: „Wie die Nase des Mannes...
Ursel: Verschone uns, Fritz. Wir wollen 
diese Worte nicht hören und diese Bilder 
nicht im Kopf. Außerdem: Weit gefehlt. Ich 
bin vor diesem Ausschlag auf deinem 
Riechkolben erschrocken, Fritz, hoffent-
lich sind’s nur Pickel und nicht die Affen-
pocken.
Philipp: Ein Übel jagt das nächste. Aber 
trotzdem sind die Menschen optimistisch 
und geben sich ihren Festen und Feierta-
gen hin. Meine Friedrichsdorfer treffen 
sich morgen im Sportpark anlässlich des 
Vatertags zu einer großen Familienfestivi-
tät.
Fritz: Im schönen Bad Homburg ist ab 
übermorgen Weinfest. Selbiges wird von 
einer Prinzessin eröffnet, und, um bei den 
Blaublütigen zu bleiben, in der Spielbank  
wird die „Queen of the World“, die Königin 
der Welt, gewählt. So jemand würde ei-
gentlich gut zu mir passen.
Ursel: Träum weiter. Tatsächlich sehe ich 
bereits am Horizont Hunderte von singen-

den, lallenden Männern gezogene Boller-
wagen aufziehen. In Oberursel gibt es je-
doch auch seriöse Veranstaltungen wie 
etwa die Mineralien- und Fossilienbörse.
Philipp: Und meine Friedrichsdorfer Feu-
erwehr Mitte zelebriert den Tag der offe-
nen Tür.
Fritz (etwas süffi sant): Nicht zu verges-
sen: der Tag des Purzelbaums am Freitag.
Ursel: Na, dann mach doch einen.
Philipp: Einen was denn?
Fritz: Ursel will, dass ich mich dazu her-
ablasse, eine niedere Turnübung für Kin-
der zu absolvieren.
Ursel: Dabei würde dir das sooo gut tun. 
Einmal deinen Kopf richtig durcheinan-
derwirbeln. Vielleicht hilft’s.
Philipp: Da lass ihn doch lieber die Fah-
nenstange vor deinem Rathaus hochklet-
tern und die Ukraine-Fahne wieder auf-
hängen. Der Krieg ist leider nicht zu Ende.
Fritz: Wieso wurde sie denn eingeholt, die 
blau-gelbe Fahne in der Brunnenstadt?
Ursel: Am Montag war Tag des Grundge-
setzes, und da ist es Vorschrift, dass die 
Stadt-, die Landes- und die Bundesfahne 
wehen. Sogar die Eintracht-Flagge musste 
weichen. Und die von der Ukraine eben 
erstmal auch.
Philipp: Aha.
Fritz: Ach was, bestimmt musste das 
Wahrzeichen einfach mal gewaschen wer-
den und ist jetzt in einem dieser neumodi-
schen Waschgeräte, in dem ständig So-
cken spurlos verschwinden, ebenfalls 
verlustig gegangen.

Einbrecher stiehlt
Geld und Silbermünzen
Bad Homburg (hw). Ein unbekannter Täter 
verschaffte sich am Wochenende Zugang zu 
einem Haus im Güldensöllerweg, indem er 
mit einer Axt das Fenster des Badezimmers 
im ersten Obergeschoss einschlug. Dort ent-
wendete der Täter eine Geldkassette mit 
Bargeld und Silbermünzen. Anschließend 
verließ er das Haus vermutlich auf demsel-
ben Weg. Das Diebesgut soll etwa 1000 Euro 
wert sein. Zeugen und Hinweisgeber werden 
gebeten, sich bei der Polizeistation Bad 
Homburg unter Telefon 06172-1200 zu 
melden.

Central Garage
Bad Homburg (hw). Das 
Automuseum Central Gara-
ge, Niederstedter Weg 5, 
bleibt am Donnerstag, 26. 
Mai, wegen des Feiertags 
(Himmelfahrt) geschlossen.

Im Lichte der Felsgrottenmadonna
Bad Homburg (hw). Der Tübinger Theologe 
und Historiker Josef Nolte hält am Donners-
tag, 2. Juni, von 18.30 Uhr an in der Villa 
Wertheimber einen Vortrag mit dem Titel 
„Hölderlin und Leonard – Analogien im Lich-
te der Felsgrottenmadonna“.
Nolte war von 1983 bis 2005 Professor für 
Europäische Kulturgeschichte und Kunstwis-
senschaft an der Universität Hildesheim. Sein 
besonderes Interesse an der Kultur der Re-
naissance in Italien und ihrer Nachwirkungen 
in Europa verknüpft er in seiner 2022 im Narr 
Verlag erschienenen Schrift „Hölderlin und 
Leonardo“ mit dem Werk Friedrich Hölder-
lins. Es gehört zu den kaum erklärbaren Un-
gereimtheiten der Hölderlin-Forschung, dass 
ein so groß angelegtes Gedichtvorhaben wie 

Hölderlins Hymnenentwurf „An die Madon-
na“ bislang so gut wie unbeachtet geblieben 
ist. Dem Text ist eine Fremdheit eigen, die 
unter anderem auf seine Bildhaftigkeit zu-
rückzuführen ist. Hölderlin hatte offenbar ein 
bestimmtes Bild tatsächlich vor Augen: Seine 
Hymne wurde von Leonardos „Felsgrotten-
madonna“, die sich heute im Louvre befi ndet, 
dem Sinn und der Form nach inspiriert. Die 
Ähnlichkeit zwischen Bild und Text lässt ei-
nen Zusammenhang zwischen Hölderlins und 
Leonardos Weltansicht erkennen, der über die 
einzelnen Werke hinausgeht: Gleichmut am 
Abgrund in beinah apokalyptischer Erwar-
tung. Der Vortrag von Nolte folgt den Analo-
gien im Werk der beiden Ausnahmekünstler 
und verdichtet dies.
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DAS WETTER AM WOCHENENDE

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus 
aus der letzten Ausgabe.
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Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

28. Mai bis 3. Juni 2022

Machen Sie sich klar, was für Sie 
wirklich wichtig ist. Dann ist es 
für andere unmöglich, Sie für 
Dinge einzuspannen, mit denen 
Sie eigentlich gar nichts zu tun 
haben wollen.

Während Sie beru�ich jetzt 
manche Erfolge für sich verbu-
chen können, zeichnet sich in der 
Liebe augenblicklich noch kein 
erkennbares Hoch am Sternen-
himmel ab.

Lassen Sie sich im Job nicht 
schon wieder zu etwas überre-
den, von dem Sie nicht völlig 
überzeugt sind: Am Ende werden 
doch Sie die Konsequenzen zu 
tragen haben!

Aufwind im �nanziellen Be-
reich! Sie können Nutzen aus 
dem Fehler eines anderen zie-
hen – und brauchen nun wirklich 
kein schlechtes Gewissen deswe-
gen zu haben.

In dieser Woche kommt es anders 
als geplant. Jetzt zeigt es sich, 
was Sie an Flexibilität zu bieten 
haben. Eine spontane Einladung 
sollte unbedingt angenommen 
werden! 

Nutzen Sie diese Woche, um Ihre 
beru�iche Stellung zu stabilisie-
ren oder gar neue Sprungbret-
ter zu erklimmen: Selten waren 
die Aufstiegschancen dermaßen 
günstig!

Auch aus Kleinigkeiten lässt sich 
eine Menge Gewinn schlagen. Vo-
raussetzung ist allerdings, dass 
Sie die Sache richtig und mit 
Engagement angehen. Halbher-
zigkeit wäre katastrofal!

Ihr Leistungsvermögen liegt 
zur Zeit weit über dem Durch-
schnitt! Doch ehe Sie den erhoff-
ten Gewinn einstreichen können, 
muss noch ein steiniger Weg zu-
rückgelegt werden!

Sie brauchen nicht zu befürch-
ten, dass Sie sich eine Blöße ge-
ben, wenn Sie sich jetzt mal ein 
wenig entspannen: Niemand 
kann dauerhaft nur Höchstleis-
tungen bringen!

Ihr Organisationtalent ist in die-
ser Woche besonders stark aus-
geprägt. Das trifft sich gut: Der 
nächste Urlaub muss nämlich 
noch detailliert vorbereitet wer-
den.

In der Partnerschaft kommt es 
auf mehr Entgegenkommen und 
Freundlichkeit an. Zeigen Sie 
sich von Ihrer einfühlsamsten 
Seite und begeistern Sie durch 
Ihren Einfallsreichtum. 

Je höher Sie Ihre Erwartungen 
schrauben, desto schwieriger 
wird es für andere, sie zu erfül-
len. Das kann in dieser Woche zu 
störenden Auseinandersetzun-
gen führen.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE
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Weinfest 2022Weinfest 2022Weinfest 2022GrußworteGrußworteGrußworte
Liebe Leserinnen und Leser,

endlich Weinfest. Bad Homburg wird für ein Wo-
chenende wieder Gastgeber für namhafte Winzer 
aus bedeutenden Anbaugebieten und Besuche-
rinnen und Besucher aus der ganzen Region. 

Mit seiner Strahlkraft bringt das Weinfest Men-
schen zusammen. Menschen, die gute Gesprä-
che in angenehmer Atmosphäre und ein paar 
unbeschwerte Stunden bei Wein und Musik 
schätzen. Freuen Sie sich mit mir auf den einzig-
artigen Charme von Bad Homburg bei bestimmt 
wundervollem Wetter. 

Wie schön, dass das engagierte Team der Aktionsgemein-
schaft das alles wieder möglich macht, an diese liebgewonnene 
Tradition anknüpft und gleichzeitig mit dem ökumenischen 
Gottesdienst neue Wege geht. 

Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit und viel Spaß!

Ihr

Oliver Klink
Vorstandsvorsitzender 

Wer Wein trinkt, schläft gut,

Wer gut schläft, sündigt nicht,

Wer nicht sündigt, wird selig.

Wer also Wein trinkt, wird selig.

 (Shakespeare)

Liebe Bad Homburger, verehrte Gäste aus nah und fern!

Worte eines großen englischen Dichters (s. u.) aufgreifend, möchte ich Sie alle sehr herzlich
zum 34. Bad Homburger Weinfest in unserer Stadt begrüßen.
Mit dem Mai kommt traditionell auch das dem Weingott Bacchus gewidmete Wein-
fest-Wochenende nach Bad Homburg. Es gehört seit vielen Jahren zu den beliebtesten 
Veranstaltungen in unserer Stadt und ist weit über die Region hinaus bekannt. 

Nach zwei Jahren Zwangspause können Sie endlich wieder von Freitagnachmittag bis 
zum späten Sonntagabend an rund 50 Ständen die Vielfalt der Winzererzeugnisse sowie 
kulinarische Köstlichkeiten aller Art genießen. Finden Sie die Rebsorte, die Ihren Gau-

men am meisten erfreut. Für musikalische Untermalung ist gesorgt, 
zudem versprechen Aktionen für Groß und Klein, dass alle auf 

ihre Kosten kommen. 

In Verbindung mit dem Weinfest bietet der verkaufs-
o� ene Sonntag die Gelegenheit, in aller Ruhe das 
breite Angebot unseres Einzelhandels in Augen-
schein zu nehmen. Der Aktionsgemeinschaft Bad 
Homburg danke ich sehr herzlich für die Organisa-
tion dieses besonderen Wochenendes.

Ich wünsche allen ein fröhliches Weinfest 2022 – 
lassen Sie uns gemeinsam feiern! 

Ihr

Alexander W. Hetjes 
Oberbürgermeister

Der „Mönchberger Hof“ in Mayschoß 
an der Ahr ist ein als Familienbetrieb 

geführtes eigenständiges Weingut, das 1988 
von Gerd Josten gegründet wurde. Inzwischen 
führt Nikolaus Josten in zweiter Generation 
den Betrieb. Das Weingut „Mönchberger Hof“ 
schmiegt sich malerisch an den Mayschoßer 
Mönchberg mit seinen steilen Weinhängen 
und der exzellenten Lage „Tröpsley“, einem 
steinigen, steil abfallenden Wein-
berg mit hervorragender Qua-
lität und schwieriger Bear-
beitung an. Hier inmitten 
der Weinberge hoch über 
der Ahr präsentiert das 
Weingut eine Vielfalt 
von samtigen, fruchti-
gen und rassigen Wei-
nen aus eigenem Anbau.

Bewirtschaftet wird eine 
Reb� äche von etwa 6,5 Hek-
tar, davon 90 Prozent in Steil-
lage. Angebaut werden 80 Prozent 
Spätburgunder, 15 Prozent Riesling sowie fünf 
Prozent Frühburgunder.

Wie kommt das Pferd auf die 
Weinetiketten des „Möncherberger Hofs“?

Ökologischen Weinbau betreiben viele 
Weingüter. Das Pferd auf den Weinetiket-
ten symbolisiert, dass in bestimmten Reb-
lagen Pfer- de zur Ernte und auch zur 

Düngung eingesetzt 
werden, nicht nur 

Maschinen. Da 
schließt sich 
der ökologische 
Kreislauf per-

fekt. Die Pferde 
des „Mönchberger 

Hofs“ werden zusätz-
lich für Planwagen-Fahr-
ten durch die Weinber-
ge benutzt. Besucher 

sind in Mayschoß auf dem 
„Mönchsberger Hof“ herz-

lich willkommen, um die Ge-
mütlichkeit einer Fahrt mit den 

Rössern zwischen den Reben und 
einen feinen Wein auf dem Gaumen selbst 
zu erleben.

auf dem Weinfest in Bad Homburgauf dem Weinfest in Bad Homburg
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Weinfest Bad Homburg

Nach zweijähriger, pandemiebedingter Pause � ndet 
endlich wieder das Weinfest Bad Homburg statt. Von 

Freitag, 27., bis Sonntag, 29. Mai, werden die besten Tropfen 
der teilnehmenden Winzer in der Innenstadt ausgeschenkt. 
Die Aktionsgemeinschaft Bad Homburg lädt zum geselligen 
Beisammensein ein, zum Probieren und Genießen. Am Freitag 
wird ab 15 Uhr eingeschenkt. Ganz o�  ziell erö� net wird das 
Fest von Oberbürgermeister Alexander Hetjes dem Vorsitzenden 
der Aktionsgemeinschaft, Eberhard Schmidt-Gronenberg, einem 
Vertreter des Weinfest-Partners Taunus Sparkasse und der Deut-
schen Weinprinzessin Saskia Teucke, um 17 Uhr am Kurhaus. 

Auf Bühnen wird in diesem Jahr noch verzichtet, um große 
Ansammlungen Tanzfreudiger zu minimieren. Aber ganz ohne 
Musik geht es natürlich nicht, daher wird diesmal auf mobile 
Musiker gesetzt, die Standorte immer wieder wechseln. An 
den Folgetagen geht es ab 12 Uhr los. Am Samstag kann das 
Shoppen zu den üblichen Geschäftszeiten mit dem Genuss 
verbunden werden. Am Sonntag ö� nen die Geschäfte zum 
verkaufso� enen Nachmittag von 13 bis 18 Uhr. Vorher � ndet 
ein ökumenischer Gottesdienst statt. Pfarrer Werner Meuer (St. 
Marien) und Pfarrer Andreas Hannemann (Erlöserkirche) laden 

für Sonntag um 12 Uhr vor die Taunus Sparkasse im Kurhaus 
ein. „Begegnung und Feier ist nun nach langer Zeit endlich 
wieder möglich. Auf das Weinfest-Wochenende mit vielen 
Angeboten auf der Louisenstraße, die einladende und wohltu-
ende Atmosphäre des Festes sowie den erstmaligen ökumeni-
schen Gottesdienst freue ich mich“, sagt Werner Meuer. An die 
jüngsten Besucher wird ebenfalls gedacht: Für die Kunden und 
Weinfreunde von morgen wird es bei Zauberei, Jonglage und 
Puppen-Theater nicht langweilig. Das bunte Unterhaltungs-
programm ist ebenfalls an der Taunus Sparkasse zu � nden, am 
Samstag und Sonntag von 12 bis 16 Uhr.

Neu sind die Stände des Homburger Carneval Vereins und der 
Homburger Turngemeinde auf der unteren Louisenstraße. Der HCV 
und die HTG sind langjährige Mitglieder der Aktionsgemeinschaft, 
und sie erhalten mit der Teilnahme am Weinfest die Möglichkeit, die 
durch Corona fehlenden Einnahmequellen und damit leeren Kassen 
wieder etwas aufzufüllen. „Wir Vereine halten zusammen und unter-
stützen uns gegenseitig“, erklärt Eberhard Schmidt-Gronenberg, Vor-
sitzender der Händlergemeinschaft, die eben nicht nur aus Händlern 
besteht. Eine weitere gute Tat ist der Standplatz, den der Ahr-Winzer 
„Mönchberger Hof“ unentgeltlich auf der oberen Louisenstraße nut-

zen darf. Die Kollekte, die beim Erntedank-Gottesdienst im Rahmen 
des Marktes im vergangenen Oktober gesammelt wurde, wurde 
bereits ins Ahrtal gespendet. Mit den Folgen des Hochwassers haben 
immer noch viele Bewohner zu kämpfen. Auch das Maritim Hotel 
leistet einen Beitrag und stellt die Zimmer für den Winzer zur Verfü-
gung, denn die tägliche Anreise wäre zu lang. „Wir freuen uns, dass 
wir auf diese Weise helfen können“, sagt der stellvertretende Vorsit-
zende der Aktionsgemeinschaft und Hotel Direktor des Maritim Bad 
Homburg, Jan Grunder. Den Weinfest-Besuchern emp� ehlt er unbe-
dingt ein Glas Rotwein von der Ahr zu probieren. Für einen nächsten 
guten Zweck zeichnet sich der Rotary Club Bad Homburg-Schloss 

verantwortlich: Derzeit leben in unserer Stadt rund 200 – teilweise 
traumatisierte – ukrainische Kinder und Jugendliche. Für sie wird 
jetzt eine systematische psychologische Betreuung aufgebaut, die 
von verschiedenen Seiten viel Unterstützung erfährt. Der Rotary Club 
wird den Gesamterlös der Einnahmen des Weinstandes, der zum 
Fest betrieben wird, zugunsten dieses Zweckes spenden.

„Endlich Weinfest . Menschen kommen zusammen und genießen unbeschwerte Stunden in lockerer Atmosphäre. Das fördern wir aus Überzeugung. 
Danke an das engagierte Team der Aktionsgemeinschaft, das dies wieder möglich macht“, sagt Oliver Klink, Vorstandsvorsitzender der Taunus Sparkasse. 

Weinfest Bad HomburgWeinfest Bad HomburgWeinfest Bad HomburgWeinfest Bad HomburgWeinfest Bad Homburg
Es wird wieder gefeiert

Imm er wieder sonn tags...
Die Louisen Arkaden sind der ideale Anlaufpunkt für 

einen Sonntagsaus� ug. Sie liegen ideal für einen 
Bummel in der Kurstadt. Auf der einen Gebäudeseite die 
Fußgängerzone und auf der anderen Seite der weltberühm-
te Kurpark.
Aber warum bitte sonntags in ein Einkaufszentrum – die 
Geschäfte sind doch geschlossen? Da gibt es gleich meh-
rere Gründe: Die lichtdurch� utete Glasdachpassage ist der 
ideale wettersichere Tre� punkt. Von hier aus mit Freunden 
starten zum Joggen im Kurpark, zum Window-Shopping in 
der Innenstadt, zum Besuch der Kurstadt-Gastronomie, zum 
Minigolfen, Kunstwerke ansehen, …
… denn das Parkhaus der Louisen Arkaden ist sonntags 
immer kostenlos.

Das gilt übrigens auch am 
verkaufso� enen Sonntag 
zum Weinfest, 29. Mai. An 
diesem Sonntag sind in 
den Louisen Arkaden und 
der Innenstadt zahlreiche 
Geschäfte geö� net.
Für das Sonntags-Fami-
lienessen emp� ehlt sich 
dann das „Louis“. Das Res-
taurant macht mit dem 

gewissen Extra an Lifestyle und Liebe alle Gäste glücklich. 
Das Glück besteht aus köstlicher mediterraner Küche für 
Feinschmecker, original neapolitanischer Pizza aus dem 
„goldenen“ Ofen, Gourmet-Burgern für Genießer und einer 
gut sortierten Bar mit besten Weinen, Champagner und 
kreativen Cocktails.
Den Ka� eeplausch mit Kuchen oder Torte kann es im „Ar-
kaden Café & Brasserie“ geben. Wahlweise im klimatisierten 
Gastraum an weiß gedeckten Tischen oder in der freund-
lichen Glasdachpassage – draußen sein, aber dennoch vor 
Regen geschützt.

Ein Tipp für alle Familien mit Kindern: Die kostenlose Stem-
pelpass-App (für iOS und Android) „Bad HomburgGO“ bie-
tet eine Tour durch Kurpark und Stadtgebiet. Über die 
GPS-Funktion des Mobilgeräts wird der Nutzer zu Sehens-
würdigkeiten geführt. Dort können Fragen beantwortet 
und ein virtuelles Bad-Homburg-Tier einfangen werden, das 
sich an jedem Ort versteckt. Für jeden besuchten Ort, jede 
richtige Antwort und erfolgreich absolvierte Aktion werden 
Punkte in der App gesammelt. Sind genügend Punkte zu-
sammen, kann sich der Spieler oder die Spielerin, ganz im 
Sinne eines Stempelpasses, in der Tourist Info + Service im 
Kurhaus einen kleinen Bad-Homburg-Pin abholen. Zu � nden 
im Internet unter www.bad-homburg.de/go.

Rotary Club mit Stand beim Weinfest

Wie wäre es mit einem Tre� en auf einen Wein vom renommierten 
Weingut Markus Schneider am Stand der Rotarier an der Ecke 

Kurhaus, gegenüber der Deutschen Bank Filiale? Und dies für einen 
guten Zweck. Die Rotarier vom Club Bad Homburg-Schloss freuen sich 
darauf, nach der erfolgreichen Erstteilnahme am Weinfest im Jahr 2019 
nun vom 27. bis zum 29. Mai zum zweiten Mal mit einem eigenen Stand 
beim Weinfest 2022 vertreten zu sein. Der Erlös des Weinfests wird für 
Kinder aus der Ukraine gespendet. Konkret geht es um den Aufbau 
einer systematischen psychologischen Betreuung der nun in Bad Hom-
burg lebenden Kinder und Jugendlichen, die teilweise traumagefährdet 
sind und daher möglichst schnell präventiver psychologischer Betreu-
ung oder sogar Behandlung bedürfen. Derzeit leben in Bad Homburg 
etwa 200 Kinder und Jugendliche aus der Ukraine. In dieses Projekt, das 
von der Stadt Bad Homburg unterstützt wird, werden alle Bad Hombur-
ger Schulen einbezogen. Mit dem Spendenerlös wird die Anstellung 
einer zweisprachigen ukrainischen Psychologin und Psychotherapeutin 
� nanziert. „Es ist ein Beitrag, um dabei zu helfen, die unvorstellbaren 
Erlebnisse der Kinder und ihrer Familien zu verarbeiten“, sagt Dr. Lud-
ger Birkendorf, Präsident des Rotary Clubs Bad Homburg-Schloss.  Der 
Stand wird Freitag ab 15 Uhr und Samstag und Sonntag ab 12 Uhr ge-
ö� net sein. Die Weine des Weinguts Schneider, wie der Blackprint, sind 
renommiert und der Winzer in den Medien stets präsent. Zusätzlich 
wird in einer Sonderaktion aus einer 18 Liter Melchior 2003 Chateau 
Paloumey Haut Medoc Bordeaux ausgeschenkt, gespendet aus dem 
Weinkeller eines Rotariers. „Ich freue mich, dass wir nun unsere Premie-
re 2019 mit unserem Stand zum zweiten Mal fortsetzen können“, erklärt 
Johannes Verheesen, der Initiator dieser Initiative.

Nächster Genießer-Markt am Samstag, 4. Juni

Und der ist genau das Richtige für eine Shopping-Pause im 
Herzen der Stadt. Hier kann man sich mit kulinarischen Le-

ckerbissen stärken und an den Ständen der Kunsthandwerker und 
Selbsterzeuger nach Nützlichem und Schönem Ausschau halten. 
Oder auch Freunde tre� en und mit einem Drink bei Live-Musik ganz 
entspannt das Wochenende feiern. An jedem ersten Samstag im 
Monat von 11 bis 18 Uhr auf dem Kurhausplatz.
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günstig & zentral: Parken in der City:

Kunden parken 1. Stunde kostenlos
2.+ 3. Stunde ermäßigt

P Sonn- & Feiertags 

immer kostenlos

in den                                  sind am verkaufsoffenen Sonntag

mindestens folgende Geschäfte für Sie geöffnet:

cucinetta
D a s  B e s t e  f ü r  S i e  u n d  I h r e  G ä s t e

Louisenstr. 72 -82 | Fußgängerzone - Bad Homburg | 
| 310 Parkplätze | 35 Shops + Gastronomie

Die Profi s kopieren Ihre alten 
Schmal- und Videofi lme gut und 
günstig auf DVD oder USB-Stick. 
Natürlich auch Dias und Fotos!

Entdecken Sie auch 
unser neues Fotostudio!

Ringfoto König
Louisenstr. 89 · 61348 Bad Homburg

 Tel. 06172 - 68 52 70
Mail: info@der-foto-koenig.de

Immobilien Partner der Taunus Sparkasse

Tel. 06172 27079977
hochtaunus@sparkasse.immo

Nachweis und Vermittlung von Immobilien in Vertretung der Sparkassen-Immobilien-Vermittlungs-GmbH, Frankfurt/M.

Immobilienmakler gesucht und Experten gefunden.
Wir bewerten und verkaufen Ihre Immobilie.

Sparkassen-Immobilien · Agentur Hochtaunus · Louisenstr. 60 · 61348 Bad Homburg

Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus-Verlags

einW FESTeinW BAD HOMBURG
27.5.–29.5.2022



Weinfest Bad Homburg

Nach zweijähriger, pandemiebedingter Pause � ndet 
endlich wieder das Weinfest Bad Homburg statt. Von 

Freitag, 27., bis Sonntag, 29. Mai, werden die besten Tropfen 
der teilnehmenden Winzer in der Innenstadt ausgeschenkt. 
Die Aktionsgemeinschaft Bad Homburg lädt zum geselligen 
Beisammensein ein, zum Probieren und Genießen. Am Freitag 
wird ab 15 Uhr eingeschenkt. Ganz o�  ziell erö� net wird das 
Fest von Oberbürgermeister Alexander Hetjes dem Vorsitzenden 
der Aktionsgemeinschaft, Eberhard Schmidt-Gronenberg, einem 
Vertreter des Weinfest-Partners Taunus Sparkasse und der Deut-
schen Weinprinzessin Saskia Teucke, um 17 Uhr am Kurhaus. 

Auf Bühnen wird in diesem Jahr noch verzichtet, um große 
Ansammlungen Tanzfreudiger zu minimieren. Aber ganz ohne 
Musik geht es natürlich nicht, daher wird diesmal auf mobile 
Musiker gesetzt, die Standorte immer wieder wechseln. An 
den Folgetagen geht es ab 12 Uhr los. Am Samstag kann das 
Shoppen zu den üblichen Geschäftszeiten mit dem Genuss 
verbunden werden. Am Sonntag ö� nen die Geschäfte zum 
verkaufso� enen Nachmittag von 13 bis 18 Uhr. Vorher � ndet 
ein ökumenischer Gottesdienst statt. Pfarrer Werner Meuer (St. 
Marien) und Pfarrer Andreas Hannemann (Erlöserkirche) laden 

für Sonntag um 12 Uhr vor die Taunus Sparkasse im Kurhaus 
ein. „Begegnung und Feier ist nun nach langer Zeit endlich 
wieder möglich. Auf das Weinfest-Wochenende mit vielen 
Angeboten auf der Louisenstraße, die einladende und wohltu-
ende Atmosphäre des Festes sowie den erstmaligen ökumeni-
schen Gottesdienst freue ich mich“, sagt Werner Meuer. An die 
jüngsten Besucher wird ebenfalls gedacht: Für die Kunden und 
Weinfreunde von morgen wird es bei Zauberei, Jonglage und 
Puppen-Theater nicht langweilig. Das bunte Unterhaltungs-
programm ist ebenfalls an der Taunus Sparkasse zu � nden, am 
Samstag und Sonntag von 12 bis 16 Uhr.

Neu sind die Stände des Homburger Carneval Vereins und der 
Homburger Turngemeinde auf der unteren Louisenstraße. Der HCV 
und die HTG sind langjährige Mitglieder der Aktionsgemeinschaft, 
und sie erhalten mit der Teilnahme am Weinfest die Möglichkeit, die 
durch Corona fehlenden Einnahmequellen und damit leeren Kassen 
wieder etwas aufzufüllen. „Wir Vereine halten zusammen und unter-
stützen uns gegenseitig“, erklärt Eberhard Schmidt-Gronenberg, Vor-
sitzender der Händlergemeinschaft, die eben nicht nur aus Händlern 
besteht. Eine weitere gute Tat ist der Standplatz, den der Ahr-Winzer 
„Mönchberger Hof“ unentgeltlich auf der oberen Louisenstraße nut-

zen darf. Die Kollekte, die beim Erntedank-Gottesdienst im Rahmen 
des Marktes im vergangenen Oktober gesammelt wurde, wurde 
bereits ins Ahrtal gespendet. Mit den Folgen des Hochwassers haben 
immer noch viele Bewohner zu kämpfen. Auch das Maritim Hotel 
leistet einen Beitrag und stellt die Zimmer für den Winzer zur Verfü-
gung, denn die tägliche Anreise wäre zu lang. „Wir freuen uns, dass 
wir auf diese Weise helfen können“, sagt der stellvertretende Vorsit-
zende der Aktionsgemeinschaft und Hotel Direktor des Maritim Bad 
Homburg, Jan Grunder. Den Weinfest-Besuchern emp� ehlt er unbe-
dingt ein Glas Rotwein von der Ahr zu probieren. Für einen nächsten 
guten Zweck zeichnet sich der Rotary Club Bad Homburg-Schloss 

verantwortlich: Derzeit leben in unserer Stadt rund 200 – teilweise 
traumatisierte – ukrainische Kinder und Jugendliche. Für sie wird 
jetzt eine systematische psychologische Betreuung aufgebaut, die 
von verschiedenen Seiten viel Unterstützung erfährt. Der Rotary Club 
wird den Gesamterlös der Einnahmen des Weinstandes, der zum 
Fest betrieben wird, zugunsten dieses Zweckes spenden.

„Endlich Weinfest . Menschen kommen zusammen und genießen unbeschwerte Stunden in lockerer Atmosphäre. Das fördern wir aus Überzeugung. 
Danke an das engagierte Team der Aktionsgemeinschaft, das dies wieder möglich macht“, sagt Oliver Klink, Vorstandsvorsitzender der Taunus Sparkasse. 

Weinfest Bad HomburgWeinfest Bad HomburgWeinfest Bad HomburgWeinfest Bad HomburgWeinfest Bad Homburg
Es wird wieder gefeiert

Imm er wieder sonn tags...
Die Louisen Arkaden sind der ideale Anlaufpunkt für 

einen Sonntagsaus� ug. Sie liegen ideal für einen 
Bummel in der Kurstadt. Auf der einen Gebäudeseite die 
Fußgängerzone und auf der anderen Seite der weltberühm-
te Kurpark.
Aber warum bitte sonntags in ein Einkaufszentrum – die 
Geschäfte sind doch geschlossen? Da gibt es gleich meh-
rere Gründe: Die lichtdurch� utete Glasdachpassage ist der 
ideale wettersichere Tre� punkt. Von hier aus mit Freunden 
starten zum Joggen im Kurpark, zum Window-Shopping in 
der Innenstadt, zum Besuch der Kurstadt-Gastronomie, zum 
Minigolfen, Kunstwerke ansehen, …
… denn das Parkhaus der Louisen Arkaden ist sonntags 
immer kostenlos.

Das gilt übrigens auch am 
verkaufso� enen Sonntag 
zum Weinfest, 29. Mai. An 
diesem Sonntag sind in 
den Louisen Arkaden und 
der Innenstadt zahlreiche 
Geschäfte geö� net.
Für das Sonntags-Fami-
lienessen emp� ehlt sich 
dann das „Louis“. Das Res-
taurant macht mit dem 

gewissen Extra an Lifestyle und Liebe alle Gäste glücklich. 
Das Glück besteht aus köstlicher mediterraner Küche für 
Feinschmecker, original neapolitanischer Pizza aus dem 
„goldenen“ Ofen, Gourmet-Burgern für Genießer und einer 
gut sortierten Bar mit besten Weinen, Champagner und 
kreativen Cocktails.
Den Ka� eeplausch mit Kuchen oder Torte kann es im „Ar-
kaden Café & Brasserie“ geben. Wahlweise im klimatisierten 
Gastraum an weiß gedeckten Tischen oder in der freund-
lichen Glasdachpassage – draußen sein, aber dennoch vor 
Regen geschützt.

Ein Tipp für alle Familien mit Kindern: Die kostenlose Stem-
pelpass-App (für iOS und Android) „Bad HomburgGO“ bie-
tet eine Tour durch Kurpark und Stadtgebiet. Über die 
GPS-Funktion des Mobilgeräts wird der Nutzer zu Sehens-
würdigkeiten geführt. Dort können Fragen beantwortet 
und ein virtuelles Bad-Homburg-Tier einfangen werden, das 
sich an jedem Ort versteckt. Für jeden besuchten Ort, jede 
richtige Antwort und erfolgreich absolvierte Aktion werden 
Punkte in der App gesammelt. Sind genügend Punkte zu-
sammen, kann sich der Spieler oder die Spielerin, ganz im 
Sinne eines Stempelpasses, in der Tourist Info + Service im 
Kurhaus einen kleinen Bad-Homburg-Pin abholen. Zu � nden 
im Internet unter www.bad-homburg.de/go.

Rotary Club mit Stand beim Weinfest

Wie wäre es mit einem Tre� en auf einen Wein vom renommierten 
Weingut Markus Schneider am Stand der Rotarier an der Ecke 

Kurhaus, gegenüber der Deutschen Bank Filiale? Und dies für einen 
guten Zweck. Die Rotarier vom Club Bad Homburg-Schloss freuen sich 
darauf, nach der erfolgreichen Erstteilnahme am Weinfest im Jahr 2019 
nun vom 27. bis zum 29. Mai zum zweiten Mal mit einem eigenen Stand 
beim Weinfest 2022 vertreten zu sein. Der Erlös des Weinfests wird für 
Kinder aus der Ukraine gespendet. Konkret geht es um den Aufbau 
einer systematischen psychologischen Betreuung der nun in Bad Hom-
burg lebenden Kinder und Jugendlichen, die teilweise traumagefährdet 
sind und daher möglichst schnell präventiver psychologischer Betreu-
ung oder sogar Behandlung bedürfen. Derzeit leben in Bad Homburg 
etwa 200 Kinder und Jugendliche aus der Ukraine. In dieses Projekt, das 
von der Stadt Bad Homburg unterstützt wird, werden alle Bad Hombur-
ger Schulen einbezogen. Mit dem Spendenerlös wird die Anstellung 
einer zweisprachigen ukrainischen Psychologin und Psychotherapeutin 
� nanziert. „Es ist ein Beitrag, um dabei zu helfen, die unvorstellbaren 
Erlebnisse der Kinder und ihrer Familien zu verarbeiten“, sagt Dr. Lud-
ger Birkendorf, Präsident des Rotary Clubs Bad Homburg-Schloss.  Der 
Stand wird Freitag ab 15 Uhr und Samstag und Sonntag ab 12 Uhr ge-
ö� net sein. Die Weine des Weinguts Schneider, wie der Blackprint, sind 
renommiert und der Winzer in den Medien stets präsent. Zusätzlich 
wird in einer Sonderaktion aus einer 18 Liter Melchior 2003 Chateau 
Paloumey Haut Medoc Bordeaux ausgeschenkt, gespendet aus dem 
Weinkeller eines Rotariers. „Ich freue mich, dass wir nun unsere Premie-
re 2019 mit unserem Stand zum zweiten Mal fortsetzen können“, erklärt 
Johannes Verheesen, der Initiator dieser Initiative.

Nächster Genießer-Markt am Samstag, 4. Juni

Und der ist genau das Richtige für eine Shopping-Pause im 
Herzen der Stadt. Hier kann man sich mit kulinarischen Le-

ckerbissen stärken und an den Ständen der Kunsthandwerker und 
Selbsterzeuger nach Nützlichem und Schönem Ausschau halten. 
Oder auch Freunde tre� en und mit einem Drink bei Live-Musik ganz 
entspannt das Wochenende feiern. An jedem ersten Samstag im 
Monat von 11 bis 18 Uhr auf dem Kurhausplatz.
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Podcastreihe zu „Wandelmut“
Bad Homburg (hw). Das Museum Sinclair-
Haus lädt begleitend zu seinen Ausstellungen
Künstler, Wissenschaftler und Kulturschaf-
fende ein, in Podcastgesprächen über ihre Ar-
beit, ihre Verhältnisse zur Natur und ihre Visi-
onen zu sprechen. Ab sofort ist die neue Reihe 
„Wandelmut“ im museumseigenen Podcast 
für Kunst und Natur „Art’n’Vielfalt“ abrufbar.
In der dreiteiligen Podcastreihe „Wandelmut“ 
spricht die Journalistin Marilena Berends mit 
der bildenden Künstlerin Antje Majewski, 
dem Autor und Kurator Lukas Feireiss und 
dem Transformationsforscher Felix Beer über 
den Mut, Wandel zu gestalten, über den Blick 
auf Natur und darüber, wie die Menschen re-
silient und positiv die Zukunft gemeinsam 
gestalten können. Die etwa 30-minütigen Fol-
gen sind sowohl auf Spotify, Soundcloud und 
Deezer als auch auf der Website des Museums 
Sinclair-Haus verfügbar (museum-sinclair-
haus.de/audio). 
In der ersten Folge der Podcastreihe „Wandel-
mut“ ist die bildende Künstlerin Antje Ma-
jewski zu Gast bei Marilena Berends. Majew-
ski beschäftigt sich mittels Malerei, Video, 
Texten und Performances mit anthropologi-
schen und philosophischen Fragen. So auch in 
ihrer Installation „E.F.A. im Garten“, mit der 
sie in der Ausstellung „Wandelmut“ vertreten 
ist. Das Werk ist Ergebnis einer intensiven 
Auseinandersetzung mit dem Verschwinden 

von Kleingärten und der Bedeutung von 
Stadtgrün.
In der zweiten Folge der Podcastreihe besucht 
Berends den Künstler Lukas Feireiss, um mit
ihm über seine Arbeit zu sprechen, mit der er 
in der aktuellen Ausstellung vertreten ist. 
„There Are Walls That Want to Prowl”, eine 
Installation, die sich im Kern mit der Frage 
befasst: Wie sehen nachhaltige Alternativen 
zum konventionellen Bauen und Zusammen-
leben aus? Um das herauszufinden, haben der 
Architekt Leopold Banchini und der Künstler
Lukas Feireiss Lloyd Kahn, einen Pionier des 
nachhaltigen Bauens, in seinem selbstgebau-
ten Haus in Kalifornien besucht. Die daraus 
entstandene Installation, die auch Teil der Ar-
chitekturbiennale in Venedig war, verbindet 
Kahns Gedanken mit der Gegenwart und wirft 
die Frage auf, wie Architektur und nachhalti-
ge Lebensweisen zusammengedacht werden 
können.
In der dritten Folge hat Berends Felix Beer in 
den Podcast eingeladen. Als Transformations-
forscher am Berliner Institut für Zukunftsstu-
dien und Technologiebewertung befasst er 
sich mit verschiedenen Szenarien generati-
onsgerechter Zukünfte. Zudem beschäftigt 
ihn die Frage, wie sich eine Brücke zwischen 
Theorie und Praxis, Forschung und Gesell-
schaft, schlagen ließe. Denn auch die bedarf 
es, um Wandel gestalten zu können. 

Im Sportcamp am Edersee viel erlebt

Anfang Mai unternahm der Jahrgang 6 der Gesamtschule am Gluckenstein (GaG) mit 120 
Schülern und zwölf Begleitpersonen eine Klassenfahrt in das Sportcamp der hessischen Sport-
jugend an den Edersee. In der ereignisreichen Woche erlebten die Mädchen und Jungen – an-
geleitet durch die Trainer des Sportcamps – Aktionen wie Bogenschießen, Klettern, GPS, Ka-
nufahren, Floßbau und verschiedene Teamspiele. Nachtwanderungen, ein Grillabend mit La-
gerfeuer und eine Disco am Abschlussabend rundeten das Programm ab. Alle Gäste konnten 
sich dreimal täglich am reichhaltigen Büfett versorgen und waren in Stelzenhäusern am Hang 
des Geländes untergebracht. Nach einer aufregenden Woche in der Natur mit viel Sonnenschein 
kehrten zufriedene und erschöpfte Kinder nach Bad Homburg zurück. Nach der pandemiebe-
dingten Auszeit war diese Reise für alle Beteiligten eine Wohltat.  Foto: GaG

Experten-

TIPP

Gluckensteinweg

Kirdorf hat wieder einen Metzger !Kirdorf hat wieder einen Metzger !

Gluckensteinweg 73  61350 Bad Homburg/Kirdorf
               Tel.: 06172 - 99 74 904

Inh.: Peter Steinke

Stadtmetzgerei

Öffnungszeiten: Mo 8 – 14.00 Uhr 
Di – Fr 8 – 18.30 Uhr durchgehend Sa 8 – 13.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch !Wir freuen uns auf Ihren Besuch !

Am Felsenkeller

  www.SOGERO.de   VERKAUF mit MEHRWERT!

MEHR ALS 
MAKLER!

Tel:
0177 4863920

SOGERO
IMMOBILIEN

Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus-Verlags

06172 - 4976655
www.immobilien-hartauer.de

Immobilienverwaltung mit
Persönlichkeit und Know-How

Jacobistraße

Haingasse

Edelmetalle. Münzen. Barren.

ist am Donnerstag, 30. Juni 2022
Wenn auch Sie auf dieser Sonderseite 

unsere Leser über Ihre fachlichen Angebote 
informieren möchten, wenden Sie sich an

unsere Anzeigenabteilung unter:

verlag@hochtaunusverlag.de

Der nächste Erscheinungstermin
Experten-

TIPP

Frankfurter Landstraße

amtliche Dienstleistungen

Louisenstraße

Louisenstraße 71 • Tel. (0 61 72) 2 26 14

Louisenstraße 68 • Tel. (0 61 72) 2 49 01

Massiv erhöhte Edelmetall-Nachfrage seit Beginn der Pandemie

In diesem Jahr ist Gold vor allem in seiner altbewährten 
Funktion als Krisen-, Inflations- und Vermögensschutz 

gefragt. Die Corona-Pandemie und der Ukraine-Krieg 
erwiesen sich dabei als Katalysator und Trendverstärker. 
Mit der stark gestiegenen Inflationsrate hat sich die Edel-
metallnachfrage in den vergangenen Monaten deutlich 
erhöht.
 
Experten empfehlen sicherheitsorientierten Anlegern, 
zwischen fünf und 25 Prozent des Gesamtvermögens in 
Goldbarren oder-münzen zu investieren. Chancenorien-
tierten Anlegern wird geraten, auch in Silber zu inves-
tieren. Der Anlagehorizont bei physischen Edelmetallen 
sollte jedoch grundsätzlich langfristig, also mindestens 
fünf Jahre betragen.
 
Man sollte ausschließlich bei seriösen und etablierten 
Edelmetallhändlern kaufen, schließlich erfordern phy- 
sische Goldinvestments ein hohes Maß an Vertrauen.  Zum 

anderen sollte man sich stets darüber bewusst sein, dass es 
beim Handel von Barren und Münzen keine Schnäppchen- 
preise oder „Neukundenrabatte“ gibt. Das heißt: Deren 
Verkaufspreise übertreffen stets den reinen Material-
wert des Goldes. Besonders interessant: Je geringer das 
Gewicht der Ware, desto höher fällt das prozentuale 
Aufgeld aus. Bei identischem Feingewicht weisen Barren 
etwas niedrigere Prämien auf als Münzen. 
 
Auch für eine sichere Verwahrung Ihrer Edelmetalle in 
einem Schließfach oder in der Sammelverwahrung 
sollten Ihnen professionelle Edelmetallhändler Möglich-
keiten anbieten können.

Experten-Tipp von: 
pro aurum GmbH, Edelmetalle. Münzen. Barren., 
Bad Homburg
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Gerhard Richter im Fokus
Bad Homburg (hw). Der deutsche Maler, 
Bildhauer und Fotograf Gerhard Richter ist 
nicht nur in Europa erfolgreich, sondern 
schaffte es mit einer Einzelausstellung sogar 
in das MoMA in New York City. Er hat ver-
schiedene Kunstphasen wie Abstrakten Ex-
pressionismus, Abstract Art und Konzept 
Kunst durchlaufen. 
Nach einem Kunststudium an der Dresdner 
Kunstakademie in der DDR kam er an die 
Kunstakademie Düsseldorf, an der er später 
von 1971 bis 1993 als Professor tätig war. Oft 
sind seine Werke auf großen Kunstausstellun-

gen wie der documenta in Kassel und vielen 
Einzelausstellungen weltweit zu sehen. Jedes 
modern ausgerichtete Museum mit Weltrang 
besitzt seine meist farbigen Gemälde und 
Kunstobjekte.
Dr. Dieter Tino Wehner stellt am Freitag, 3. 
Juni, von 19.30 bis 21 Uhr in der Volkshoch-
schule (VHS), Elisabethenstraße, in einem 
Vortrag den Künstler und Menschen Gerhard 
Richter vor. Die Teilnahme kostet neun Euro.
Weitere Informationen und Anmeldung bei 
der VHS Bad Homburg, unter Telefon 06172-
23006, E-Mail: info@vhs-badhomburg.de.

VBV bildet Betreuer aus
Hochtaunus (how). Der Verein zur Betreu-
ung Volljähriger (VBV) in Bad Homburg, 
Kaiser-Friedrich-Promenade 74, veranstaltet 
zusammen mit dem Betreuungsverein der Le-
benshilfe am Samstag, 11. Juni, von 9.30 bis 
16.30 Uhr im Seniorentreff Mitte, Cheshamer 
Straße 51A in Friedrichsdorf, einen Einfüh-
rungskurs für Betreuer, Angehörige mit Vor-
sorgevollmacht und Interessenten an der 
Übernahme einer Betreuung. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt (15 Personen). Für Interes-
senten, die nicht berücksichtigt werden kön-
nen, wird ein weiterer Termin am 22. Oktober 

angeboten. Ab 1. Januar 2023 gibt es neue 
Regeln: Das Gesetz zur Reform des Vormund-
schafts- und Betreuungsrechts vom 4. Mai 
2021 ist verabschiedet und wird am 1. Januar 
2023 in Kraft treten. Für ehrenamtliche Be-
treuer wird es auch einige Änderungen geben, 
über die informiert wird. Kosten für die Teil-
nahme entstehen nicht. Eine Anmeldung ist 
erforderlich. Weitere Auskünfte, Termine für 
die Beratung zur Vorsorgevollmacht, Betreu-
ungsverfügung und Patientenverfügung erhal-
ten Interessierte beim VBV unter Telefon 
06172-41041, www.vbv-betreuung.de.

Bei Wind und Wetter angenehmer warten
Die Bushaltestelle der Linie X27 an den  
Hochtaunus-Kliniken in Bad Homburg hat 
einen Unterstand erhalten. Das freut beson-
ders die SPD Gonzenheim und ihren Vorsit-
zenden Waldemar Schütze. „Zunächst mit 
einem Kranwagen hat eine beauftragte Bau-
firma das Stahlrohrgerüst aufgestellt und 
fest im Boden verankert, während am Tag 
danach die Schutzscheiben und Wartebank 
installiert wurden. Der überdachte Unter-
stand ist nun uneingeschränkt nutzbar und 
schützt fortan alle wartenden Fahrgäste. Bis-
her waren Fahrgäste Wind und Wetter 
schutzlos ausgesetzt“, sagt Schütze. 
Bereits Anfang 2020 hatte die SPD per An-
trag im Ortsbeirat Gonzenheim den Magist-
rat darum gebeten, an den Bushaltestellen 
der Buslinie X27 an den Hochtaunus-Klini-
ken einen überdachten Unterstand für war-
tende Fahrgäste einzurichten. Da in der Fol-
gezeit keine Fortschritte erzielt worden sei-
en und „den Fahrgästen nicht weiter zuge-
mutet werden konnte, an der zugigen und 
ungeschützten Bushaltestelle auf den Bus zu 
warten“, sei die SPD im Ortsbeirat erneut 
tätig geworden.
Peter Schmidt sagt: „Wir mussten diesen un-
genügenden Zustand unbedingt beenden und 
haben mit unserer Initiative Ende Januar 
2022 nun einen Teilerfolg erzielt.“ Schütze 

erinnert daran, dass auch auf der gegenüber-
liegenden Seite der Zeppelinstraße ein über-
dachter Unterstand eingerichtet werden 
muss, und dankt dem Magistrat und dem 
zuständige Fachbereich.  Foto: SPD

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  F R I E D R I C H S D O R F

Kath. Pfarrei St. Marien 
Bad Homburg/
Friedrichsdorf

Dorotheenstraße 17
Werner Meuer

Zentrales Pfarrbüro: Dorotheenstraße 13 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Mi. von 15 bis 18 Uhr 
Telefon: 06172-177040

E-Mail: St.marien@badhomburg.bistumlimburg.de
www.katholisch-badhomburg-friedrichsdorf.de

Kath. Kirche St. Marien
Dorotheenstraße 17

Donnerstag, 26. Mai
9.30 Uhr Eucharistiefeier
11.30 Uhr Eucharistiefeier 
15 Uhr Open-Air-Gottesdienst auf dem 
Herzberg
Sonntag, 29. Mai
9.30 Uhr Eucharistiefeier
11.30 Uhr Eucharistiefeier

Kapelle der 
Maria-Ward-Schule

Weinbergsweg

Kath. Kirche Herz Jesu 
Gartenfeld

Gartenfeldstraße 47

Mittwoch, 25. Mai
19 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 29. Mai
11 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 26. Mai
11 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 29. Mai
9.30 Uhr Eucharistiefeier 

Kath. Kirche St. Johannes 
Kirdorf

Am Kirchberg 2

Kirche Jesu Christi 
Der Heiligen der Letzten Tage

Talstraße 10

Gemeindehaus: Talstraße 12
Telefon: 06172-72096

www.kirche-jesu-christi.org

Kath. Kirche 
St. Bonifatius 

Seulberg
Ostpreußenstraße 33a

Donnerstag, 26. Mai
11 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 29. Mai
11 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche 
St. Josef 
Köppern
Dürerweg 1

Samstag, 28. Mai
18 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche 
Heilig Kreuz 

Burgholzhausen
Ober-Erlenbacher Straße 4

Pater George-Arul Jeganathan 
Gemeindebüro: Ober-Erlenbacher Straße 4 

Bürozeiten: Mo. und Do. 10 bis 12 Uhr 
Telefon: 06007-476 

E-Mail: info@hlk24.de
www.hlk24.de

Donnerstag, 26. Mai
10 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion
Samstag, 28. Mai
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 29. Mai
10 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Kath. Kirche Heilig Kreuz 
Gonzenheim

Auf der Schanze 24

Donnerstag, 26. Mai
11 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 28. Mai
18 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 29. Mai
10 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen 
Gemeinde

Sonntag, 29. Mai 
kein Gottesdienst 

Gemeinschaft 
freier Christen 
Friedrichsdorf

Am Houiller-Platz 4 D 

Dietmar Koch
Telefon: 0171-7511647

E-Mail: dietmar.koch@gfcf.de

Ev. Kirche 
Köppern

Köppener Straße 92

Ulrike Maas-Lehwalder
Gemeindebüro: Dreieichstraße 20 

Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 12 Uhr, 
Mi. 14 bis 17 Uhr

Telefon: 06175-1015
E-Mail: kirchengemeinde.koeppern@ekhn.de

www.ev-kirche-koeppern.de

Sonntag, 29. Mai
9.45 Uhr Gottesdienst (Maas-Lehwalder)

Sonntag, 29. Mai
10 Uhr Predigtgottesdienst
Hugenottenkirche (Dr. Krenski)

Ev.-lutherische Kirche 
Seulberg

Alt Seulberg 27

Dr. Thomas Krenski
Gemeindebüro: Sudetenstraße 2

Bürozeiten: Mo. 10 bis 13 Uhr, Do. 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-71345

E-Mail: kirchengemeinde.seulberg@ekhn.de
www.seulberg.evangelisch-hochtaunus.de

Ev. Kirche 
Burgholzhausen

Alt-Burgholzhausen 22

Gundula Guist 
Bürozeiten: Mi. 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06007-7713
E-Mail:

kirchengemeinde.burgholzhausen@ekhn.de
www.kirche-burgholzhausen.de

Donnerstag, 26. Mai
10 Uhr Gottesdienst in Friedrichsdorf
(G. Guist)
Sonntag, 29. Mai
9.45 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der 
Konfi rmanden (R. Guist) 

Salus Klinik
„Raum der Stille“

Landgrafenplatz 1

Sven-Joachim Haack
Telefon: 06192-2006202

mobil: 0160-90202923
www.salus-kliniken.de/friedrichsdorf

Donnerstag, 26. Mai
10 Uhr Gottesdienst in Friedrichsdorf für 
alle vier Gemeinden (G. Guist)
Sonntag, 29. Mai
10 Uhr Gottesdienst (Dr. Krenski)

Ev. Kirche 
Friedrichsdorf

Hugenottenstraße 92

Gundula und Reiner Guist 
Gemeindebüro: Hugenottenstraße 92
Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06172-777660
E-Mail:

kirchengemeinde.friedrichsdorf@ekhn.de
www.friedrichsdorf.evangelisch-hochtaunus.de

Donnerstag, 26. Mai
10 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Friedrichsdorf
Landgraf-Friedrich-Straße 15

Telefon: 0173-4110060
https://nak-bezirk-frankfurt.de/kontakt 

Ev.-methodistische 
Kirche

Wilhelmstraße 28

Stefanie Reinert
Telefon: 06172-74033

E-Mail: friedrichsdorf@emk.de
www.emkfriedrichsdorf.de

Sonntag, 29. Mai 
10 Uhr Farsi-deutscher Gottesdienst 
(Minor/Reinert/Team)

P FA R R E I  S T.  M A R I E N
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Kapelle der 
Hochtaunus-Kliniken

Zeppelinstraße 20

Christine Walter-Klix
Telefon: 06172-143477

E-Mail: Christine.Walter-Klix@
hochtaunus-kliniken.de

Margit Bonnet
Telefon: 06172-143478

E-Mail: Margit.bonnet@hochtaunus-kliniken.de

Gemeindebüro: Zeppelinstraße 20
www.hochtaunus-kliniken.de

Sonntag, 29. Mai
10 Uhr evangelischer Gottesdienst (Bonnet)

Kath. Kirche 
St. Martin 

Ober-Erlenbach
Ober-Erlenbacher Straße 9

Pater George-Arul Jeganathan
Pfarrbüro: Martinskirchstraße 8 
Bürozeiten: Mo. 10 bis 12 Uhr 

Do. und Fr. 16 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-41619

E-Mail: info@st-martin-hg.de
www.st-martin-hg.de

Donnerstag, 26. Mai
10.15 Uhr Prozession von der Kirche zur 
Feldscheune
10.30 Uhr Gottesdienst an der Scheune 
Ahlweg
Samstag, 28. Mai 
18 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion
Sonntag, 29. Mai
10.30 Uhr Heilige Messe

Ev.-Freikirchliche 
Gemeinde

Sodener Straße

Harald Kufner 
Telefon: 06172-1770334 

E-Mail: pastor@efg-badhomburg.de
www.efg-badhomburg.de

Sonntag, 29. Mai 
10 Uhr Gottesdienst (Letschert)

Kath. Kirche 
St. Elisabeth 

Ober-Eschbach
An der Leimenkaut 5

Pater George-Arul Jeganathan
Bürozeiten: Di. 10 bis 11 Uhr, Fr. 17 bis 18 Uhr

Telefon: 06172-489951
E-Mail: pfarrbuerostelisabethhg@gmail.com

www.st-elisabeth-hg.de

Donnerstag, 26. Mai
9 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 29. Mai 
9 Uhr Heilige Messe

Donnerstag, 26. Mai
10 Uhr Gottesdienst (Hund)
Sonntag, 29. Mai
10 Uhr Gottesdienst/Kindergottesdienst, 
anschließend Kirchenkaffee (Hund)

Ev. Kirche Gonzenheim
Kirchgasse

Dr. Johannes Hund
Gemeindebüro: Kirchgasse 3a 

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 8 bis 11.30 Uhr
Telefon: 06172-456117

E-Mail: Kirchengemeinde.Gonzenheim@ekhn.de
www.ev-kirchengemeinde-gonzenheim.de

Gemeindebüro: Stettiner Straße 53
Bürozeiten: Di. und Fr. 8 bis 12 Uhr 

Do. 15.30 bis 17.30 Uhr
Telefon: 06172-35566

E-Mail: christuskirchengemeinde.
badhomburg@ekhn.de

www.evangelisch-hochtaunus.de/gemeinden/
vordertaunus/christuskirche-bad-homburg

Ev. Christuskirche
Stettiner Straße 53

Donnerstag, 26. Mai
10 Uhr Gottesdienst (Deutschmann)
Sonntag, 29. Mai
10 Uhr Gottesdienst (Ott)

Ev. Waldenserkirche
Dornholzhäuser Straße 12

Frank Couard
Gemeindebüro: Dornholzhäuser Straße 12

Bürozeiten: Di., Mi., Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Do. 14 bis 17 Uhr

Telefon: 06172-32888 (AB)
E-Mail: info@waldenserkirche.de

www.waldenserkirche.de

Donnerstag, 26. Mai
11 Uhr Gottesdienst an der Luthereiche mit 
der Gedächtniskirche (Couard/Marwitz)
Sonntag, 29. Mai
10 Uhr Gottesdienst 
11 Uhr Kindergottesdienst (Couard)

Adventgemeinde
Feldstraße 71

FREIKIRCHE DER 
SIEBENTEN-TAGS-ADVENTISTEN®

Alexander Zesdris
Telefon: 0151-40653514

http://bad-homburg.adventist.eu/

Ev. Gemeinschaft
Elisabethenstraße 23

Horst Weinmann
Telefon: 06172-685393

E-Mail: Horst.Weinmann@ev-gemeinschaft-hg.de
www.ev-gemeinschaft-hg.de

Sonntag, 29. Mai 
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Weidmann)

Ev. Kirche 
Ober-Eschbach 
Ober-Erlenbach

Pfarrbezirk I Ober Eschbach
Dietmar Diefenbach

Telefon: 06172-457019
dietmar.diefenbach@ekhn.de

Pfarrbezirk II Ober-Erlenbach
Christoph Gerdes

Telefon: 06172- 459195
christoph.gerdes@ekhn.de

Gemeindebüro: Jahnstraße 18
Bürozeiten: Mo. und Mi. 9 bis 12 Uhr, 

Fr. 9 bis 12 und 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-488230

E-Mail:
kirchengemeinde.ober-eschbach@ekhn.de

www.zur-himmelspforte.de

Donnerstag, 26. Mai
17 Uhr Abendmahlsgottesdienst für 
Konfi rmanden in Ober-Eschbach
(Diefenbach)
Samstag, 28. Mai 
10.30 Uhr Konfi rmation Ober-Eschbach 
(Diefenbach)
11.30 Uhr Konfi rmation Ober-Eschbach 
(Diefenbach
Sonntag, 29. Mai
9.30 Uhr Gottesdienst Ober-Erlenbach 
(Gerdes) 
10.45 Uhr Gottesdienst Ober-Eschbach 
(Gerdes) 

Ev. Gedächtniskirche 
Kirdorf

Weberstraße

Bezirk I (Kirdorf) 
Annika Marte

An der Gedächtniskirche 1 
Telefon: 06172-84980

Bezirk II (Gluckenstein)
Jörg Marwitz

Bonhoeffer-Haus
Gluckensteinweg 150

Telefon: 06172-306567

Bezirk III (Gartenfeld)
Lieselotte Hentschel

Gemeindehaus Gartenfeld
Brüningstraße 29 

Telefon: 06172-31292 

Gemeindebüro: Gluckensteinweg 50
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06172-390126
E-Mail: gedaechtniskirchengemeinde.

badhomburg@ekhn.de
www.gedaechtniskirche-badhomburg.de

Donnerstag, 26. Mai
11 Uhr Gottesdienst an der Luthereiche 
(Couard/Marwitz)
Sonntag, 29. Mai
10 Uhr Gottesdienst (Marwitz)

Ev. Erlöserkirche
Dorotheenstraße

Andreas Hannemann
Hans-Joachim Wach

Gemeindebüro: Dorotheenstraße 3 
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr

Telefon: 06172-21089
E-Mail: info@erloeserkirche-badhomburg.de

www.erloeserkirche-badhomburg.de

Donnerstag, 26. Mai
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Wach)
Sonntag, 29. Mai 
10 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
(Wach)

Donnerstag, 26. Mai
10 Uhr Gottesdienst  mit Live-Stream
Sonntag, 29. Mai
10 Uhr Gottesdienst mit Live-Stream

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Bad Homburg 
Im Oberen Stichel 9

Telefon: 0231-99785622
E-Mail: kontakt@nak-bad-homburg.de

www.nak-bad-homburg.de

PIETÄTEN✝

Im Trauerfall stehen wir ihnen mit unserer 
fachlichen Kompetenz einfühlsam zur Seite.

P I E T Ä T  A N T M A N N
Inh. Ralph Klein

Tel. 06172-77 75 77
61381 Friedrichsdorf-Hugenottenstr. 85a

www.antmann.de

Tel. 06172-29071

ALLE LEISTUNGEN 
AUS EINER HAND.

Unsere neue Anschrift:
Hessenring 85, 61348 Bad Homburg
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Mit viel Gefühl und großem Können
Bad Homburg (jbr). Bewegend, mitreißend 
und beeindruckend – so lässt sich die Darbie-
tung Maryana Osipovas und Dmitry Ablogins 
zusammenfassen. Die vielfach preisgekrönten 
Musiker spielten zugunsten der Initiative „Uk-
raine Help Now“ im Rahmen eines Benefiz-
konzerts Kompositionen für Violine und Kla-
vier von Franz Schubert und Valentin Silvest-
rov. Nach zwei Grußworten des Schirmherrn 
und Oberbürgermeisters Alexander Hetjes und 
Annegret Lückers, die im Team von „Ukraine 
Help Now“ mitwirkt, begannen Ablogin am 
Klavier und Osipova an der Violine das Kon-
zert mit Schuberts Sonate in E-Dur (D 157). 
Zwischen die Allegro-Klänge des ersten Sat-
zes schoben sich hier und dort kurze, fließende 
Klaviersoli, bevor die dominierenden schnel-
len Wendungen, die zumeist harmonisch un-
eindeutig blieben, wieder in den Vordergrund 
rückten. So changierte die Stimmung des Al-
legro zwischen der Lieblichkeit sanfter Gei-
genstriche und mitreißendem Aufbrausen von 
Violine und Flügel. Der zweite Satz erschien 
hingegen träumerisch und gestaltete sich vor-
wiegend durch gebundene Läufe, die Dmitry 
Ablogin und Maryana Osipova ebenso gefühl-
voll wie ausdrucksstark darboten. 
Wirkungsvoll verklang das Andante in einem 
Ton völlig ohne vorherige Schlusskadenz und 
reihte sich durch jenes Verklingen sowie die 
allgemein gedeckte Stimmung unverkennbar 
in den romantischen Kompositionsstil Franz 
Schuberts ein. Im dritten Satz wiederum 
trumpften die Stars des Abends mit virtuoser 
Darbietung des äußerst lebhaften Menuetts 
auf und begeisterten die Zuhörer in der Engli-
schen Kirche durch ihr gemeinsames Spiel, 
das sie perfekt abgestimmt hatten. Mehrfach 
um Terzen und Quarten modulierende Se-
quenzen bildeten die Hauptelemente des fina-
len Satzes, welche noch einmal besonders 
eindrucksvoll erklangen. 
Das zweite Stück des Abends, das aus der Fe-
der des kürzlich nach Berlin geflüchteten, uk-
rainischen Komponisten Valentin Silvestrov 
stammt, ist vom Stil des Post-Avantgarde ge-
prägt. Mit technischer Vielfalt – wie zum Bei-
spiel dem wiederkehrenden Pizzicato der Vi-
oline – und voller Anmut brachten die Musi-
ker die Englische Kirche zum Erstrahlen. 
Doch war es ein auf gewisse Weise demüti-
ges, getrübtes Strahlen, das in der Musik erst 
Stück für Stück aus den Klängen, die zuerst 

an etwas wie ein schwaches Atmen erinner-
ten, herausbrach. Mit vielen bewegenden Mo-
tiven und erneut gefühlvollem Spiel begeister-
ten Dmitry Ablogin und Maryana Osipova mit 
diesem zeitgenössischen Stück. 
Das dritte und letzte Werk des Abends, von 
einem besonders großen Klangspektrum ge-
zeichnet, verfasste Franz Schubert 1828. In 
bewegter Schnelligkeit spielten die beiden 
Musiker Heiteres und auch Bedrohliches im 
ersten Satz, während das darauffolgende An-
dantino in eher majestätischem Gewand er-
schien. Der dritte Satz, ein Scherzo. Allegro 
vivace, reichte ebenso von lieblichen Klän-
gen, die etwas an Richard Claydermans „Bal-
lade Pour Adeline“ erinnerten, bis hin zu kur-
zen Passagen voller Dramatik. 
Der vierte Satz (Presto) verlangte Dmitry Ab-
login und Maryana Osipova noch einmal eini-
ges ab, wobei Pianist und Violinistin jede 
noch so schwere Passage mit Bravour meis-
terten. Nach einem fulminanten Ende brande-
te sofort begeisterter Applaus für die äußerst 
gelungene Darbietung auf. Mit großzügigen 
Spenden für „Ukraine Help Now“ bedankten 
sich die Zuhörer beim Hinausgehen für diesen 
beinahe unvergesslichen Abend.

Mit viel Applaus werden die Musiker Marya-
na Osipova und Dmitry Ablogin beim Benefiz-
konzert für die Ukraine in der Englischen 
Kirche bedacht.  Foto: jbr

Straße gesperrt
Bad Homburg (hw). Noch bis voraussicht-
lich Dienstag, 31. Mai, ist im Bereich der 
Martinskirchstraße vor der Hausnummer 3 
eine Vollsperrung eingerichtet. Grund ist die 
Herstellung von Hausanschlüssen. Im Zuge 
der Maßnahme wird im Einmündungsbe-
reich Bornstraße/Am Alten Rathaus ein  
Halteverbot eingerichtet. Zusätzlich wird  
die Straße Am Alten Rathaus beidseitig mit 
Halteverboten beschildert, um ein Befahren 
jederzeit sicherzustellen. Die Martinskirch-
straße wird für die Zeit der Sperrung zwi-
schen der Ober-Erlenbacher Straße und der 
Straße Am Alten Rathaus als Sackgasse  
ausgewiesen.

Stettiner Straße zu
Bad Homburg (hw). Am Donnerstag, 2. Juni, 
wird die Stettiner Straße (Nr. 26) von 8 bis 17 
Uhr gesperrt. Umleitung über Kösliner Weg, 
Bommersheimer Weg und Kolberger Weg, Ge-
genrichtung über Taubenweg, Weidebornweg, 
Förster-Lotz-Straße und Leopoldsweg.

Paul-Ehrlich-Weg
Bad Homburg (hw). Am Samstag, 28. Mai, 
wird der Bereich Paul-Ehrlich-Weg 6 von 7 
bis 16 Uhr gesperrt. Es wird ein Kran aufge-
stellt. Umleitung über Kisseleffstraße, Kaiser-
Friedrich-Promenade und Augustaallee.
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Klaus Charles Feisel 
 

* 12.04.1961               † 09.05.2022 

In tiefer Trauer 
 

Dein Sohn Marc 
Deine Liebste Andrea 

Deine Schwestern Karin und Brunhilde mit Familien 
sowie alle Angehörigen 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
am Donnerstag, den 2. Juni 2022, um 11.00 Uhr auf dem 
Evangelischen Friedhof am Untertor in Bad Homburg statt. 

Auf einmal bist du nicht mehr da 
und keiner kann's verstehen. 

Im Herzen bleibst du uns ganz nah. 
Ruhe sanft und gehe in Frieden, 

denk immer daran, dass wir dich lieben. 

Von Blumen und Kränzen sowie Beileidsbekundungen 
bitten wir höflich abzusehen. Mit dir geht ein Teil von uns… 

Weinet nicht, ich habe es überwunden,
ich bin erlöst von Schmerz und Pein,

denkt oft zurück an mich und schöne Stunden
und laßt mich in Gedanken bei Euch sein.

Wir nehmen Abschied von meiner geliebten Mutter,
Schwester, Schwägerin und Tante.

Maria Wehner
geb. Kuropka

* 24.10.1931  † 8.5.2022

Dein Sohn Lothar
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am 
Freitag, den 3. Juni 2022, um 11 Uhr auf dem katholischen 

Friedhof in Bad Homburg statt.
Von Blumenspenden bitten wir Abstand zu nehmen.

✝ WIR GEDENKEN

„Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren von Liebe, 
die wir hinterlassen, wenn wir gehen.“

(Albert Schweitzer)

Immer warst Du für alle da, warst der Fels in der Brandung – unser Lebensmittelpunkt.
Dein plötzlicher Tod macht uns fassungslos. Unsere Herzen sind voller Schmerz.

Wir vermissen Dich unendlich und werden Dich niemals vergessen.

Michaela Bommersheim
geb. Roth

* 25. April 1973           † 7. Mai 2022

In ewiger Liebe 

Wolfram Bommersheim (Bommi)

Gaby Roth

Pascal und Dominik

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 10. Juni 2022 um 12.45 Uhr 
auf dem Friedhof in Frankfurt-Zeilsheim statt.

Martin Petry
* 22. 10. 1962  † 07. 05. 2022

Wenn die Sonne
des Lebens
untergegangen ist,
leuchten die Sterne der Erinnerung

Die Trauerfeier und Beisetzung fand im Familienkreis statt.
Familie Petry, Wingertstraße 39, 61381 Friedrichsdorf
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Umleitung für Linie 6
Bad Homburg (hw). Der Paul-Ehrlich-Weg 
wird wegen einer Baumaßnahme am Sams-
tag, 28. Mai, von Betriebsbeginn der Stadt-
buslinien an bis voraussichtlich 16 Uhr ge-
sperrt. Die Stadtbuslinie 6 wird umgeleitet: ab 
der Haltestelle „Weinbergsweg“ über Wein-
bergsweg – Quellenweg – Augustaallee – 
Kaiser-Friedrich-Promenade – Wilhelm-
Meister-Straße – Louisenstraße – Ferdinand-
straße und weiter den regulären Linienverlauf.  
Die Haltestellen „Kaiser-Wilhelms-Bad“ und 
„Kisseleffstraße“ entfallen in oben genannter 
Zeit. Die Haltestelle „Rathaus“ in Richtung 
Bahnhof wird mit angefahren.

Aquafitness-Kurs
Bad Homburg (hw). Aquafitness nutzt den 
Widerstand und den Auftrieb des Wassers. Es 
ist ein gesundheitsorientiertes Ganzkörper-
training unter dem Aspekt der Gelenkscho-
nung. Mit dynamischen gymnastischen Be-
wegungen wird die Muskulatur gekräftigt, das 
Herz-Kreislauf-System trainiert und der Kör-
per gelockert. In einem Kurs des Frauenbil-
dungszentrums mittwochs von 19 bis 19.50 
Uhr in Friedrichsdorf-Köppern werden mit 
Musik und Spaß Ausdauer und Kondition ge-
fördert. Der Kurs findet statt vom 25. Mai bis 
13. Juli, die Teilnahme kostet 112 Euro. An-
meldung unter Telefon 06172- 84188.

Handy gestohlen
Bad Homburg (hw). Ein unbekannter Mann 
sprach am Samstag gegen 17.20 Uhr zwei 
Mädchen vor dem McDonalds am Bahnhof 
an. Er sprach vermutlich Arabisch, zeigte den 
Mädchen einen Stadtplan und deutete mit der 
Hand in eine Richtung. In dem Moment, als 
die beiden in diese Richtung schauten, nahm 
er das iPhone 12 des einen Mädchens, das auf 
einem Fenstersims neben ihr lag, und flüchte-
te. Schaden: etwa 670 Euro. Der Täter soll 
zwischen 20 und 25 Jahren alt und schlank 
gewesen sein. Er trug schwarze Kleidung mit 
grauer Kapuzenjacke sowie eine weiße FFP2-
Maske. Hinweise unter Telefon 06172-1200.

Line Dances
Bad Homburg (hw). Am Samstag, 28. Mai, 
von 15.30 bis 17 Uhr findet der Workshop 
„Freude am Tanzen/Line Dance“ im Pfarr-
heim der Herz-Jesu-Kirche, Gartenfeldstraße 
47, statt. Getanzt werden Line Dances und 
Folkloretänze zu lateinamerikanischen Rhyth-
men, irischer Musik und Pop- und Rock-Klas-
sikern. Geeignet ist der Workshop für Teil-
nehmer mit guten Tanz-Vorkenntnissen und 
Koordinationsvermögen. Kosten: acht Euro.
Veranstalter ist die Katholische Erwachsenen-
bildung Hochtaunus. Anmeldung bis zum 26. 
Mai bei Tanztrainerin Diana Schramm per E-
Mail an tanzen@dianaschramm.de.

ANK ÄUFE

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Herr Seeger kauft alles! Porzellan, 
Orientteppiche, Zinn, Modeschmuck, 
Besteck uvm. Fair und korrekt mit 
Ausweis. Tel. 01575/0994974

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Alte Gemälde, Skulpturen
und moderne Grafiken

zu kaufen gesucht!
Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Info: Ich kaufe Pelze, Alt-Bruch-
Zahn-Gold, Goldschmuck, Münzen, 
Perücken, Puppen, Ferngläser, Blei-
kristall. Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernstein, Teppiche, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsaufl ösungen, kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt in ganz 
Hessen u. Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise, 100% seriös und dis-
kret. Barabwicklung vor Ort Mo. - 
So. 8 - 20 Uhr  Tel. 06181/3698154

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/8900409

Sammler kauft: Pelze aller Art, Klei-
der, Leder- u. Krokotaschen, Bern-
stein, Nähmaschinen, Ölgemälde, 
Bilder, Schreibmaschinen, Gardi-
nen, Puppen, Schallplatten, Zinn, 
Porzellan, Modeschmuck, Silber, 
Uhren, Münzen, Alt- und Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Bleikris-
tall, Bücher, Briefmarken, Perlen, 
Silberbesteck, Ferngläser, Perü-
cken, Möbel, Teppiche, Bolder, Or-
den, Krüge. Auch Wohnungsaufl ö-
sungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Chronographen von Heuer Ome-
ga Sinn Zenith Universal Longines 
der 1960/70er sucht Sammler, auch 
Teile. Kronberg  Tel. 06173/63155

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsaufl ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort 
 Tel. 0611/13700494

Sofortkauf: Pelze, Nähmaschinen, 
Porzellan, Bleikristall, Möbel, Pup-
pen, Schallplatten, Teppiche, Silber- 
besteck, wie auch Zinn, Silber/Gold 
Münzen, Zahngold/Bruchgold, Mo-
deschmuck, Bernstein, Taschenuh-
ren, Gardinen, Tischdecken, Haus- 
aufl ösungen. Kostenlose Anfahrt 
Umkreis 100 km, Werteinschätzung. 
Zahle in bar. 100% seriös, tägl. von 
8 - 21 Uhr, auch an Feiertagen.  
 Tel. 069/97696592

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Musiker Familie kauft Geige,    
Cello + Bogen, Akkordeon, Saxo-
phon, Kontrabass, auch reparatur-
bedürftig ! Tel. 0151/24649599

Sammler mit jahrel. Erfahrung:
Perücken, Ferngläser, Bleikristall, 
Bilder, Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Pelze, Silber, Nähmaschinen, Uh-
ren, Gobelin, Möbel, Gardinen, alte 
Tischdecken. Kostenlose Beratung 
u. Anfahrt (bis 100 km) sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Barabwick-
lung vor Ort. Mo. - So. 8:00 - 20:30 
Uhr.  Tel. 069/34875842

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Sammler aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Kleidung,  
Möbel, Porzellan, Silberbesteck, 
Uhren, Schallplatten, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Perücken, Bücher, 
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber 
aller Art, Modeschmuck, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Bilder, Teppiche, Zinn, 
Perlen, Orden, Bleikristall, Fernglä-
ser, Puppen, Briefmarken, kompl. 
Nachlässe aus Wohnungsaufl ö-
sung. Kostenlose Beratung u. Wer-
teinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende.  Tel. 069/59772692

Privater Militaria Sammler aus 
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli- 
che Beratung. Tel. 06174/209564

Sammler kauft: Pelze aller Art, Klei-
der, Leder- u. Krokotaschen, Bern-
stein, Nähmaschinen, Ölgemälde, 
Bilder, Schreibmaschinen, Gardi-
nen, Puppen, Schallplatten, Zinn, 
Porzellan, Modeschmuck, Silber, 
Uhren, Münzen, Alt- und Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Bleikris-
tall, Bücher, Briefmarken, Perlen, 
Silberbesteck, Ferngläser, Perü-
cken, Möbel, Teppiche, Bolder, Or-
den, Krüge. Auch Wohnungsaufl ö-
sungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 06171/9614851

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Sichere Abwicklung
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Königstein Garagenplatz (Duplex)
Falkensteinerstr. ab sofort zu ver-
mieten € 60,–. Tel. 0176/24208070

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203 
 oder 06133/3880461 
 pauzei@web.de

Hobbybastler sucht Motorräder,
Mopeds, Roller, Mofas. Der Zustand 
u. das Alter sind egal. Barzahlung. 
Auch fehlende Schlüssel o. Papiere 
stören mich nicht. Haben Sie etwas 
für mich? Ich freue mich auf Ihren 
Anruf  Tel. 06401/90160

REIFEN

Gebr. Satz Winterreifen UniRoyal 
205/55R16H auf 5-Loch-Stahlfel-
gen (VW Golf) wenig km, VB 250,- €
 Tel. 0163/8577401

OLDTIMER

Achtung suche Oldtimer. Merce-
des Benz - Porsche - BMW. Von pri-
vat, seriöse Abwicklung. Zahle bar.
 Tel. 0177/5066621

KENNENLERNEN

Wer tanzt gerne einmal wieder?
Junggebl. Seniorin sucht Beglei-
tung zum Tanz im Kurhaus HG.  
 Chiffre OW 2101

PARTNERSCHAFT

Rüde sucht Frauchen! Er, 60, 181, 
NR, selbständig, aus guter Zucht, 
sucht liebevolle und temperament-
volle Frau...für alles, was zu zweit 
Spaß macht...10 Jahre + oder -.  
 Chiffre OW 1904

Unternehmer, 63, 181, NR, sucht 
Frau für die schönen Dinge des Le-
bens: z.B. Reisen, Urlauben im ei-
genen Ferienhaus an der Nordsee 
usw. Bitte keine Email-Adresse 
schicken. Danke!  Chiffre OW 1906

Junggebliebener Witwer, 67 Jah-
re, 1,71, schlank, sportlich, sucht 
niveauvolle Sie für eine gemeinsa-
me Zukunft. Raum MTK, WI, FFM, 
MZ.  Chiffre OW 2103

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Anna-Maria, 63 J., bin eine gutmütige, 
herzl. u. umgängliche Frau, attraktiv, mit 
schmaler Taille, aber etwas mehr Oberweite. 
Ich fahre gerne Auto, kann lecker kochen/
backen u. wäre bei Symp. jederzeit umzugs-
bereit. Nichts wäre mir wichtiger als Du. Jetzt
warte ich nur noch auf Deinen Anruf üb. pv,
herzl. Grüße. Tel. 01520-8293309

➤ Christa, 74 J., jung geblieben, mit
schöner weibl. Figur, bin ganz u. gerne Frau
u. hoffe hier auf mein Glück, einen lieben u.
ehrl. Mann zu fi nden. Ich kann prima kochen,
bin ordentlich, nicht übertrieben anspruchs-
voll, denn die Hauptsache ist, dass wir uns
mögen. Greifen Sie zum Telefon u. rufen Sie
üb. pv an. Tel. 0176-34488463

Ich Erika, 75 J., mit schöner Figur u. 
etwas mehr Oberweite, bin vertrauens-
voll, fahre gern Auto, liebe Musik u. 
Fernsehabende, d. schwere Zeit d. Trauer 
habe ich überwunden, nun möchte ich 
wieder nach vorne schauen, deshalb 
suche ich e. lieben Mann (Alter egal).
Ich fühle mich sehr einsam u. würde 
mich gerne mit Ihnen verabreden pv
Tel. 0157 – 75069425

➤ Einsame Witwe Rita, 68 J., mit viel Her-
zenswärme u. schöner weibl. Figur, sichere
Autofahrerin, gr. Naturliebhaberin, fleißig in
Haushalt u. Garten. Wo ist ein lieber Mann
für mich? Wäre sofort umzugsbereit, wenn
Sie es ehrlich mit mir meinen. Alles Weitere
bereden wir persönlich. Kostenloser Anruf,
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

➤ Hella, 79 J., nur 1,56, dafür ist mein 
Herz umso größer. Ich mache gerne kl. 
Ausfl üge mit meinem Auto, egal ob nah, 
ob fern. Aber trotz allem leide ich unter der
Einsamkeit. Welcher auch so einsame Herr
wünscht sich eine fürsorgl. Witwe wie mich?
pv Tel. 0162-7928872

BETREUUNG/
PFLEGE

Humorvolle Unterstützung ge-
sucht Wir suchen eine ruhige u. zu-
verlässige deutschsprachige mediz.
Fachkraft für Privathaushalt Nähe 
Bahnhof in Königstein auf Mini- 
Job-Basis. Bei Interesse bitte eine 
SMS an  Tel. 0176/95293956

PFLEGE DAHEIM  
STATT PFLEGEHEIM

Pflegeagentur 24 Bad Homburg
Waisenhausstr. 6-8 · 61348 Bad Homburg
www.pflegeagentur24-bad-homburg.de
info@pflegeagentur24-bad-homburg.de

Vermittlung von Betreuungs- und 
Pflegekräften aus Osteuropa und 
Deutschland. Tel. 06172 944 91 80 

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

Rundum-Betreuung
• im häuslichen Umfeld
• erfahrene polnische Pflegekräfte
• gute Deutschkenntnisse
• über fairgepflegt.de aus Kelkheim

Tel.: 0162 606 5522

„24 Std.-Betreuerin“
sofort frei, 56 J. Polin,

mehrj. Erfahrung, gutes Deutsch,
über ask senioren-home-service

06172-28 89 191

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

Sie möchten mit jemandem spa-
zieren gehen? Oder einfach Zeit 
verbringen? Sie fühlen sich einsam 
und brauchen Unterhaltung? Dann 
sind Sie bei mir richtig. Gerne kann 
ich für Sie dienstags o. donnerstags
Zeit fi nden. Über Ihren Anruf werde 
ich mich freuen Tel. 0152/09033202

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Schrebergarten in Wehrheim. Ei-
gentum, ohne Verein. Mit Wasser 
und Strom. Kinderspielplatz im Gar-
ten, Grillofen, überdachte Terrasse, 
Werkzeughäuschen und Hütte zum 
Verweilen. Preis 80.000,- €  
 Tel. 0178/2668007

Verkaufe (oder Pacht) verwilderte 
Obstwiese in Kronberg. Anfrage per  
Post: König, Winterbergstr. 9, 36119 
Neuhof o.  Tel. 0177/5418024

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Junge Familie sucht Haus in 
Friedrichsdorf u. Umgebung zum 
Kauf. Rasche Abwicklung garan-
tiert! Angebote gerne an:
 Tel. 0173/9300938

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf. 
 Tel. 0177/8040808

Von Privat, ohne Makler: Suche 
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH bevorzugt in Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf und Umge-
bung. Tel. 0172/6851000

Suche Lagerhalle zum Kauf in Bad 
Homburg, Friedrichsdorf oder Burg-
holzhausen. Tel. 0172/6851000

Von privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.  
 Tel. 06174/931191

Anlageobjekt/Immobilie gesucht.
Solventes Kelkheimer Ehepaar 
sucht Anlageobjekt (gerne MFH 
aber auch EFH oder Gewerbe) in 
Kelkheim und angrenzenden Ort-
schaften. Kontakt: 
 altersvorsorgekelkheim@gmail.com

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

2,5 Gartenwohnung + Stellplatz
zu verkaufen. Sehr ruhig. In Kron-
berg. 340.000,- €, vom Eigentümer.
 Tel. 06173/997630

MIETGESUCHE

Helle 1–2-Zimmer-Wohnung, Ba-
dewanne bevorzugt, ruhige Lage, 
öffentl. Verkehrsmittelanschluss 20 
km um HG, Warmmiete bis 500,- €, 
von Frau, Ende 50, ab sofort ge-
sucht.  Tel. 07551/9471934

Postbeamter, solvent, sucht 1-2 Zi. 
Whg. in HG u. Friedrichsdorf zum 
01. Juli oder 01. August 2022. Bitte 
ohne Möblierung, Altbau wäre nett. 
  Tel. 0174/5891930

Malermeister, Rentner, körperlich 
fi t, Hobbygärtner, - sucht kleine, 
helle Whng. in relat. ruhiger Lage in 
Oberursel.  Tel. 0173/7360378 
 o. 0151/40089092

Zwei Frauen aus der Ukraine  mit 
kl. Hund suchen dringend 2 ZKB, 
möglichst mit EBK ab sofort im 
Raum BHG bis max. 650,- € incl. NK 
+ HK.  Tel. 0160/95283561 
 Mail: 6900512@gmail.com

Suche für freundliche iranische 
Familie, Eltern mit 5-jähriger Toch-
ter, gute Sprachkenntnisse, eine 
Dreizimmerwohnung im Obertaun-
us, Miete maximal 778,- € inklusive 
Nebenkosten, Heizung wird zusätz-
lich bezahlt.  Tel. 06171/910658 
 Chiffre OW 2102

2-Zi.-Whg. m. Balkon, hell + ruhig, 
bis 1.000 € inkl. NK gesucht von ru-
higer, freundl. Lehrerin (Raum OU).  
  Tel. 0176/92400962

Freundlicher Busfahrer (HLB) mit 
Frau und Tochter sucht kleine Woh-
nung (Vordertaunus bis Stadtrand 
Frankfurt). Gerne EG. Miete + NK 
bis 700,- €. Mietbeginn fl exibel
 Tel. 0176/22617192 
 Email: berhanekifl e9@gmail.com

Suche für freundliche äthiopische 
Fam., 3 Pers., gute Sprachkenntnis-
se eine 3 Zi.-Whg. im Hochtaunus- 
kreis, Miete max. 778,- € incl. Ne-
benkosten, Heizung wird zusätzlich 
bezahlt.  Tel. 06082/2323 
 od. 0151/23422849

VERMIETUNG

Möbliert zu vermieten: Haus in 
Eschborn, ab Aug. 2022 bis Aug. 
2023, 3 Zi., 115 m², vollwertige, 
mod. Ausstattung. Bewerbung un-
ter  Chiffre OW 2104

4-Zi.-Whg. im EG (100 m²) mit Ter-
rasse/Garten in Gonzenheim zu ver-
mieten – Familien bevorzugt!   
 Tel. 0176/52285904

HG-Kirdorf, 2-Zi-Whg. in 4-Fam.-
Haus, sep. Eingang, ruhige Wohnla-
ge, Terrasse und Gartenmitnutzung, 
ohne EBK, ab 1. Juli oder früher, 
690,- € + NK,    
 Tel. 0176/21122220 (18-21 Uhr)

Bad Homburg, Dornholzhausen, 2 
ZW, 60 m², EG, Terrasse mit Garten-
nutzung, Einbauküche, 780,- € KM 
+ 200,- € Umlage, 3 MM Kaution, ab 
1.7.,  Tel. 0152/21791975

Königstein/Mammolshain Orts-
rand, Sackgasse, Südwestlage, an-
schließend Obstgemarkung und 
freier Blick auf die Mainebene. 4 Zi.-
Wohng. ca. 110 m2 Wfl . im OG eines 
Bungalows, großer Balkon, Tages-
lichtbad: Wanne, Dusche, Bidet, 
Doppelwaschbecken m. Unter-
schrank. EBK komplett mit Spülma-
schine, Keller, Wasch u. Trocken-
raum, Garage. € 1.350,- mtl. + Um-
lg. + Kaution von priv. 
 Tel. 01523/8295598

Kronberg: schön geschnittene
2-Zimmer-Wohnung v. Privat. 75 m2

in ruhiger Waldrandlage mit Fern-
blick, großer SW-Balkon, ab 
1.6.2022 zu vermieten. Tiefgarage, 
Sauna und Schwimmbad im Haus. 
Mietpreis € 900,- + NK + 3 MM Kau-
tion.  Tel. 0160/8292815

Haus auf Zeit zu vermieten (2 J.) 
möbliert o. unmöbliert, Schloßborn, 
130 m2, 5 Zimmer, Wohnküche, 
Bad, Gästetoilette mit Dusche, Ga-
rage, Gartenhaus, Sept. 2022 bis 
Sept. 2024.  Tel. 0172/6976127

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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KOSTENLOS

Dreikantspiegel, 2 x 1 m, Dosen-
abschneide- u. Verschließmaschi-
ne, Super-8-Kamera und Projektor 
mit Tasche, Fernglas 16 x 50 zu ver-
schenken.  Tel. 06172/44465

Altes Klavier (Pianino, sehr schwer)
in Eschborn kostenlos an Selbstab-
holer abzugeben.    
 Tel. 0157/51702967

NACHHILFE

Mathematik verstehen gelingt mit 
fachkundiger Hilfe unter kompeten-
ter Führung! Lehrerin im Dienst er-
teilt Einzelunterricht incl. Fehlerana-
lyse.  Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert gute solide Grammatikkennt-
nisse! Lehrerin hilft bei Übersetzung 
der Texte, schließt Lücken.   
 Tel. 0162/3360685

Mathematiker mit 15 Jahren
Nachhilfeerfahrung unterstützt 
Schüler und Studenten im Hoch- 
taunuskreis. Online oder bei Ihnen 
zuhause.  Tel. 06082/923879

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorbr. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein.  Tel. 0176/52111811

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Im Juni öffnen die Erdbeerfelder
von Bauer Würfl zum Selbst-
pfl ücken für 4 bis 6 Wochen.
In dieser Zeit bietet sich besonders 
für Rentner, Studenten, Abi-Ab-
gänger und Hausfrauen eine in-
teressante und abwechslungsrei-
che Verdienstmöglichkeit mit dem 
Betreiben einer Verkaufshütte im 
Team an. Für unser Erdbeerfeld bei 
Sulzbach suchen wir noch freund-
liches Verkaufspersonal. Bewerbung 
gerne direkt an: 
jobs@bauer-wuerfl .de o. Mo. bis Fr., 
10-12 Uhr, unter Tel. 06051/927118

Selbständige, zuverlässige Putz-
hilfe für 2-Personen-Haushalt in 
Kronberg f. 3 - 4 Std. pro Woche 
gesucht.  Tel. 0172/6888345

Reinigungskraft Privat 60322 Ffm. 
Zuverlässige Reinigungskraft für 
Privathaushalt gesucht. Einmal die 
Woche 4 Std. Sehr gepfl egter Haus-
halt im Frankfurter Nordend. Zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt. Wir 
bieten gutes Geld für gute Arbeit.
Bewerbung an:  Tel. 0172/6924103
oder mail@anzeige4me.com 

Suche Putzhilfe in Kronberg, 3 Std. 
pro Woche.  Tel. 0151/70014476

Suchen zuverlässige Reinigungs- 
(4 - 5 Std./Woche) und/oder Bügel-
hilfe (2 Std./Woche) in Königstein 
(Freitag od. Mittwoch bevorzugt). 
Minijob oder Rechnung.
 Tel. 0171/2098477

Reinigungskraft Privat Oberreifen-
berg. Zuverlässige Reinigungskraft 
für Privathaushalt gesucht. Zweimal 
wöchentlich für ca. 3 Stunden. Als 
Ferienvertretung od. festangestellt. 
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt. 
Bezug zu Tieren sollte vorhanden 
sein. Wir bieten gutes Geld für gute 
Arbeit. Bewerbung an: 
 mail@anzeige4me.com 
 oder Tel. 0172/6924103

Tier- und Landschaftspfl ege, 
61389 Oberreifenberg. Zuverlässige 
Person gesucht für die Pfl ege und 
Fütterung unserer Ponies, sowie In-
standhaltung der Gehege, Wiesen 
etc.  Führerschein notwendig. Für 
Privat. Wir bieten gutes Geld für gu-
te Arbeit. Bewerbung an: 
 mail@anzeige4me.com 
 oder Tel. 0172/6924103

Wir suchen für unser Grundstück
in Königstein-Falkenstein einen in 
Gartenarbeit erfahrenen Helfer, der 
uns 1 x /Woche die Wiese mäht und
vierteljährlich die Hecke schneidet. 
Vergütung nach Vereinbarung.
 Tel. 06174/21106

STELLENGESUCHE

Fliesen u. Natursteinverlegung
Bäder • Balkone • Terrassen
sauber, schnell u. termintreu

Telefon: 069 - 95 73 84 44
Mobil: 0177 - 480 36 12
info@mazur-fliesen.de
www.mazur-fliesen.de

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Fliesen, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen. Kurz-
fristige Terminv. Tel. 0151/25505839

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Rasenmähen, Vertikutieren, Ent-
sorgung u. vieles mehr.
 Tel. 0172/7178986, 06171/8944720

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Landschaftsgärtner: Baumfällar- 
beiten, Heckenschnitt, Sträucher- 
schnitt, Pfl asterbau, Wege, Terras- 
sen und Treppen, Natursteine und 
Trockenmauern, Gartenarbeiten al-
ler Art.  Tel. 0178/4136948

Baumfällung, Zaunmontage, Pfl as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Biete Reinigungsdienst für Fenster 
und Wintergärten an.
  Tel. 0176/20799263
  oder Tel. 06172/2659260

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten.
 Tel. 0157/58666956

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpfl ege, Pfl as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Renovierungsarbeiten, Malerei, 
Trockenbau, Tapezieren, Fliesen, 
Laminat, Parkett, Pfl astersteine, 
Natursteine, Lackieren u.a.   
 Tel. 0160/8513842 
  o. 0160/8516129

Med. Fußpfl ege u. Handpfl ege. 
Wenn Sie anrufen, komme ich zu Ih-
nen.  Tel. 0157/36291419

Zuverlässige, nette Frau sucht Ar-
beit zum Putzen und Bügeln in Obe-
rursel, Kronberg und Königstein.  
 Tel. 0174/6044974

Mache Maler- und Lackierarbeiten. 
Bei Bedarf einfach melden
 Tel. 0176/24806279

Zuverlässiger Handwerker 
(Instandhaltung und Repara-
turarbeiten für Innenausbau) 
sucht Arbeit. 
Ich biete folgende 
Dienstleistungen:

• Malerarbeiten • Renovierun-
gen • Bodenverlegung • Flie-
senarbeiten • (Struktur-) Putz-
arbeiten • Trockenbau • Bad-
ausbau • Abbrucharbeiten • 
Altbausanierung • Maurerar-
beiten • Dachausbau

Ich freue mich auf seriöse 
Anrufe!  0173 | 9337804
 0175 | 2190277

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Profi  Reinigungshilfe übernimmt 
ihr Büro, Treppenhaus, Praxis oder 
andere Objekte zum Reinigen. 
 Tel. 06171/6941344

Langjähriger Gärtner erledigt für 
sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Rasenmähen, Vertikutieren, Ent
sorgung u. vieles mehr.
 Tel. 0172/7178986, 06171/8944720

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen 
legen.  Tel. 0162/4209207

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit: 
Gartenpfl ege, Pfl asterarbeiten, 
Baumfällung, Hecke schneiden, 
 Tel. 0152/37724941

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
verputzen, renovieren, Trockenbau, 
Whg.-aufl ösung. Tel. 0171/8629401

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
pfl ege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren (auch mit 
Rechnung).  Tel. 0176/49653996 
 06171/8665187

Gärtner sucht Gartenarbeit: He-
cken schneiden, Platten & Pfl aster 
legen, Palisaden stellen, Rasen mä-
hen usw.  Handy: 0178/1841999
 Tel. 06173/322587

Fachmann bietet: Fassadensanie-
rung, Renovierung, Vollwärme-
schutz, Maler- u. Maurerarbeit, In-
nen- und Außenputz, Spachtelarbeit
 Tel. 0157/75662375

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pfl aster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

UNTERRICHT

Klavierunterricht. Erfahrener Mu-
sikpädagoge erteilt Unterricht an 
Anfänger und Fortgeschrittene.  
  Tel. 0170/5434248

Mathematik verstehen gelingt mit 
fachkundiger Hilfe unter kompeten-
ter Führung! Lehrerin im Dienst er-
teilt Einzelunterricht incl. Fehlerana-
lyse.  Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert gute solide Grammatikkennt-
nisse! Lehrerin hilft bei Übersetzung 
der Texte, schließt Lücken.   
 Tel. 0162/3360685

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

De Sede DS-47, 2er Sofa, Neck-Le-
der whisky, kleine Gebrauchsspu-
ren, 4.800,- €, Bad Homburg.   
 Tel. 0173/6749126

Eckschrank, Standuhr, Bücher, 
Kleinmöbel, Musiktürme, Sattel, 
Schellenbaum, Koffer, Steingut, 
Bembel usw. zu verkaufen.   
 Tel. 06196/21916 AB

Herren Trekkingrad Rixe 250,- €; 2 
Herren-Räder 70,- € u. 90,- €; 1 
Rennrad Rahmen Bianchi 100,-.€  
  Tel. 06196/43401

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Haushaltsaufl ösung #Garagenver-
kauf# 28.05.2022 ab 10.00h Nieder-
höchstädter Str. 29 in Kronberg/
Oberhöchstadt

Markenküche von Schüller, 8 Jah-
re alt mit Bosch-Elektrogeräten 
(Herd, Kühlschrank, Spülmaschine), 
in L-Form, cremegelb, zu verkaufen. 
Preis VB.  Tel. 0152 510377632

VERSCHIEDENES

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Hilfe und Unterricht für PC, Tablet, 
Smartphone von privat.  
 Tel. 06196/641563

Computerspezialist, IT-Ausbilder
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router-Tausch, Internet- u. Tele-
fon-Konfi guration, WLAN-Optimie-
rung, Fernwartung. Tel. 06172/123066

Ihre alten Schmal- und Videofi lme
kopiere ich gut und preiswert auf 
DVD. Auch Dias, Tonbänder und 
LP in bester Qualität auf CD. Ihre 
Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder Tel. 06172/78810

Suche alte Groschen u. Pfennige
für Spielgeld im Altenheim. Auch al-
tes Urlaubsgeld (Peseten, Schilling, 
ital. Lire etc.).  Tel. 0174/5891930

Hobbyrestaurator sucht Industrie-
raum o. kleine Halle in Friedrichs-
dorf zu sofort. Bitte mit Strom u. 
Licht.  Tel. 0174/5891930

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Entrümpelungs-Profi ! Haus-Woh-
nung-Keller-Garagen – schnell-sau-
ber-günstig-deutsch. Mit Wertan-
rechnung. Tel. 0171/3211155

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Grundsteuerreform 2022. Studier-
ter Wirtschaftswissenschaftler bie-
tet Unterstützung zur Vorbereitung 
der Daten für das Finanzamt an. 
Kontakt über E-Mail:   
grundsteuerreform2022@gmail.com

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge 
+ A-Z-Grundreinigung, A-Z-Reno-
vierung + A-Z-Badsanierung.
 Tel. 0160/7075866

Suche Leute, die wie ich Interesse 
an wildwachsenden Pfl anzen ha-
ben, die man sowohl als Nahrung, 
wie auch als Heilpfl anzen nutzen 
kann.  Chiffre OW 2004

Fahrerfl ucht an der Stierstädter 
Straße 9 (Kirdorf) am 15.05.2022. 
Linker Außenspiegel wurde beschä-
digt (schwarzer VW Golf 8). Bei Be-
obachtungen bitte die Polizei Bad 
Homburg informieren. Vielen Dank.

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer,
Klavier- u. Chembalobauer, Kon-
zerttechniker.  Tel. 06195/2972

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Gute Information
bedeutet nicht nur 
einen Schritt weiter 
kommen, sondern 
schon den halben 
Weg hinter sich 
haben. Julian Nasiri

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  13,00 €
bis 5 Zeilen  15,00 €
bis 6 Zeilen  17,00 €
bis 7 Zeilen  19,00 €
bis 8 Zeilen  21,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
149.450 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Drei Medaillen für SGK-Turnerinnen
Bad Homburg (gw). Die Vizemeisterschaft 
durch Franca Dröge von der SGK Bad Hom-
burg war das herausragende Ergebnis beim 
hessischen Landesfinale der Nachwuchs-Tur-
nerinnen, das vom KTV Fulda und dem TV 
Horas in der Kreissporthalle in Petersberg 
ausgerichtet worden ist. Außerdem gab es 
noch zweimal Bronze durch deren SGK-Kol-
leginnen Amanda Schmitz und Mia Valenta.
Aus dem Turngau Feldberg hatte sich sechs 
Schülerinnen vom TV Kalbach, fünf von der 
SGK Bad Homburg sowie eine von der SG 
Anspach für dieses Finale qualifiziert: 
Jugendturnerinnen 14-16 Jahre (LK 2): 2. 
Franca Dröge (SGK) 48,15 Punkte; 5. Laura 
Horneck (TVK) 47,45. 

Jugendturnerinnen 12-14 Jahre (LK 3): 4. 
Jelena Bennewitz (TVK) 48,15; 11. Chrisalia 
Xifara (SGK) 46,150.
Jugendturnerinnen 9-12 Jahre (LK 4): 22. 
Grethe Lehinant 41,60; 23. Maja Salbinger 
(beide TVK) 41,40.
Landesfinale 12 Jahre und jünger (P 5): 4. 
Carlotta Neumann 53,750; 5. Elisa Bastos 
Henseler Caps (beide TVK) 53,55. 
Landesfinale 11-14 Jahre (P 5/P 6): 3. 
Amanda Schmitz (SGK) 56,65; 9. Mia Nei-
ninger (SGA) 54,65. 
Landesfinale 13-15 Jahre (P 6/P 7): 3. Mia 
Valenta (SGK) 59,60. 
Landesfinale 18 Jahre und jünger (P 7-P9): 
7. Chloe Schiltknecht (SGK) 60,15.

Dieses Trio ist bei den Hessenmeisterschaften für die SGK Bad Homburg gestartet: Chloe 
Schiltknecht, Amanda Schmitz und Mia Valenta (v. l.).  Foto: gw

Viel los im Jubiläumsjahr des TVK
Friedrichsdorf (gw). Der Tennis-Verein 
Köppern (TVK) feiert 2022 sein 50-jähriges 
Bestehen. Aus diesem Anlass gibt es eine gro-
ße Feier, die am 18. und 19. Juni stattfindet. 
Zu einem kostenlosen Schnuppertraining lädt 
der TVK für den Himmelfahrtstag, 26. Mai, 
ein. Willkommen sind von 12 bis 13 Uhr Jun-
gen und Mädchen im Grundschulalter auf der 
Anlage im Wiesenweg. Sie können unter 
fachmännischer Anleitung in Zusammenar-
beit mit der Tennisschule von Conny Stetzer 
und Zsolt Ferdinand Bälle über das Netz 
schlagen. Schläger und Bälle werden vom 
Verein zur Verfügung gestellt. Der eigentliche 
Tennis-Aktionstag für Grundschüler ist für 
Donnerstag, 16. Juni, von 11 bis 16 Uhr vor-
gesehen, ehe anschließend ein Zeltlager eröff-

net wird. Der Tennis-Verein Köppern ist am 2. 
Mai 1972 gegründet worden und verfügt aktu-
ell über 280 Mitglieder (davon 120 Jugendli-
che unter 18 Jahren). Den Vorstand bilden 
Jörg Waldmann (Vorsitzender), Marcus Pie-
zonka (stellvertretender Vorsitzender), Fabian 
Müller (Sportwart), Hilger Winzer (Jugend-
wart), Kirsten Waldmann (Kassenwartin) so-
wie Marcus Spahn und Henning Stams (beide 
Schriftführer und Pressewart). Die beiden ers-
ten Plätze sind 1974 entstanden. Vier Jahre 
später verfügte der TVK über vier und seit 
1981 über sechs Plätze. Das erste Clubhaus 
entstand 1985 und das heutige Vereinsheim 
im Jahr 1990. Pünktlich zum Jubiläum ist es 
in den vergangenen Monaten in ein Schmuck-
stück verwandelt worden.

Benno Oehme ist TT-Hessenmeister
Bad Homburg (gw). In Bad Hersfeld hat 
Benno Oehme vom Tischtennis-Bundesligis-
ten TTC OE Bad Homburg eine starke Saison 
gekrönt und ist als Nachfolger von Fan Bo 
Meng Hessenmeister im Herren-Einzel ge-
worden.
Der am 2. Februar 2000 geborene Rechtshän-
der wurde in der Waldhessenhalle in Bad 
Hersfeld in Abwesenheit von Titelverteidiger 
Fan Bo Meng seiner Favoritenrolle vollauf 
gerecht. Bei seinen glatten Siegen gegen Nils 
Rau (TG Langenselbold/4:0), Tom Schmidt 

(SVH 1945 Kassel/4:1) und Matthias Boms-
dorf (TV Dreieichenhain/4:1) gab der topge-
setzte Oehme auf dem Weg ins Endspiel ins-
gesamt nur zwei Sätze ab und setzte sich auch 
im Finale gegen Jens Schabacker mit 4:1 
durch.
Der an „Zwei“ gesetzte Schabacker (28), der 
aus der Jugend der SG Anspach stammt und 
anschließend auch für den TTC OE Bad Hom-
burg bis 2016 in der 2. Bundesliga spielte, hat 
mit der Eintracht vor Kurzem den Aufstieg in 
die Regionalliga nur knapp verpasst.

Die aktuellen Fußballtermine
Gruppenliga Frankfurt/West: Usinger TSG 
– FC Karben, TSV Vatanspor Bad Homburg 
– FG 02 Seckbach, Spvgg. 03 Fechenheim – 
SC Dortelweil (alle Mi., 20.00), Türkischer 
SV Bad Nauheim – FC Neu-Anspach, Sport-
freunde Friedrichsdorf – FC Olympia Fauer-
bach, FV Stierstadt – TSG Niederrad, SF 
Westend Frankfurt – DJK Helvetia Bad Hom-
burg (alle Do., 15.30); SG Westend Frankfurt 
– Usinger TSG, Türkischer SV Bad Nauheim 
– TSV Vatanspor Bad Homburg, Spvgg. 03 
Fechenheim – Sportfreunde Friedrichsdorf, 
SV Gronau – DJK Helvetia Bad Homburg, 
FC Olympia Fauerbach – FV Stierstadt, FG 
02 Seckbach – 1. FC-TSG Königstein, SC 
Dortelweil – SKV Beienheim, FC Karben – 
TSG (alle So., 15.30).
Kreisoberliga: EFC Kronberg – DJK Bad 
Homburg II, SGK Bad Homburg – FC 09 
Oberstedten, Eintracht Oberursel – Sport-
freunde Friedrichsdorf II, FC Neu-Anspach II 
– Usinger TSG II, SG Eschbach/Wernborn – 
SG Ober-Erlenbach, SG Wehrheim/Pfaffen-

wiesbach – SpVgg 05/99 Bomber Bad Hom-
burg, FC 06 Weißkirchen – SV Teutonia Köp-
pern, SV Seulberg – SG Oberhöchstadt (alle 
Fr., 20.00).
Kreisliga A: SG BW Schneidhain – SG 
Hundstadt, SG Westerfeld – SG Eintracht 
Feldberg, 1. FC 04 Oberursel – TV Burgholz-
hausen, SG Eschbach/Wernborn II – SG 
Ober-Erlenbach II, SG Wehrheim/Pfaffen-
wiesbach II – FSV Steinbach, FSG Merzhau-
sen/Weilnau/Weilrod – SV Teutonia Köppern 
II, FSV Friedrichsdorf II – FV Stierstadt II 
(alle So., 15.30).
Kreisliga B: SGK Bad Homburg II – SG Ein-
tracht Feldberg II, Eintracht Oberursel II – SV 
Seulberg II, SV Teutonia Köppern III – FSG 
Niederlauken/Laubach (alle So., 13.00). 
Kreisliga C: SG Westerfeld II – TSV Vatans-
por Bad Homburg II, 1. FC 04 Oberursel II – 
TV Burgholzhausen II, SV Bommersheim II 
– SG Wehrheim/Pfaffenwiesbach III, FSG 
Merzhausen/Weilnau/Weilrod II – 1. FC-TSG 
Königstein II (alle So., 13.00).  (gw)

TCHG klarer 8:1-Sieger
gegen Eintracht Frankfurt
Bad Homburg (gw). Bei Kaiserwetter im 
Kurpark sind die Herren 30 des TC Bad Hom-
burg mit einem 8:1-Erfolg gegen Eintracht 
Frankfurt in der Tennis-Bundesliga der Her-
ren 30 in die Saison 2022 gestartet.
„Nach diesem gelungenen Auftakt wollen wir 
nun auch am Samstag in München gewinnen 
und frühzeitig den Klassenerhalt perfekt ma-
chen. Anschließend können wir unsere Sai-
sonziele neu definieren“, freute sich Bad 
Homburgs Mannschaftsführer Daniel Jung 
über den Pflichterfolg gegen die Eintracht.
Die Fans des TCHG hatten am Samstag ihre 
helle Freude am Auftritt ihres Ensembles, das 
nach den Einzeln bereits mit 6:0 führte und 
bis dahin keinen Satz abgegeben hatte. „Vor 
allem Aljoscha Thron hat bei seinem Come-
back überzeugen können“, war Jung angetan 
vom Auftritt der Nummer sechs. Der Turnier-
direktor der „Bad Homburg Open 2022“, die 
vom 18. bis zum 25. Juni im Vorfeld von 
Wimbledon weltweit Beachtung finden wer-

den, ließ Tim Eichner beim 6:4 und 6:2 keine 
Chance. Die 72:22 Spiele in den sechs Ein-
zeln zugunsten des Taunus-Teams lassen ver-
muten, dass die Hausherren als amtierender 
deutscher Vizemeister heuer erneut um dem 
Gruppensieg mitspielen und die Gäste gegen 
den Abstieg kämpfen werden. Dass die Ein-
tracht zumindest einen „Ehrenpunkt“ mitge-
nommen hat, verdankt sie dem kampflos ge-
wonnenen zweiten Doppel, das von HTV-
Sportwart Lars Pörschke und Aljoscha Thron 
gegen Markus Schiller und Vedran Bahtijare-
vic wegen Verletzung kampflos abgeschenkt 
wurde. Nach Kenntnis der beiden übrigen Er-
gebnisse vom Saisonauftakt warf Jung bereits 
den Blick nach vorn: „Den TC Pfarrkirchen, 
der mit dem Belgier Kristof Vliegen an Num-
mer fünf (ehemalige Nummer 35 der ATP-
Weltrangliste) angetreten ist, erwartet ich als 
ganz starken Gegner!“ Zunächst jedoch gilt es 
für die Kurstädter, am Samstag ab 13 Uhr 
beim MTTC Iphitos München zu punkten.

Mühevoller Sieg der Sentinels
Bad Homburg (gw). Durch einen Touch-
down von Quarterback Leon Reitz kurz vor 
dem Ende des Derbys haben die Bad Hom-
burg Sentinels das erste Saisonspiel in der 2. 
Football-Bundesliga Süd (GFL 2) beim Auf-
steiger Gießen Golden Dragons auf der Sport-
anlage in Wieseck mit 31:28 gewonnen. 
Nach der Auftakt-Partie war tiefes Durchat-
men angesagt im Lager der Gäste, die in der 
ersten Halbzeit große Schwierigkeiten hatten, 
ihren Rhythmus zu finden. Nach dem Seiten-
wechsel präsentierten sich die Bad Hombur-
ger vor rund 700 Zuschauern jedoch deutlich 
stärker und punkteten durch zwei weitere 
Läufe des starken Rashad Greene und von 
Quarterback Reitz in die Gießener Endzone. 
Nico Chesi steuerte seinen Teil zum ersten 
Saisonsieg mit zwei weiteren Extra-Kicks so-
wie einem Fieldgoal zum Zwischenstand von 
24:28 aus Sicht der Gäste bei.
„Dieser Sieg war enorm wichtig für die Moral 
des Teams und gibt uns einen Motivations-
schub für den weiteren Verlauf dieser Saison“, 
freute sich Vereinspräsident und Offensive 
Coordinator Maximilian Schwarz über den 
erfolgreichen Auftakt.
Das nächste Spiel der Bad Homburg Sentinels 
findet am Samstag, 11. Juni, um 17 Uhr im 
Sportzentrum Nordwest gegen den hessischen 
Rivalen Wiesbaden Phantoms statt. Im Derby 
wird auch der 31-jährige Quarterback Danny 

Farley sein Debüt geben. Der US-Amerikaner 
war am Wochenende noch als Coach in Spa-
nien gefordert.

Quarterback Leon Reitz hat in Gießen ent-
scheidenden Anteil am erfolgreichen Saison-
Auftakt der Sentinels.  Foto: gw

Regio-Meisterschaften in Bad Homburg
Hochtaunus (fk). Los geht’s. Am kommen-
den Wochenende, 28. und 29. Mai, ist das 
Sportzentrum Nordwest in Bad Homburg fest 
in der Hand der Leichtathleten. Bei den Regi-
onal-Meisterschaften geht es in der Aktiven-
klasse, bei der Jugend U20 und U18 sowie bei 
den Schülern der U16 (also M/W 14 und 15) 
um flotte Zeiten und gute Weiten. 
Aus den zehn beteiligten Kreisen der Region 
haben bisher rund 300 Teilnehmer aus 53 Ver-
einen gemeldet, die insgesamt rund 520 Ein-
zelstarts absolvieren werden. Los geht es am 
Samstag um 12 Uhr. Am Sonntag fällt der 
erste Startschuss bereits um 10.30 Uhr. Zur 
Austragung kommen, je nach Altersklasse, 
die folgenden Disziplinen: 100 Meter, 200 
Meter, 300 Meter, 400 Meter, 800 Meter, 
1500 Meter, 80 Meter Hürden, 100 Meter 
Hürden, 110 Meter Hürden, 300 Meter Hür-
den, 400 Meter Hürden, 4x100 Meter, Hoch-, 

Weit-, Drei-, Stabhochsprung, Kugelstoßen, 
Diskus- und Speerwerfen. Spätentscheider 
können bis eine Stunde vor dem jeweiligen 
Disziplin-Start noch eine Nachmeldung abge-
ben. Die Startgebühr beträgt dann, unabhän-
gig von der Altersklasse, zwölf Euro. Der ge-
naue Zeitplan und die Ausschreibung sind im 
Internet unter https://region-rhein-main.hlv.de 
abrufbar. 
Bei allen Laufdisziplinen bis 400 Meter sind 
die Stallplatzkarten bis 45 Minuten vor dem 
Start unter Angabe der Bestzeit abzugeben. In 
den technischen Disziplinen verkürzt sich die 
Abgabefrist auf 15 Minuten. Über die 100 
Meter finden bei mehr als acht Teilnehmern 
Vorläufe statt. Bei mehr als drei Vorläufen je 
Altersklasse folgen vor den Finals noch Zwi-
schenläufe. Alle anderen Läufe ab den 200 
Metern werden als Zeit-Endläufe durchge-
führt.

Sport in Kürze
Fußball: Im Regionalpokal der C-Jugend ist 
der JFV Oberursel durch eine 0:5-Niederlage 
gegen den SV Blau-Gelb Frankfurt ausge-
schieden.
Tischtennis: Der TTC OE Bad Homburg 
richtet vom 27. bis zum 29. Mai im Wingert-
Dome an der Seulberger Straße die „Ping-
PongParkinson German Open 2022“ aus. 
Fußball: Der Kreispokalsieger der Frauen im 
Hochtaunuskreis wird am Himmelfahrtstag 
im Rahmen eines Turniers auf dem Wald-
sportplatz in Westerfeld ermittelt. Ab 15 Uhr 
spielen der 1. FFV Oberursel, EFC Kronberg 
und Ausrichter SG Westerfeld um einen Satz 
Trikots von Sponsor Rilano-Hotel. Der TV 
Burgholzhausen hat auf eine Teilnahme ver-
zichtet. 

Fußball: Im Kreispokal-Endspiel der Alten 
Herren stehen sich am heutigen Mittwoch um 
20 Uhr der 1. FC Königstein und der FC Neu-
Anspach auf dem Kunstrasenplatz am Kreisel 
in Königstein gegenüber. 
Fußball: Thorsten Picha vom SV Teutonia 
Köppern, Koordinator für Qualifizierung im 
Kreisfußballausschuss, hat die Ausbildung 
zum „Konfliktmanager“ beim Hessischen 
Fußball-Verband erfolgreich bestanden, die 
insgesamt 56 Unterrichtseinheiten umfasst 
hat. 
Schach: Der Schachklub Bad Homburg rich-
tet vom 15. bis zum 19. Juni im Kirdorfer 
Bürgerhaus die 24. „Rhein-Main Open“ aus, 
bei denen mehr als 3000 Euro Preisgeld win-
ken.  (gw)
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Betrügerin festgenommen
Bad Homburg (hw). Mehreren glücklichen 
Umständen ist es zu verdanken, dass am Don-
nerstag vergangener Woche eine (Enkeltrick-)
Betrügerin festgenommen werden konnte. Ge-
gen 15.10 Uhr meldete sich ein Bankmitarbeiter 
bei der Polizei und teilte mit, dass ein Kunde 
möglicherweise Opfer eines Enkeltricks gewor-
den sei. Wie sich herausstellte, hatte der Kunde, 
ein 89-jähriger Mann aus Bad Homburg, telefo-
nischen Kontakt zu seiner vermeintlichen Nich-
te, die vorgab, für einen Immobilienkauf drin-
gend Geld zu benötigen. Gegen 18.45 Uhr bat 
eine Kontaktperson der angeblichen Nichte um 
Übergabe des Geldes. Die Frau wurde festge-
nommen. Es handelt sich hierbei um eine 
20-Jährige, die ohne festen Wohnsitz in Deutsch-
land ist. Sie wurde einem Haftrichter vorgeführt.

Für Trauernde
Hochtaunus (how). „Kraftquellen der Natur 
– Spaziergang für Trauernde“ heißt das Angebot 
der Caritas am Dienstag, 31. Mai, von 16.30 bis 
18 Uhr. Anmeldefrist: 30. Mai. Die Natur bietet 
vielzählige Kraftquellen und stärkende Elemen-
te. Gemeinsam erkunden die Teilnehmer sie bei 
einem Spaziergang. Bei diesem offenen und un-
verbindlichen Begegnungsangebot für Men-
schen in Trauer steht nicht das eigene Erzählen 
im Vordergrund, sondern das Erleben der Natur, 
der Bewegung und der Umgebung. Treffpunkt: 
Elisabethenbrunnen, Augustaallee 10. Ein wei-
terer Spaziergang findet am Dienstag, 21. Juni, 
im  Victoriapark Kronberg, Treffpunkt Schiller-
teich, statt. Anmeldung und Infos per E-Mail an 
trauerbegleitung@caritas-hochtaunus.de oder 
unter Telefon 06172-59760166. 

Eintracht ruft Sanitätszug auf den Plan
Hochtaunus (how). „Feierlichkeiten im Stadt-
gebiet Frankfurt am Main – Anforderung Sani-
tätszug“. Mit dieser nüchternen Beschreibung 
erreichte die untere Katastrophenschutzbehörde 
des Hochtaunuskreises vergangene Woche über 
das Hessische Innenministerium eine Anforde-
rung der Branddirektion Frankfurt. Nach der 
Rückkehr aus Sevilla mit dem Europa-League-
Pokal im Gepäck gehörte am Donnerstag ganz 
Frankfurt der Eintracht und ihren rund 100 000 
Fans, die die Mannschaft feiern wollten. Was 
für die einen eine Riesenparty war, stellte je-
doch Polizei und Branddirektion vor große Auf-
gaben, schließlich musste auch in dieser Aus-
nahmesituation die Sicherheit in der Stadt ge-
währleistet sein. Dafür wurden nahezu alle zur 
Verfügung stehenden hauptamtlichen und eh-

renamtlichen Kräfte der Feuerwehr, des Ret-
tungsdienstes und des Katastrophenschutzes 
Frankfurt am Main eingeplant und eingesetzt. 
Um für den Fall der Fälle weitere Einsatzkräfte 
zur Verfügung zu haben, hatte sich die Frank-
furter Einsatzleitung außerdem entschieden, 
einen zusätzlichen Sanitätszug aus dem Taunus 
anzufordern. Die 25 Helfer des Malteser Hilfs-
dienstes aus Usingen und des Deutschen Roten 
Kreuzes aus Bad Homburg trafen sich daher am 
Donnerstagnachmittag auf dem Rasthof „Tau-
nusblick“. Mit sieben Einsatzfahrzeugen mach-
ten sie sich gemeinsam auf den Weg in die 
Main-Metropole, wo sie auf der Feuerwache 3 
ihren Bereitstellungsraum bezogen. Glückli-
cherweise war es aber nicht notwendig, dass die 
Einheit alarmiert werden musste.

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

www.fenster-mueller.de

Müller+Co GmbH
Merzhausener Straße 4 - 6 

61389 Schmitten-Brombach 
Telefon 06084  42-0 

WOHNTRÄUME
WAHR WERDEN

LASSEN
MIT FENSTER UND TÜREN 

VON MÜLLER+CO

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

Über 55 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
 � Tank-Reinigung  � Tank-Sanierung � Tank-Demontage
 � Tank-Stilllegung  � Tankraum-Sanierung � Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
� 069 / 39 26 84 • � 069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: � 06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: � 06122 / 50 45 88
Mainz: � 06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: � 06104 / 20 19

Anzeigen-Hotline (0 6171) 628 8-0
Wir stehen Ihnen mit Rat & Tat zur Seite.

Klarer Pflegefavorit: reines Wasser
Clean-Beauty-Trend erobert Bad und WC

(djd). Weniger ist mehr: Der Clean-Beauty-Trend setzt 
auf natürliche und nachhaltige P�egeprodukte, die 
frei von chemischen Inhaltssto�en oder Mikroplastik 
sind. Bewusste Verbraucher, angeführt von der Ge-
neration Z und den Millennials, treiben den Wandel 
voran. Dermatologen beobachten, dass sich immer 
mehr Menschen Gedanken über die Wahl ihrer P�e-
geprodukte machen. Hoch in der Verbrauchergunst 
stehen natürliche Lösungen für Hautprobleme, da-
durch wächst auch das Bewusstsein für schädliche 
Inhaltssto�e und ihre Alternativen.

Sanfte Reinigung von Kopf bis Fuß

Wer sich auf die Suche nach natürlichen oder „clea-
nen“ Reinigungsmethoden macht, sollte an alle Re-
gionen seines Körpers denken – auch und gerade an 
den Intimbereich. Er ist äußerst sensibel, da die Haut 
dort sehr dünn ist und nur wenige Talgdrüsen hat. So 
kann er sich schlecht vor äußeren Ein�üssen schüt-
zen. Bei der Reinigung dieses Bereichs ist es daher 
besonders wichtig, milde und sanfte Methoden ein-
zusetzen, auch nach dem Toilettengang. Hautärzte 
raten von allem ab, was die emp�ndliche Intimhaut 
reizen könnte. Das betri�t recyceltes oder bedruck-
tes Toilettenpapier, da es Chemikalien und Farbsto�e 
enthält, ebenso wie Reinigungsprodukte mit Duft-
sto�en, Seifensto�en oder Konservierungsmitteln. 

Clean Beauty in seiner reinsten Form bieten Dusch-
WCs wie das AquaClean Mera von Geberit. Der Po 
wird nach jedem Toilettengang mit einem sanften 
Wasserstrahl gereinigt, dessen Temperatur, Stärke 
und Position man individuell einstellen kann. Für die 
Trocknung danach haben manche Modelle einen 
integrierten Föhn. Unter www.geberit-aquaclean.de 
gibt es dazu weitere Infos und Unterstützung bei der 
Modellauswahl. Die Reinigung mit reinem Wasser 
schenkt ein nachhaltiges Frischegefühl und schont 
die Haut.

Dusch-WCs bringen den Clean Beauty-Trend zu schonend 
natürlicher P�ege auch auf die Toilette. Foto: djd/Geberit

 I M M O B I L I E N M A R K T

Seit dem 1. Mai 2014 gilt die novellierte Energieeinsparverordnung (EnEV 2014) Die EnEV 2014 
verpflichtet zur Angabe bestimmter Energiemerkmale in kommerziellen Medien. Hier bieten wir 
Ihnen eine Erklärung möglicher Abkürzungen: 
1.  Die Art des Energieausweises (§ 16a Abs. 1 Nr. 1 EnEV), 

Verbrauchsausweis: V
Bedarfsausweis: B

2.  Der Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert aus der Skala des Energieausweises in 
kWh/(m²a) (§ 16a Abs. 1 Nr. 2 EnEV), zum Beispiel 257,65 kWh

3.  Der wesentliche Energieträger (§ 16a Abs. 1 Nr. 3 EnEV)

• Koks, Braunkohle, Steinkohle: Ko
• Heizöl: Öl
• Erdgas, Flüssiggas: Gas

• Fernwärme aus Heizwerk oder KWK: FW
• Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel: Hz
• Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix: E

4.  Baujahr des Wohngebäudes (§ 16a Abs. 1 Nr. 4 EnEV) Bj, 
zum Beispiel Bj 1997

5.  Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes bei ab 1. Mai 2014 erstellten Energieausweisen 
(§ 16a Abs. 1 Nr. 5 EnEV)  A+ bis H, zum Beispiel B 

Beispiel: 
Verbrauchsausweis, 122 kWh/(m²a), Fernwärme aus Heizwerk, Baujahr 1962, 
Energieeffizienzklasse D
Mögliche Abkürzung: V, 122 kWh, FW, Bj 1962, D

Quelle: Immobilienverband Deutschland IVD

SIE PLANEN DEN VERKAUF IHRER IMMOBILIE ?
Ich helfe Ihnen – mit 24 Jahren Berufserfahrung ! 
kompetent – diskret – verlässlich – erfolgreich !

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Tel.: 06172 - 8987 250
www.noethe-immobilien.de

carsten@noethe-immobilien.de

MEIN VERSPRECHEN: KEIN BESICHTIGUNGSTOURISMUS !

www.taunus-nachrichten.de
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 S T E L L E N M A R K T

Wir suchen 

(m/w/d) für die Schülerbe-
förderung nach Oberursel /Bad 
Homburg auf Mi  ni job-Basis (bis 
450,– ¤). Gerne Rentner/in u. 
Hausfrau/-mann.
Einsatzgebiet/Wohnort 
Hochtaunuskreis
Hr. Aris, 
Tel.: 069 53058011 
Mobil: 
0157 80671395

Berufskraftfahrer (m/w/d) gesucht
Vollzeit, LKW 7,5 - 15 to, gute Bezahlung, nur Tagestouren 
Montag bis Freitag, kein Fernverkehr, Umkreis 90 km um 
Friedrichsdorf Bewerbung telefonisch: 02382  9686  105 oder 
per mail: David.Frieg@Fiege.com. 
Fiege Healthcare Logistics GmbH

Die Jugendbildungsstätte Fritz-Emmel-Haus in Kronberg sucht 
für die Versorgung ihrer überwiegend jugendlichen Gäste 

ab August

Hauswirtschaftskraft/-hilfe
Verschiedene Arbeitszeitmodelle möglich. 

Königsteiner Straße 33 · 61476 Kronberg · Tel: 06173 - 78673 
info@fritz-emmel-haus.de · www.fritz-emmel-haus.de 

Für unsere dermatologische Praxis in Ffm City suchen wir

 eine/n engagierte/n 

Medizinische/n Fachangestellte/n (m/w/d), 

sowie 

Kosmetiker/in (m/w/d) 

und 

eine/n Auszubildende/n zum/zur 
Medizinischen Fachangestellten (m/w/d).

Dres. med. Jüstel 
Goethestr. 20 • 60313 Frankfurt/M. • Tel. 069-28 77 05 

(schriftliche Bewerbung erbeten)

Sie möchten Menschen begeistern, arbeiten gerne im Team 
und lieben gutes Essen?

Sehr gut – alles andere bringen wir Ihnen bei! 

Für den nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir in 
Voll-/Teilzeit oder auf Aushilfsbasis:

Servicekräfte (m/w/d)

Unterstützung in der Küche (m/w/d)

Eine leistungsgerechte Vergütung und interessante 
Zusatzleistungen sind für uns selbstverständlich.

Für Rückfragen und Bewerbungen wenden Sie sich bitte an:

Herrn Jani V. Schmitt
jani.schmitt@bad-homburg.steigenberger.de

06172 181 605

Steigenberger Hotel Bad Homburg
Kaiser-Friedrich-Promenade 69-75 • 61348 Bad Homburg

bad-homburg.steigenberger.de

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte unserer 
Website: www.mauk-gartenwelt.de/stellenangebote
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung!

Sie haben Freude am Kundenkontakt und möchten in 
der grünen Branche arbeiten? Perfekt!
Für unseren Standort in Oberursel suchen wir zum 
schnellstmöglichen Eintrittstermin qualifizierte 
Voll- und Teilzeitkräfte:

VERKAUFSGÄRTNER (m/w/d)  
FÜR BAUMSCHULE & STAUDEN

FACHVERKÄUFER (m/w/d)  
FÜR GESCHENKARTIKEL & BOUTIQUE

FACHVERKÄUFER (m/w/d)  
FÜR HARTWARE

VERKAUFSGÄRTNER (m/w/d)  
FÜR ZIERPFLANZEN
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KUNDENSERVICE-SACHBEARBEITER (m/w/d)

Bitte senden Sie Ihre Unterlagen an:
bewerbung.ka@mauk-gartenwelt.de oder an:
Pflanzen-Mauk Blumenparadies GmbH – Personalabteilung – 
Bruchwaldstraße 63 – 76229 Karlsruhe-Grötzingen

VERSTÄRKUNG 
GESUCHT

 

Wir erscheinen zuverlässig wöchentlich in allen Haushalten 
in den Städten Bad Homburg, Oberursel, Friedrichsdorf, Steinbach, 

Eschborn und Schwalbach mit allen Stadtteilen.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine/n

Mitarbeiter/in 
für den Anzeigenverkauf

im Angestelltenverhältnis
zur Verstärkung unseres Verkaufsteams.

Sind Sie an dieser anspruchsvollen Position interessiert?
Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung 

(schriftlich mit allen üblichen Unterlagen), 
bitte unter der Angabe des möglichen Eintrittstermins.

Hochtaunus Verlag GmbH
– Geschäftsleitung –

 Vorstadt 20, 61440 Oberursel, Telefon 06171 / 62 88 0
www.hochtaunusverlag.de

Ihre Aufgaben
–  Sie betreuen den vorhandenen Kundenstamm persönlich sowie 

telefonisch
– akquirieren neue Kunden

Der Erfolg Ihrer Tätigkeit zeigt sich im Verkauf von Anzeigen 
und Sonderwerbeformen, der Beratung, der Auftragsabwicklung 
bis hin zum Nachverkaufs-Service.

Ihr Anforderungsprofi l
Sie verfügen über
– Verkaufserfahrung, idealerweise in der Vermarktung von Medien
– ein sicheres fachliches und persönliches Auftreten
– einen versierten Umgang mit dem Computer

Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Oberurseler
Woche

Oberurseler
Woche

Steinbacher
Woche

Steinbacher
Woche

Eschborner
Woche

Eschborner
Woche

Schwalbacher
Woche

Schwalbacher
Woche

Zu Ihren Stärken zählen
– Verhandlungsgeschick und Abschlusssicherheit
– Einsatz- und Verantwortungsbereitschaft
– hohe Kundenorientierung und Kommunikationsstärke
– Teamfähigkeit
– Spaß am Verkaufen

Es erwartet Sie eine leistungsgerechte Vergütung sowie ein interessantes 
und abwechslungsreiches Aufgabengebiet in einem motivierten Team.

Zur Eröffnung einer neu geplanten Tagesförderstätte innerhalb unserer Zweigstelle 
(Standort: Obere Zeil 2, Oberursel) suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 2 Betreuer für 
eine Gruppe mit bis zu 8 Klienten und 1 Betreuer mit Teamleiterfunktion für die Zweigstelle. 
Es handelt sich um Vollzeitstellen (39 Std./tagsüber Mo-Fr), die zunächst für ein Jahr befristet 
sind und anschließend in eine Unbefristung übergehen können. 

Für die Tagesbetreuung, Pfl ege und Förderung 
schwerstmehrfachbehinderter Menschen suchen wir:

1 Betreuer (m/w/d) mit Teamleitungsfunktion 
Leitungsanteil 20%

und

2 Betreuer (m/w/d)
Die/Der Bewerber/in sollte über eine abgeschlossene Ausbildung oder ein Studium, als

Heilerziehungspfl eger/in, Altenpfl eger/in, Erzieher/in, 
Ergotherapeut/in, Heilpädagogen/in, Case-Manager/in, 

Pfl egemanager/in, Sozialarbeiter/in
verfügen oder einem vergleichbaren Ausbildungsgrad/Studiengang. 

Berufserfahrung ist gewünscht.

Weitere Informationen zu den Stellen fi nden Sie auf unserer Webseite www.o-wfb.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Die MSU Gruppe wächst weiter und sucht ab sofort am 
Standort in Bad Homburg Verstärkung 

Mitarbeiter*in Administration 
und Buchhaltung (m/w/d)
In Teilzeit (ca. 20–30 Stunden an 3–5 Tagen in der Woche)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Gerne steht Ihnen Frau Jakobi, unter folgenden Kontaktdaten 
zur Verfügung:

Mail: s.jakobi@m-s-u.de
Tel: 06172 – 963 522
www.m-s-u.de

Mit Merca mehr bewegen.
Wir sind ein seit über 30 Jahren erfolgreiches mittelständisches Finanzdienst-
leistungsunternehmen mit Niederlassungen in Kronberg, Hamburg sowie 
Berlin und bieten Ihnen ab sofort eine interessante und abwechslungsreiche 
Position als 

Rechtsanwaltsfachangestellte/r (m/w/d)
in der Rechts- und Mahnabteilung in unserer Zentrale in Kronberg/Taunus bei 
Frankfurt.

Ihre Aufgaben: 
•  Eigenständige und vollumfängliche Betreuung von notleidenden 

Kundenengagements und Insolvenzen 
•  Eigenständige Durchführung des Mahnwesens (inkl. Erstellung des 

Mahnbescheids) und Überwachung von Zahlungseingängen 
•  Eigenständige Erstellung von Forderungsanmeldungen nach 

Insolvenzeröffnung 
•  Bestmögliche Verwertung unserer Objekte in Zusammenarbeit 

mit unserem Asset Management

Ihr Profil: 
•  Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als Rechtsanwaltsfachangestellte/r 

oder eine vergleichbare Qualifikation im Bereich Recht 
•  Idealerweise erste Kenntnisse des Leasinggeschäftes 

und erste Erfahrungen im Insolvenzrecht 
•  Gewissenhafte selbstständige Arbeitsweise, eine gute Auffassungsgabe 

für komplexe Sachverhalte und eine lösungsorientierte Denk- 
und Handlungsweise 

•  Sichere Deutschkenntnisse und sicherer Umgang mit den gebräuchlichen 
MS-Office-Anwendungen

Wir bieten Ihnen: 

Weitere Informationen zu unserer Stelle erhalten Sie unter 
www.taunus-nachrichten.de oder auf unserer Homepage.
Wir bitten um Mitteilung Ihres frühestmöglichen Eintrittsdatums und Ihrer 
Gehaltsvorstellung.

Merca Leasing GmbH & Co. KG
Frau Dr. Huber   E-Mail: personal@merca-leasing.de
Westerbachstraße 28  Web: www.merca-leasing.de
61476 Kronberg / Taunus  Telefon: +49 (0) 6173 958-600

•  Unbefristeten Arbeitsvertrag 
• Leistungsgerechte Vergütung 
•  Überbetriebliche 

Altersvorsorge 
• Gleitzeitmodell

•  Modernes Arbeitsumfeld 
•  Kostenfreien Pkw-Parkplatz und direkt an 

der S4-Haltestelle Kronberg Süd gelegen 
• Freie Getränke am Arbeitsplatz 
•  Preislich vergünstigtes Mittagessen in 

einer fußläufig gelegenen Kantine

Die aufl agenstärksten 
Lokalzeitungen 

für Ihre Werbung!

Bad Homburger Woche

Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler Woche

Steinbacher Woche

Kronberger Bote

Königsteiner Woche

Kelkheimer Zeitung

Eschborner Woche

Schwalbacher Woche

Bad Sodener Woche
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 S T E L L E N M A R K T

An der Guldenmühle 12-14 | 65817 Eppstein
Tel.: 06198 5715 0 | www.jaeger-elektrotechnik.com

E-Mail: bewerbung@jaeger-elektrotechnik.com

Wir suchen Verstärkung!!!

Elektroniker / Elektriker für den Schaltschrank- und 
Steuerungsbau (m/w/d) 

Was Sie erwartet: unbefristetes Arbeitsverhältnis, betriebliche Altersvorsorge, betriebliche 
Krankenversicherung, flexible Arbeitszeiten, moderner Arbeitsplatz, leistungsgerechte

Bezahlung, u.v.m.

ELEKTROTECHNIK GMBH

Wir suchen ab sofort für
ein kleines Hotel in Bad Homburg

eine Aushilfe (m/w/d)
auf 450,00 Euro Basis

für den Bereich Rezeption und Küche
Erfahrung wäre von Vorteil.

Bewerbungen bitte per Email an
admin@hausampark-hotel.de

- bitte keine telefonischen Anfragen - 

Sie sind bereit für eine spannende Tätigkeit in einem  
wachsenden Team?

Dann haben Sie in uns den optimalen Partner gefunden.
Wir begleiten Sie auf dem Weg in Ihre berufliche Zukunft.

Werden Sie

selbstständiger Finanzberater (m/w/d) 
Bausparen/Baufinanzierung
in der Region Bad Homburg und Bad Vilbel

Weitere Informationen: www.karriere.wuestenrot.de

Steffen Latussek  · Regionalverkaufsleiter
selbständiger Handelsvertreter der Wüstenrot Bausparkasse AG
Telefon +49 (06172) 1396658
Mobil +49 (0171) 7600484
steffen.latussek@wuestenrot.de

#wohnenheisst
ein neues berufliches

zuhause finden.
wüstenrot
karriere.wuestenrot.de

BETRIEBSHOF
BAD HOMBURG V.D.HÖHE
Personalbüro · Nehringstr. 7–9
61352 Bad Homburg v.d.Höhe
www.betriebshof-bad-homburg.de

Der Betriebshof Bad Homburg v. d. Höhe, ein Eigenbetrieb 
der Stadt Bad Homburg v. d. Höhe mit vielfältigen Aufgaben und 
rund 200 Beschäftigten, sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt in 
einem unbefristeten Arbeitsverhältnis für die Stadtreinigung eine 
engagierte Führungskraft als

Abteilungsleitung (m/w/d)
Ihre Aufgabe:
•  Durchführung von Schulungen der Mitarbeitenden zu den Unfall-

verhütungsvorschriften, den arbeitsvertraglichen Verpflichtun-
gen, des Arbeitsschutzes und des Umweltschutzes.

•  umfassende Führungsverantwortung gegenüber dem zugewie-
senen Personal

• Erstellung und Überarbeitung von Satzungen
•  Überwachung der Kostenrechnung und Gebühren sowie Budget-

ermittlung
• Tourenplanung und Qualitätskontrolle

Das Anforderungsprofil:
•  Abgeschlossene Weiterbildung zur/zum Meister/in für Kreislauf- 

und Abfallwirtschaft und Städtereinigung oder eine Abgeschlos-
sene Weiterbildung zur/zum Meister/in in einem anerkannten 
Ausbildungsberuf mit beruflicher Erfahrung als Disponent/in 
(vorzugsweise in der Abfall- oder Entsorgungswirtschaft)

•  Erfahrung der Mitarbeiterführung und Einsatzplanung
•  Gute EDV Kenntnisse insbesondere der MS-Office Produkte und 

evtl. der Software c-trace
•  Kenntnisse in den Rechtsgebieten Kreislaufwirtschafts- und 

Abfallgesetz, Unfallverhütungsvorschriften, Arbeits- und Um-
weltschutz

•  Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
• Mindestens Führerschein der Klasse B

Mit Kommunikationsstärke und Menschenkenntnis wissen Sie, wie 
Sie zielgerichtet motivieren können.

Die Stelle ist grundsätzlich teilbar. Der Betriebshof möchte den 
Anteil von Frauen in den Bereichen erhöhen, in denen sie unterre-
präsentiert sind. Frauen werden deshalb ausdrücklich aufgefordert 
sich zu bewerben.

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt. Bewerbungen von Menschen aller Nationalitäten sind 
ausdrücklich erwünscht.

Die Bezahlung richtet sich nach Entgeltgruppe 10 TVöD. Die Ein-
gliederung in die zusätzliche Altersversorgung des öffentlichen 
Dienstes, ein kostenfreies RMV Premium Ticket und weitere Zu-
schüsse zu Gesundheitsförderung ergänzen das Angebot.

Für einen ersten Kontakt steht Ihnen das Personalbüro (Tel +49 (0) 
6172/6775-66 o. -77) gerne zur Verfügung.

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen die Sie bis spätestens 18.06.2022 als 
Email an meinezukunft@bbh.bad-homburg.de oder per Post 
senden an

Betriebshof Bad Homburg v. d. Höhe, Personalbüro, 
Nehringstraße 7-9, 61352 Bad Homburg v. d. Höhe.

Wir erscheinen zuverlässig wöchentlich in allen Haushalten 
in den Städten Bad Homburg, Oberursel, Friedrichsdorf, Steinbach, 

Eschborn und Schwalbach mit allen Stadtteilen.

Wir suchen einen Redakteur (m/w/d) 

in Vollzeit für unsere Lokalredaktion

Verstärkung gesucht!

Sind Sie an dieser Position interessiert?
Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung 

(schriftlich mit allen üblichen Unterlagen), 
bitte unter der Angabe des möglichen Eintrittstermins.

Hochtaunus Verlag GmbH
– Geschäftsleitung –

 Vorstadt 20, 61440 Oberursel, Telefon 06171 / 62 88 0
www.hochtaunusverlag.de

Ihre Aufgaben
–  Artikel schreiben 

und fotografi eren
–  Termine besetzen,

Themen recherchieren, 
Geschichten generieren

– Redigieren und layouten

–  Kontakt mit Kommunen, 
Vereinen, Institutionen 
und Lesern pfl egen

–  Termine erfassen und 
Terminkalender pfl egen

Das erwarten wir von Ihnen
–  Gute Regionalkenntnisse, 

Kompetenz in kommunalen 
Themen, effektive Recherche 
sowie gutes Gespür für 
Geschichten

– Stil- und Sprachsicherheit

–  Teamfähige, fl exible, zuverläs-
sige und kreative Arbeitsweise 
sowie hohes Engagement und 
Eigeninitiative

–  Kommunikations- und Kritikfä-
higkeit sowie Selbstständigkeit
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Wir suchen eine zuverlässige 

Verstärkung 
auf 450,- € Basis 

für Dienstagabend 
von 19.00 bis 22.00 Uhr

für unseren Counter bei 
Tennis Badminton Oberursel.

Bei Interesse bitte melden 
unter 06171-913535

Praxis Dr. med. Thilo Büttner
Facharzt für Allgemeinmedizin •  akkreditierte Lehrarztpraxis 

und Lehrbeauftragter Johann-Wolfgang-Goethe Universität Frankfurt

sucht ab sofort 

eine medizinische Fachangestellte m/w/d
(alternativ auch MTA, Krankenschwester oder aus Pfl egeberufen).

Die Arbeitszeit beträgt mindestens 20 Stunden (fl exibel).
Es erwartet Sie eine gutgehende Hausarztpraxis 

mit einem engagierten und sympathischen Team.

Bewerbungen können an die E-Mail-Adresse 
buettnerda27@gmail.com geschickt werden. Gerne können Sie 

unter der Tel.-Nr. 0151/73 02 03 69 genauere Infos erfragen.

Hausarztpraxis
Dr. med. Thilo Büttner • Dr. med. Anna Dauselt

Fachärzte für Allgemeinmedizin
Vorstadt 20 • 61440 Oberursel 

Servicekraft
(m/w/d)

ab sofort in Kronberg
gesucht. VZ oder TZ, 

450,– €-Minijob
 Tel. 06173 963620
oder 0172 5954844

info@buergelstollen.de

Waldgasthaus

Deine Chance als

Junior-Assistent 
(m/w/d)

auf 450,- Euro-Basis 
in einem Coaching-Unternehmen, 
das Menschen bei persönlichen 
und berufl ichen Veränderungen 

unterstützt.

 Wir freuen uns 
auf Deine freundliche und 
tatkräftige Unterstützung 
in Marketing / Vertrieb und 

Socialmedia. 

Bewirb Dich jetzt per Mail: 
kontakt@good-work-good-life.de!

Altkönig-Stift
Das Altkönig-Stift bietet seinen rund 630 Bewohnern seit über 50 
Jahren ein Zuhause in einer Gemeinschaft, deren Grundlage der 
Solidargedanke unserer Genossenschaft ist. Eine zeitgemäße und 
vielseitige Angebotspalette ermöglicht unseren Bewohnerinnen und 
Bewohnern ein Leben in größtmöglicher Selbständigkeit. Rund 310 
engagierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie ein lückenloses 
Serviceangebot kennzeichnen den hohen Leistungsstandard des 
Altkönig-Stiftes. 

Zum Verstärkung unseres Teams suchen wir zum baldmöglichen Ein-
tritt

➢  Pfl egefachkräfte (m/w/d)

➢  Pfl egehilfskräfte (m/w/d)

➢ Mitarbeiter (m/w/d) für soziale Betreuung 
➢  Mitarbeiter (m/w/d) für zusätzliche 

Betreuung gem. § 53b SGB XI
➢  Servicemitarbeiter (m/w/d)

in Voll- und/oder Teilzeit

Wir setzen voraus: 
•  ein freundliches und sicheres Auftreten
•  Spaß bei Ihrer täglichen Arbeit 
•  Loyalität 
•  Teamfähigkeit, Flexibilität und Zuverlässigkeit
•  ausgeprägte Dienstleistungsorientierung
•  gute Deutschkenntnisse, mindestens B1

Bei uns erwartet Sie:
•  ein sicherer Arbeitsplatz mit moderner Ausstattung
•  eine leistungsgerechte Vergütung
•  umfangreiche Sozialleistungen (13. Gehalt, leistungsorientierte 

Jahresprämie, Urlaubsgeld, Angebote der Gesundheitsprävention)
•  ein motiviertes und engagiertes Team
•  ein gutes Betriebsklima in gepfl egter Atmosphäre
•  Förderung von Gesundheitsmaßnahmen
•  Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Wenn Sie sich gerne umfassend einbringen möchten, dann richten 
Sie bitte Ihre aussagefähigen, schriftlichen Bewerbungsunterlagen 
an die

Altkönig-Stift eG – Personalabteilung –
Feldbergstraße 13-15, 61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 / 310
karriere@altkoenig-stift.de

www.altkoenig-stift.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Die Migräne- und Kopfschmerz-Klinik Königstein sucht 
ab sofort zur Verstärkung ihres Teams 

eine/n freundliche/n und flexible/n

Servicekraft (m/w/d) 
für den Speisesaal in Teilzeit/Vollzeit

Dienstzeiten: Mo. – Fr. von 6.00 – 14.30 Uhr
16.00 – 20.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Tel.: 06174 2904610
E-Mail: personal@migraene-klinik.de

www.migraene-klinik.de

 Hier fi nden 
Sie Ihre neue 
Herausforderung!
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Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Karten & Infos

T 069 427 2626 49

barock-am-main.com
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Worschtmichels 
    Traum oder

Der König von Frankfort
Mit Michael Quast und dem Barock am Main-Ensemble

Karten & Infos

T 069 427 2626 49

barock-am-main.com

Tel. 06172 - 72 307
www.skuqi-familienrecht-erbrecht.de

Fachanwältin für Familienrecht
weiterer Tätigkeitsschwerpunkt Erbrecht

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
FRANKFURT +

KULTURFESTIVAL RHEIN-MAIN 2022
Hummelpark Hochheim
80er/90er Show
mit Markus (NDW), Magic A� air und DJ Fosco
15.06.2022, 19.30 Uhr 20,00 €

Woody Feldmann
Comedy / Konzert
17.06.2022, 19.30 Uhr  28,20 €
Hans-Joachim Heist 
Der große Heinz Erhardt-Abend
18.06.2022, 19.30 Uhr 28,20 €
Meenzer Abend
mit Oliver Mager, Schnorreswackler 
und DobbelBock
19.06.2022, 19.30 Uhr 20,00 €

Rolando Villazón – Eine musikalische 
Weltreise durch die Zeit
Werke u.a. von Mozart, Schubert, Duparc, Fauré, 
Tosti, Verdi und Bellini
Alte Oper Frankfurt
19.06.2022, 18.00 Uhr  35,00 - 110,00 €

Cats
Au� ührung in englischer Sprache mit deutschen 
Untertiteln
Alte Oper Frankfurt
20.12.2022 bis 07.01.2023  57,40 - 117,40 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
OBERURSEL

Für Garderobe keine Haftung
Theater – Improshow
Alte Wache Oberstedten e.V.
09.06.2022, 20.00 Uhr  19,70 €

Ramon Chormann
„Es eskaliert sowieso"
Schbass & Kultur im Hof von „ALT ORSCHEL"
08.07. + 09.07.2022, 19.30 Uhr  30,00 €
THEATER IM PARK
„Unkraut!“
Park der Klinik Hohe Mark
08.07. – 13.08.2022,
jeden Fr & Sa 20.00 Uhr  25,30 €
Klassik unter Sterne - Operettenträume
Mit dem Kammerensemble 
der Frankfurter Sinfoniker
Park der Klinik Hohe Mark
13.07.2022, 20.00 Uhr  30,00 €
Monsieur Brezelberger
Comedy Magic DeLuxe
Ebbelwoi-Straußwirtschaft „ Alt Orschel“
23.07.2022, 19.30 Uhr  25,00 €

Drei Tenöre - Drei Freunde
Stefan Lex, Michael Kurz, Thomas Heyer, 
Sigrid Altho� 
Park der Klinik Hohe Mark
10.08.2022, 20.00 Uhr  30,00 €

Sommer-Highlights 2022
Kabarett u. Comedy mit Peter „Schüssel" Schüßler
Ebbelwoi-Straußwirtschaft „ Alt Orschel“
19.08. + 20.08.2022, ab 18.00 Uhr  19,80 €
  25,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 BAD HOMBURG

Die Babbel Olympiade
Hessisch contra Deutsch - Frankfurter Blödsinn
Äppelwoi-Theater, Kurtheater Bad Homburg
10.06. - 16.12.2022, jeden Fr 20.00 Uhr  22,50 €
Fünf Frauen und ein Mord
Krimi nach einer Novelle von Gladys Heppleworth
Volksbühne e.V. Bad Homburg
Sa 18.06. 20.00 Uhr, So 19.06. 15.00 Uhr,
Di 21.06. 20.00Uhr  17,50 - 20,80 €

20 Jahre Sportschule M. Farnung
Sportaerobic, Rhytmische Sportgymnastik 
& Sportakrobatik
mit dem Moderator und Juror Joachim Llambi
Kurtheater Bad Homburg
26.06.2022, 15.00 Uhr  15,00 - 19,00 €

Klassik tri�  Pop
Neue Philharmonie Frankfurt, JSO Hochtaunus 
Orgel: Susanne Rohn, Leitung: Simon Edelmann
Erlöserkirche
17. + 18.09.2022, ab 19.30 Uhr 12,00 - 35,00 €
STUMMFILM UND ORGEL
Der Glöckner von Notre Dame (USA. 1923)
David Franke (Freiburg) improvisiert an der Sauer-Orgel
Erlöserkirche
19.09.2022, 20.00 Uhr 15,00 €

HÖLDERLIN – ORGEL UND LESUNG
Rüdiger Safranski, Philosoph und Autor, liest aus 
seiner Hölderlin-Biographie
Bürgy-Orgel: Wolfgang Zerer
Schlosskirche
20.09.2022, 19.30 Uhr 25,00 €

DIE GESCHICHTE VON PIEP, DEM PIEPER
Orgelkonzert für Kinder
Guy Bovet (Orgel), Johanna Krumstroh (Rezitation)
Erlöserkirche
21.09.2022, 9.00 + 11.00 Uhr  10,00 € 

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 TAUNUS

ALLEGRO! 2022 – LEBENSIMPULSE
Orchesterkonzert/Erö� nung
ensemble re¥ ektor
Christian Wirth Saal, Usingen
24.06.2022, 20.00 Uhr  26,00 - 35,00 €

Der Tod und das Mädchen
Ãtma Quartett
Evangelische Kirche, Grävenwiesbach
25.06.2022, 19.00 Uhr 24,00 €

Peter und der Wolf (ab 5 J.)
Dreier (Puppenspiel), Richter (Klavier), Keitel 
(Sprecher)
Wulhelmj-Salon, Usingen
02.07.2022, 17.00 Uhr  15,00 €

Compagnia di Punto
Shalev (Cembalo) Ablogin (Hammerklavier)
Motto: „Vater und Sohn“ Stücke von Telemann, 
Bach
Katholische Kirche St. Marien, Neu-Anspach
08.07.2022, 20.00 Uhr  26,00 - 35,00 €

4 Hände 88 Tasten Piano Duo Takahashi/
Lehmann
Stücke von Johann Sebastian Bach
Evangelische Laurentiuskirche, Usingen
09.07.2022, 19.00 Uhr  24,00 €

Landpartie - Drei Konzerte mit drei Duos
Jerusalem Duo, Duo Accordarra,
Duo Sa  ̈ khanova/Sa  ̈ khanov
Schloss Neuweilnau ,Weilrod
10.07.2022, 15.15 Uhr  25,00 €

Hotline: 0 61 71 - 58 72 99

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Ö� nungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,

Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Ein Service für die Leser der

Taunus-Wandertouren im Juni
Oberursel (how). Der Naturpark Taunus lädt 
zum Wandern ein. Außer den traditionellen 
sonntäglichen Überraschungstouren lockt der 
Naturpark mit spannenden neuen Themen. 
Erstmals können Wanderer sich wieder ohne 
Anmeldung zur Wandergruppe dazugesellen. 
Die Teilnahmegebühr beträgt sieben Euro, 
Kinder bis 14 Jahre zahlen fünf Euro. Los 
geht es am Sonntag, 5. Juni, zur ersten Über-
raschungstour um 12 Uhr am Taunus-Infor-
mationszentrum (TIZ) an der Hohemark in 
Oberursel. 
Der Übergang zwischen Feld und Wald gibt 
einen Einblick in die unterschiedlichen Vege-
tationsformen. Los geht es am Freitag, 10. 
Juni, um 15 Uhr am Taunus Campus in Stein-
bach. Die Tour führt meist über unbefestigte 
Feld- und Waldwege und dauert etwa drei 
Stunden. Am Sonntag, 12. Juni, beginnt um 
10 Uhr eine Wanderung für die ganze Familie 
am Bad Homburger Hirschgarten. Der Wald 
ist eine wunderbare Kulisse für Geschichten. 
Die etwa acht Kilometer lange Wanderung be-
ginnt an der Bushaltestelle des Hirschgartens. 

Gerade im Juni haben die Taunuswälder einen 
besonderen Reiz. Das noch frische nuancen-
reiche Grün der Bäume und Pflanzen, die ge-
reinigte würzige Waldluft und der Gesang der 
Vögel sind Balsam für Körper, Geist und See-
le. Daneben ist besonders der Juniwald die 
Kinderstube des heimischen Wildes. Auf der 
Wanderung für Familien werden unterwegs 
Hügelhäuser für Kleintiere gebaut, Geheim-
nisse des Waldes und Tierspuren entdeckt und 
erforscht, wo die Tiere wohnen. Die Tour star-
tet am Sonntag, 18. Juni, um 10 Uhr am TIZ 
in Oberursel und dauert etwa drei Stunden.
Nicht nur wandern, sondern auch Radfahren 
ist sehr beliebt im Naturpark Taunus. Die E-
Bike-Tour „Rund um Oberursel“ führt auf ei-
ner Länge von etwa 28 Kilometern vornehm-
lich auf land- und forstwirtschaftlich genutz-
ten Wegen durch alle Stadtteile der Brunnen-
stadt. Eine Einkehr ist geplant, jedoch sollte 
Rucksackverpflegung für unterwegs mitge-
bracht werden. Losgeradelt wird am Samstag, 
25. Juni, um 10 Uhr am TIZ, und nach fünf 
bis sechs Stunden endet die Tour auch dort.

Schöne Aussicht
wird gesperrt
Bad Homburg (hw). Am Donnerstag, 2. Juni, 
wird auf der Schönen Aussicht im Bereich der 
Nummer 19 von 6 bis 20 Uhr eine Vollsper-
rung eingerichtet. Grund sind Hebearbeiten 
mittels eines Autokrans. Es wird eine Umlei-
tung über Ferdinandstraße – Hessenring und 
Thomasstraße eingerichtet. Die Busse der Li-
nien 3, 6, 7, 17, 50, 51, 57 und 261 fahren 
ganztägig wie folgt: Ab der Haltestelle „Kur-
haus“ in Richtung Bahnhof über Thomasstra-
ße – Hessenring – Marienbader Platz zum 
Bahnhof. Die Haltestelle „Marienbader Platz“ 
entfällt ersatzlos in oben genannter Zeit.  

Kaffeenachmittag
Bad Homburg (hw). Die Frauen-Union ver-
anstaltet einen Kaffeenachmittag. Er findet 
am Dienstag, 7. Juni, ab 15 Uhr im Café Ei-
ding, Schulberg 13, statt. Zu Gast ist Bürger-
meister Dr. Oliver Jedynak. Anmeldung bis 
zum 31. Mai per E-Mail an info@cdu-bad-
homburg.de, Telefon 06172-8689830.




